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Arbeiterverdienste in der Industrie im Oktober 1965 

Nadi den Ergebnissen der für Oktober 1965 durdigeführ­
ten "Verdiensterhebung in Industrie und Handel" ist der 
durchschnittliche Bruttostundenverdienst 
für die gesamte Industrie gegenüber Juli 1965 bei den männ­
lidien Arbeitern um 5 Pf oder rd. 1 °/o auf 4,63 DM, bei den 
weiblidien Arbeitern um 7 Pf oder rd. 2 °/o auf 3,18 DM ge­
stiegen. Dieser Zuwadis - hauptsädilidi wieder die Folge 

wirksam gewordener Tariferhöhungen - ist bei beiden Be­
schäftigtengruppen niedriger als derjenige des vorangegan­
genen Beriditszeitraumes April/ Juli 1965 (jeweils 11 Pf); für 
die Manner lag er absolut und relativ unter der Zunahme 
sowohl in den Beriditszeiträumen des Jahres 1964 als auch 
in den bisherigen des Jahres 1965. Im Vergleich zu Oktober 
1964 betrug die Steigerung bei den männlichen Arbeitern 
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Durchschnittliche Wochenarbeitszeit 
1) 

Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 

Geleistete B,ezahl te Bruttostunden-
.A.rbeitestunden Wochenstunden verdienste 

männL lweibl. J alle mannl. 1 wei bl. 1 alle mannl. iweibl. lalle 
Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Stunden DM 

42,2 39,1 41,5 46,4 43,1 45,7 2, 51 1, 58 2,32 
41,9 38,9 41,3 46,3 43,3 45,6 2,64 1,69 2,44 
42,7 39,5 42,0 46,3 43,2 45,6 2,89 1,89 2,69 
61,6 38,0 40,8 46,2 42,7 45,5 3, 17 2,13 2,96 
41,4 3-8,3 40,8 45,6 42,4 44,9 3,53 2,39 3,30 
40,9 37,6 40,2 45,4 41,9 44,7 3,79 2,59 3,55 
42,0 38,0 41, 1 44,9 41,0 44, 1 4, 15 2,80 3,87 
41,0 37,2 40,2 45,1 41,4 44,3 4,54 3,09 4,26 

40,7 37,4 40,0 44,4 41,0 43,7 3,94 2,70 3,68 
43, 1 39,5 42,3 45,0 41 ,o 44, 1 4,08 2,76 3,82 
40,5 35,4 39,4 45,1 41, 1 44,2 4, 16 2,80 3,89 

_ 43 ,5 40,3 42,8 45,3 41,5 44,5 4,28 2,89 4,00 

41, 1 37,7 40,3 44,8 41,4 44,0 4,36 2,95 4,07 
39,8 36,5 39, 1 44,8 41,2 44,0 4,47 3,00 4,18 
39,8 34,6 38,7 45,3 41 ,3 44,5 4,58 3, 11 4,29 
43,5 40,2 42,8 45,5 41 ,6 44,7 4,63 3, 18 4,35 

Index (Basis 1958 • 100) 
. . . 100,0 100,0 oo,o 100,0 100,0 Hoo,o 
. . 99,6 100,1 99,7 105,1 106,7 Ho5 ,4 . . . 99,8 99,9 99,8 114,4 119,2 h15,2 

99,8 98,8 99,6 125,6 134,0 h27,1 . . 98,4 98,0 98,3 139,8 150,6 141, 7 . 97,9 96,8 97,7 150, 1 163, 1 152,3 . . 97,3 96, 1 97,0 162,7 176,0 165,1 
. . . 97,8 97,2 97,5 178,6 193,0 181,2 

. . 96,0 94,7 95,7 155,5 170,0 158, 1 . . . 97,6 96,1 97,2 161,3 174,5 163,7 . . . 97,6 96,3 97,2 164,7 177, 1 166,9 
. . ' 98, 1 97,4 91,9 169,2 182,5 171,5 

. . 97,1 97,1 97,0 172, 1 185,9 174,6 
. 97,2 96,8 97,1 177,1 189,3 179, 3 . . 97,9 97, 1 97,6 181,5 196,2 184, 1 

98,8 97,6 98,4 183,6 200,6 186,6 

Bruttowochen~ 
verdienste 

männl. 1 weibl. i alle 
Arbeiter 

116 68 106' 

122 73 112 

134 82 122 

147 91 135 
161 101 148 
172 108 159 
186 115 171 
205 128 189 

175 110 161 
184 113 169 
187 115 172 

194 120 178 

195 122 179 
200 124 184 
207 129 191 
211 132 195 

100,0 100,0 100,0 
104,7 106,9 105, 1 
114, 3 119,J 115, 1 
125,5 132,6 126,7 
138,0 147,5 139,6 
147,3 157,9 149, 1 
158,9 169,6 160,8 

175,0 187,7 177, 3 

149,9 161,0 151,8 

157,9 168,2 159,7 
161, 2 170,9 163,0 
166,5 178,2 168,6 

167,5 180,9 169,9 
172 ,6 183,4 174,6 
178, 1 190,7 180,3 
181,8 195,9 184,2 

1) Bis 1959 Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin); 1960 bis 1963 Bundesgebiet ohne Berlin.- 2) D = Durchschnitt 
aus 4 Erhebungsmonaten.- 3) Neuer Berichtskreis. 
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35 Pf oder rd. 8 °/o, bei den Arbeiterinnen 29 Pf oder rd. 10 0/o. 
Von den in den einzelnen Industriezweigen sehr unler­

sduedlichen Anderungen der durchschnittlichen Bruttostun­
denverdienste (ihre Spannweite beträgt bei den Männern 
45 Pf, bei den Frauen 33 Pf) ist vor allem die in der Druk­
kere1- und Vervielfälügung,sindustne mit 38 Pf oder rd. 7 °/o 
bei den Mannern bemerkenswert. Die im Berichtszeitraum 
in diesem Industriezweig abgeschlossenen Tarifverhandlun­
gen, die außer einer Lohnerhöhung auch eine Verktirzung der 
wöchentlichen Arbeitszeit ab 1. Oktober 1965 von 41 Stunden 

auf 40 Stunden mit vollem Lohnausgleid1 brachten, haben 
sich hier deutlich niedergeschlagen. Der nunmehr erreichte 
durchschmttliche Bruttostundenverdienst von 5,59 DM wird 
von keinem anderen Industriezweig erreicht; diese liegen 
vielmehr alle noch unt·er 5 DM. Der Abstand zum letzten 
Industriezweig in der Lohnskala, nämlich der holzbearbeiten­
den Industrie, beträgt 1,60 DM. Da die Industriegewerkschaft 
Druck und Papier auch im Beriditszeitraum Juli/Oktober 1964 
eine bemerkenswerte Tariferhöhung erreichen konnte, hat 
sich der durchschnittliche Bruttostundenverdienst in der Druk-

Durdischnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste in der Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau) nach Industriezweigen 

Industriezweig 

Okt. 
1965 

-

Geleistete Wochenarbeitszeiten 
Bezahlte 

Wochenstunden 

insgesamt 

Zu--(+) bzw. 
Abnahme(-) 

gegemlber 
Juli Okt. 
1965 1964 

- ~- daruniCr: 
Mehrarbeitsstunden 

- 1 zii-=- c +1 6,w:- i 
Okt. 

1 

Abnahme(-) 
1965 1 gegenuber 

1 

Juli I Okt. 1 
1965 1 1964 

Zu- (+)bzw 
Abnahme (-l 

gegenuber 

Juh Okt 
1965 

1 
1964 

Brutto­
stundcnvcrd1Cnste 

------'-----

Okt. 
1965 

Zu-(-"-) bzw. 
Abnahme(-) 

gcgenubcr 

Juli 
1965 

Okt. 
1964 

Bructo­
wochcnve1 d1cnstc 

Okt. 
1965 

Zu- ( r) bzw. 
Abnahme(-) 

gcgcnubcr 

Juh 
1965 

Okt. 
1964 ---

Std -- - 00 -

Std -- TJM __ _ 

Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau')) 43,5 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 42,8 

Bergbau . . . . . . . . . . . . . . . . 37,8 

+ 9,3 

+ 8,1, 

+ 6,5, - 0,8 
+ 6,6 - 1,6 
+ 4,2 + 1,2 
+ 9,8 + 3,5 
+ 9,4 + 1,5 
+ 5,2 + 2,5 

Steinkohlenbergbau . . . . . . . 36,9 
Braun- und Pechkohlenbergbau . . 42,0 
Erzbergbau . . . . . . . . . . . . . . . . 41,5 
Kali- und Stemsalzbergbau . . . . 40,8 
Übriger Bergbau . . . . . . . . . . . . . 44,4 

Grundstoff- und Produktionsgtiter­
industricn . . . . . . . . . . . . . . . . . . ... 
Industrie der Steine und Erden . . . . 
Eisen- und Stahlindustriez) . . . . . .. 
NE-Metallindustrie (einschl. -g1eßere1). 
Mineralölverarbeitung . . . . . . . . ... 
Chemische Industrie (ohne Chemie-

43,7 
47,4 
42,1 
43,3 
41,8 

+ 7,1 - 0,5 
+ 3,71 + 0,6 
+ 7,9 ' - 1,2 
+ 9,1 - 1,1 
+ 9,1 - 0,2 

faserindustrie) ...... . 
Chemiefaserindustrie ... . 
Holzbearbeitende Industrie .. 
Zellstoff- und papiererzeugende 

.. 43,4 
... 41,7 

44,9 

+ 9,0 + 0,7 
+ 7,2 - 0,2 
+ 3,9 - 0,2 

Industrie . . . . . . . . . . . . . . . . ... 
Gummi- und asbesrverarbeitende 
Industrie . . . . . . . . . ... 

Investitionsguterindustrien ..... . 
Stahl- und Leichtmetallbau . . . ... . 
Maschinenbau . . . . . . . . . .. . 
Straßenfahrzeugbau . . . . . .. . 
Schiffbau . . . . . , ..... , . , 
Luftfahrzeugbau . . . . . .. . 
Elektrotechmsche Industrie . . . . . .. 
Feinmechanische, optische und 

Uhrenindustrie . . . . . . . .... 
Stahlverformung, EBM-Waren-
Industrie . . . . . . . . . . . . . . . 

V erbrauchsguterindustrien ...... . 
Feinkeramische Industrie . . . . . . . . 
Glasindustrie . . . . . . . . . . . . . ... . 
Holzverarbeitende Industrie .. . 
Spiel- und Schmuckwaren- u. a. 
Industrie . . . . . . . . . . . ... 

Papier- und pappeverarbeitende 
Industrie ....................... . 

Druckerei- und Vervielfa!tigungs-
1ndustne .............. . 

Kunststotfverarbeitende Industrie ... . 
Ledererzeugende Industrie . . . . 
Lcdervcrarbeitende Industrie .. . 
Schuhindustrie . . . . . . ... . 
Textilindustrie . . . . . . . ....... . 
Bekleidungsindustrie . . . . . . .. 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien . 
darunter: 

H:::r:::~~:~::~:;~~~st~;e : .. : : : : 1 

Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau')) 
darunter: 
Chemische Industrie (ohne Chemie-

faserindustrie) . . . . . . . . ...... . 
Elektrotechnische Industrie 
Stahlverformung, EBM-Waren-
Industrie ....................... . 

Papier- und pappevcrarbcitende 
Industrie . . . . . . . . . . . . . . ..... . 

Schuhindustrie . . . . . . . . . . . . .. . 
Textilindustrie . . . . . . . ........ . 
Bekleidungsindustrie .............. . 
Nahrungs- und Genußmittelindustricn. 

45,6 

42,1 

+ 5,3, + 0,2 
' 

-11,4 ' - 1,4 

43,2 +14,6 - 0,2 
45,4 + 9,9; + 1,1 
43,2 1 + 10,8 

1 

- 0,2 
42,5 1 + 32,0 ' - 0,2 
46,6 + 27,7 + 1,7 
42,6 +15,1 + 3,1 
42,2 + 10,5 - 0,2 

42,4 +15,5 - 0,7 

43,9 +11,1 - 0,5 

43,6 +13,2 - 0,7 
43,5 + 9,6 , + 0,2 
42,3 +12,2 - 1,2 
44,5 -t-13,8 - 0,7 

43,6 +15,3 I _ 1,8 

44,5 ' + 8,5 , - 0,7 

42,5 1 + 8,1 , - 3,0 
43,7 + 9,5' - 0,7 
44,6 , 9,0 · + 0,5 
43,8 +25,1 - 0,7 
41,2 +20,1 - 2,1 
44,2 +16,6 + 0,9 
43,9 +23,3 ', + 0,7 

47,2 i + 7,5 ' - 0,6 

43,2 - 0,7 I + 0,5 
41,1 ' +10,8 - 1,0 

45,2 + 3,0 , 1,3 

40,2 +16,2 - 0,2 

40,0 1 +12,4 + 0,3 
39,3 1 +15,6 -

40,2 

40,6 
39,8 
40,2 
40,3 
41,8 

I

I :/::;' = ;:: 
+21,0 - 1,5 
+16,9 + 0,5 

1 

+22,9 -
+12,1 ', - 0,2 

Männliche Arbeiter 

4,0 

2,8 

3,3 
3,1 
4,6 
2,8 
5,0 
3,8 

1 + 0,3 i + 0,1 45,5 1 + 0,4 + 0,4 i 4,63 + 

i: 
1,1 

0,9 

+ 8,2; 211 1 + 1,9 1 + 8,8 

, + 2,4 +12,0 + 0,1 + 0,1 46,8 + 1,5 + 1,1 i 4,57 

1 

+ 0,3 1- 0,1 41,9 1 - 2,1 - 0,7 4,87 + o 31- o 3 41,1 - 2,6 , -- 1,2 4,98 ' + o:6 + 1:2 45,3 - 0,21 + 1,6 4,45 , + 0,1 + 0,4 46,1 1 + 1,8, + 3,4 4,49 
1 + 0,5 1 + 1,2 44,7 + 1,1 + 0,4 4,54 
il + 0,2 1, + 0,7 47,2 + 1,3 + 1,9 4,20 

! 
4,0 1 

- - 0,1 + 0,2 
, 1,0 

+ 0,1 
+ 1,0 
- 0,2 

4,70 
4,51 
4,90 
4,57 

+ 
1+ 
1+ + 
+ 

1 

+10,4 

1,0 + 9,9 
1,2 + 9,7 
2,1 1 +12,7 
1,4 +10,3 
0,2 +11,5 
4,5 +11,7 

i + 1,3 j + 7,6 
+ 0,9 1: 8,7 

..,. 6,8 
6,3 1 + 0,2 + 0,3 
3,4 ' - 0,1 1- 0,5 
4,2 : - 0,1 - 0,4 
1,9 - 0,1 + Q,2 

3,0 I - , -

46,3 
49,3 
45,0 
45,9 
44,4 

46,2 
44,8 
46,6 

: + 0,2 - 0,2 
! + 0,5 

1 
+ 0,7 

+ 0,4 + 0,9 

4,89 1 + 
4,80 + 
4,74 + 
3,89 + 

-1- 5,5 
2,9, + 7,7 

4,8 i T 

3,7 -+-
1,6 

7,1 
5,8 
9,9 

1,6 1 - 0,5 1 - 0,6 
3,9 1 + 0,1 ' + 0,5 

- 0,7 -
- 0,2 + 0,2 

1 

6,4 + 0,1 + 0,6 48,8 ..L 0,6 + 0,4 4,48 + 0,4 ! +12,3 

3,5 i + 0,1 + 0,1 44,8 - 0,9 - 0,7 4,79 + 1,1: + 9,4 

4,2 + 0,2 + 0,1 
6,1 1 + 0,5 + 0,3 
4,2 1 - , -

3,5 1 + 0,3 1, + 0,2 
7,1 I + 0,3 + 0,5 
3,3 + 0,6 + 1,3 
3,4 - 0,1 -

2,8 + 0,4 - 0,1 

4,i> + 0,2 - 0,3 

3,7 
4,4 
3,1 
3,5 

3,4 

5,0 

3,9 
3,8 
5,6 
3,1 
1,4 
4,2 
2,4 

6,5 

4,2 
2,0 

3,6 

1 + 0,5 + 0,2 
i + 0,4 + 0,6 
+ 0,3 + 0,4 
+ 0,9 + 0,1 

+ 0,8 + 0,1 

+ 0,5 
1

! + 
+ 0,1 ! + 
+ 0,1, + 
+ 0,5 i + 
+ 1,0, + 
+ 0,3 + 
+ 0,6 ·, + 

'+ 0,8 1 + 
+ 0,9 + 

i_ 1,5 + 
1 + 0,2; + 

0,5 

0,2 
0,1 
0,2 
0,4 
0,1 
0,4 
0,3 

0,2 

0,3 
0,1 

+ 0,2 + 0,4 

Weibliche Arbe11er 

45,3 
47,5 
45,4 
44,3 
48,4 
44,5 
44,5 

44,0 

45,6 

45,2 
46,2 
44,7 
45,7 

44,8 

46,5 

44,1 
45,7 
46,9 
44,7 
41,6 
45,7 
44,9 

+ 0,2 + 0,4 
+ 1,1 + 1,7 
- 0,2 + 0,4 
+ 0,5 -
- 0,4 + 1,9 
+ 1,8 ! + 3,2 
+ 0,2 + 0,5 

-'- 0,7 - 0,2 

0,71 

+ 0,9 -
- 0,2 + 0,4 
+ 1,4 -
+ 2,0 - 0,2 

+ 1,4 - 0,9 
1 ' 

! + 0,4 ', + 0,6 

- 1,1 i _ 2,6 
+ 0,9 '1 + 0,2 
+ 1,1, + 1,3 

, + 1,1, - 0,2 
+ 0,2 - 1,9 
+ 1,1 + 1,3 
+ 3,5 + 1,4 

49,2 ' + 2,5 , - 0,2 

45,9 - 2,8 + 0,7 
43,3 + 0,9 , - 0,5 

45,8 -'- 1,1 -f- 1,3 

1,0 + 0,1 1 - 41,6 , + 0,7 + 0,2 

0,5 
0,9 

1,4 

1,4 
0,6 
1,0 
0,3 
1,9 

+ 0,1 - 0,1 

1 

+ 0,3 + 0,1 
1 + 0,2: -
+ 0,3 + 0,2 
+ 0,1 -

', + 0,3 + 0,2 

41,7 
41,0 

41,7 

42,0 
40,2 
41,4 
41,l 
43,1 

'
: +- + 0,5 

0,2 -

I+ 
,+ 
!+ 
!+ 
i+ 
+ 

1,01 + 0,2 

0,5 - 0,2 
0,5 - 1,2 
1,0 1 + 1,0 
0,5 I + 0,5 
0,7 -

4,60 
4,67 
4,60 
4,94 
4,67 
4,43 
4,37 

4,31 

4,50 

4,44 
4,24 
4,53 
4,33 

4,23 

4,29 

5,59 
4,20 
4,31 
4,32 
4,33 
4,04 
4,25 

4,27 

4,56 
4,29 

4,75 

3,18 

3,25 
3,19 

3,14 

2,96 
3,32 
3,23 
3,14 
2,88 

+ 0,11 + 7,0 + 1,3 ,•+ 7,4 
+ 0,7: + 7,0 + 0,6 ', + 6,2 
-_!_,51 + 7,1 

- +10,8 
+ 0,71 + 7,4 

+ 0,9 + 6,9 

+ 0,4, + 6,4 
: + 2,8 +10,4 

+ 1,4: +10,4 
- 0,2 + 9,7 
+ 2,4 · + 10,5 

+ 3,2 +12,5 

+ 4,1: +10,3 

-'- 1 7,3 1 +12,9 
-'- 1,4 + 7,4 
+ 0,7 + 8,0 
+ 4,3 +12,8 
-'- 2,6 + 9,6 
-'- 1,3 + 9,8 
- S,2 -.!--12,1 

+ 3,1 +10,3 

+ 4,8 + 9,4 
1,4 -1-/0,3 

+ 1,3 - 9,4 

+ 2,3 +10,0 

+ 4,5, + 6,6 
-t- 1,6 + 8,5 

+ 1,0: + 7,5 

: + 3,91 +11,7 
: + 2,5' +10,3 
1 + 1,6 9 9 
1 + 3,6 +12:1 
1 -t- 2,91 +11,6 

214 

204 
205 
202 
207 
203 
198 

218 
223 
220 
210 
217 

222 
212 
181 

219 

215 

1

, - 1,0 1 + 9,1 
- 1,.J + 8,5 

i + 2,0 +14,8 
' + 3,0 -. 13,7 
I + 1,5 - r 1,2 
+ 5,9 - .. ',8 

+ 1,9 + 7,9 
1, + 2,3 + !] •j 
1 - + 6,:; 
+ 0,5 + S,5, 
, 3,3 8,5 

+ 5,2 8,3 
+ 2,9 + 5,5 
+ 1,1 10,4 

+ 0,.9 ·12,9 

...!... 0,5 + 9,1 

208 + 1,0 + 7,2 
222 ! + 2,3 + 9,4 
209 + 0,5 + 7,7 
219 1 + 0,9, + 6,3 
226 - 1,7 + 9,2 
197 -'- 1,5: +14,5 
194 + 0,5 

1 

+ 7,8 

190 + 2,2 i + 6,7 

205 + 1,0 + 6,2 

201 i + 4,1 
1

1' + 10,4 
196 ' + 1,0 +10,7 
203 T 1,5: -,- 9,7 
198 + 4,8 +10,6 

190 + 5,0; +11,8 

199 + 4,2 +10,6 

247 T 6,5 +10,3 
192 + 2,1 + 7,9 
202 + 2,0 + 9,2 
193 + 5,5 +12,2 
180 + 2,9 -t- 7,8 
185 + 2,8 +11,4 
191 6,7 -'-13,7 

210 - 5,5 T 9,9 

rl0,5 
-f-10,1 

210 
186 1~ 2,4 

2,8 

218 !, 2,8 -'-11,2 

132 

135 
131 

131 

124 
134 
134 
129 
124 

2,3 010,0 

+ 3,8 r 6,3 
+ 2,3 T 9,2 

-1- 1,6 T 7,4 

+ 4,2 
+ 3,1 
T J,1 
- 4,0 
+ 3,3 

+11,7 
t 8,9 
+11,7 
+12,2 
~11,7 

') Einschl. Handwerk. - ') Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke). 



kerei- und Vervielfältigungsindustne im Vergleich zu Juli 
1964 um rd. 20 0/o erhöht; seit Oktober 1964 sind es rd. 13 0/o. 

Um den jeweiligen Durchschnittswert fur die gesamte In­
dustrie streuen die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste 
der einzelnen Industriezweige unveri:indert mit 5,8 °/o bei 
den männlichen Arbeitern und nahezu unverändert mit 4,5 D/o 
bei den weiblichen Arbeitern. 

Die durchschnittliche Zahl der b e z a h 1 t e n W o c h e n­
s tun den belief sich im Oktober 1965 fur die gesamte In­
~ustrie auf 45,5 Std bei den Mannern und auf 41,6 Std bei 

den Frauen. Im Vergleich zu Juli 1965 und Oktober 1964 
haben sich fast kerne Anderungen ergeben. In engen Grenzen 
halten sich auch - von wenigen, saisonal bedingten Aus­
nahmen abgesehen - die Veranderungen bei den einzelnen 
Industriezweigen. 

Entsprechend der Entwicklung bei den Bruttostundenver­
diensten und den bezahlten Wochenstunden haben sid1 
die durchs c h n i t t l Ich e n Bruttowochen ver­
d I e n s t e gegenilber Juli 1965 aud1 mcht allzu stark ver­
.'.1ndert. Die größte ab~olute Steigerung ergab sich auch hier 

Durchschmttliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste in der Industrie (emschl. Hoch- urtd Tiefbau) nach Leistungsgruppen 

Geleistete Arbeitsstunden Bezahlte Wochenstunden Bruttost 

u:~~~~=:i~:s;e !

1

, Bruttowo::::·::;e - --- ------ - -- ----- ---- --- ---- - - --

gegcnuber Okt. ie'- enuber 
19ö5 

insgesamt darunter: 
Mch~rbcit~_stunden Zu-(-!-) bzw. 

Leistungs- 1 Zu- -( +) bzw. Zunahme(+) Okt. 
Abnahme(-) 

Okt. 
gruppe Okt. 

Abnahme(-) 
Okt. gegen\lbcr 1965 gcgenubcr 1965 

1965 1 

gegcnuber 1965 

1 

Juh Okt. Juh Okt. Juli Okt. 
1965 1964 1965 1964 1965 1964 

--

J,,h Okt. 1 Juh Okt. 

1965 ··- 1964 , L>.M. __ :65 ___ 0;;~ 
Std ' 

,, ----- --- - -Stc!-- -- ----1-
u 

--

DM u u 

l\.!annhchc Arbeiter 

zusJmen 1 

43,4 -10,2 -

1 

4,0 -j- 0,2 + 0,1 

1 

45,5 - 0,4 ·- 0,7 
1 

4,93 
43,5 9,3 -- 0,2 3,9 + 0,2 - 45,6 - 0,7 - 0,4 4,45 
44,0 + 6,5 + 0,2 4,0 -'- 0,3 -l- 0,3 45,7 T 0,9 C 0,7 

1 

3,97 
43,5 + 9,3 - 4,0 - 0,3 -,- 0,1 45,5 + 0,4 + 0,4 ~.63 

- 1,4 li,6 224 + 1,8 9,3 
f- 7,7 203 + 2,0 B)ti 

8,5 18\ -'- 2,3 -- 9,() 
-- 8.2 211 T 1,9 li,8 

+ 15 
- 1, 1 

Wc1bhchc Arbeiter 

zusJmen 1 

40,6 -+·18,4 0,8 - 0,2 41,3 0,2 3,52 2,6 +11,0 146 -- 3,5 -,-11,5 
40,2 ~17,9 - 0,2 0,9 0,2 41,5 + 0,5 - 0,2 3,27 2,5 +10,5 136 -+- 3,0 +10,6 
40,1 -14,2 - 0,2 1,2 -1- 0,2 + 0,1 41,6 T 0,5 -- 0,2 3,05 1,7 1- 8,9 127 + 2.4 -,- 9,5 
40,2 +16,2 ·- 0,2 1,0 0,1 41,6 - 0,7 - 0,.2 3,18 -+- 2,.1 .-10,0 132 -+ 2,J +10,0 

Alle Arbeiter 
Insgesamt 1 42,8 

1 

+10,6 3,4 0,3 + 0,2 
1 

44,7 

in der Druckerei- und Vervielfält1gungsmdustne mit 15 DM, 
d. s. rd. 7 °/o, bei den Mannern. In diesem Industriezweig ver­
diente damit em mannlicher Arbeiter im Oktober 1965 1m 
Durchschnitt 247 DM pro Woche, da~, sind rd 10 0/o mehr als 
1m Oktober 1964, a\.so rd. 1 070 DM im Monat. Im Durchschnitt 
aller erfaßten Industriezweige erhohte sich der Bruttowochen­
verdienst bei den mannlichen und den weiblichen Arbeitern 
1m Vergleich zu Juli 1965 um rd. 2 0/o oder um 4 bzw. 3 DM 
auf 211 bzw. 132 DM. Die Zuwachsrate flir die vergangenen 
12 Monate belief sich bei den Arbeiterinnen auf rd. 10 0/o, bei 
den Arbeitern auf rd. 9 0/o. 

Die Zahl der durchschnittlich b e z a h 1 t e n A u s f a 11-
s Lu n den hat sich gegenüber Juli 1965, saisonal bedmgt, 
in allen Industriezweigen - z. T. beachtlich - verringert; im 
Gesamtdurchschnitt verminderte sie sich von 5,5 Std bei den 
Männern und 6,8 Std bei den Frauen auf Jetzt 2 bzw. 1,4 Std. 
Im Berichtszeitraum Juli/Oktober 1964 hatte sich gleichfalls 
eine Vermmderung ergeben. Damals ging die Zahl der be­
zahlten Ausfallstunden bei den mannlichen Arbeitern a11f 
1,8 Std, bei den Arbeiterinnen auf 1,2 Std zu ruck. 

+ 0,4 0,4 

1 

4,35 + 1,4 T 8,8 195 C 2,1 .. 9,/i 

-

Die durchschnittliche Zahl der Mehr a r bei t s s tun­
den hat s1m dagegen m fast allen Industriezweigen qegen­
uber Juli 1965 nur germgfugig verandert; sie nahm über­
wiegend zu und erreichte -- wie im Oktober 1964 - fur die 
gesamte Industne bei den Mannern 4 Std, bei den Frauen 
1 Std. Im Juli 1965 waren es dagegen 3,7 bzw. 0,9 Std ge­
wesen. 

Infolge der Entwicklung bei den bezahlten Wochenstunden, 
Ausfallstunden und Mehrarbeitsstunden haben sich 1m Ver­
gleich zu Juli 1965 die g e 1 e Ist et e n Wochenarbeit s­
s tun den - vom Industriezweig Brauerei und Malzerei 
abgesehen -- m allen Fallen, z. T. wesentlich, erhciht. Bei 
den mannhchen Arbeitern gab es die größte Steigerung im 
Straßenfahrzeugbau mit 32 0/o oder rd. 10 Std. Der unter­
schiedlich starke Einfluß des Faktors „Urlaub" in den Mona­
ten Juli Uli.d Oktober spiegelt sich hier deutlich wider. Im 
Gesamtdurchschnitt ergab sich eine Zunahme der geleisteten 
Wochenarbeits~tunden 1m Vergleich zu Juli 1965 bei den 
Manner:1 um rd. 4 Std odPr rd. 9 0/o auf 43,5 Std, hei den 
Frauen um rd. 6 Std oder rd. 1ti 0/o auf rd. 40 Std. Die gleichen 
s,.undenzahlen hatten sich auch für Oktriber 19CJ_ ~·rgeben. 

-5-





Ergebnisse der Verdiensterhebung für 

Oktober 1965 

nach Wirtschaftsgruppen, ausgewählten Wirtschaftszweigen 

und -klassen sowie Leistungsgruppen 

Ergebnisse für die einzelnen Bundesländer 

werden auch in den Statistischen Berichten der Statistischen 

Landesämter mit der Kennziffer N I 1 veröffentlicht 

-1-



Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 

25 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 

Industriezweig 

Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau1)) 

Industrie (ohne Bauindustrie) 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
dar.: Elektrizitatserzeugung und -verteilung 

Bergbau 
Steinkohlenbergbau 
Braun- und Pechkohlenbergbau 
Erzbergbau 
dar.: Eisenerzbargbau 

Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 
Übriger Bergbau 

Grundstoff- und Produktionsguterindustrien 
Industrie der Steine und Erden 
Eisen- und Stahlindustrie 2) 

davon: Eisenschaffende Industrie 
Eisen-, Stahl- und Tempergießere1 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Metallindustrie ( einschl. NE-Metallgießerei) 
dar.: NE-Metallgießerei 

Mineralolverarbeitung (einschl. Braunkohlen-
und Torfteerdeetillation) 

Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie) 
Chemiefaserindustrie 
Sagewerke und holzbearbeitende Industrie 

davon: Sage- und Hobelwerke, Holzimpragnier­
anstalten, Furnierwerke 

Sperrholz-, Holzfaserplatten- und 
Holzspanplattenwerke 

Zellstoff-, papier- und pappeerzeugende Industrie 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Inveetitionsguterinduetrien 
Stahl- und Leichtmetallbau 
Maschinenbau 
Straßenfahrzeugbau 
dar.: Kraftwagen- und Kraftradindustrie 

(einschl. Herstellung von Motoren) 
Schiffbau 
Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie 
Stahlverformung, EBM-Waren-Industrie 

Verbrauchsguterindustrien 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 
Musikinstrumenten, Sportgerate, Spiel- und 

Schmuckwarenindustrie 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie 
Druckerei- und Vervialfalt1gungsindustrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie 
Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindustrie 
Textilindustrie 

darunter: Spinnerei 
Weberei 

Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 
dar.: Brotindustrie 

Obst- und gemüseverarbeitende Industrie 
Fleiachverarbeitende Industrie 
Fischverarbeitende Industrie 
Brauerei und Malzerei 
Tabakverarbeitende Industrie 

davon: Zigarrenindustrie 
Sonstige tabakverarbeitende 
Industrie 

Hoch- und Tiefbau1 ) 

Schleswig­
Holstein 

141 497 
98 791 

5 093 
2 788 

341 

341 
17 710 
4 851 
4 039 
1 660 
2 136 

243 
587 
239 

1 059 
2 816 

500 
915 

785 

128 
1 654 
1 291 

38 493 
1 562 

10 008 
507 

11 739 
109 

7 111 
3 781 
3 676 

21 572 
2 000 

585 
1 904 

157 
1 30b 
4 096 

929 
961 

93 
650 

3 600 
467 

1 494 
5 291 

15 582 
1 535 
1 525 
2 103 
1 544 

603 
805 

i. Angaben 
a) Zahl der erfaßten 

Hamburg 

145 418 
119 131 

5 842 
3 447 

24 357 
2 153 

371 

272 
99 

2 219 
178 

3 589 
7 240 

541 

541 

38 
8 -,'07 

55 349 
5 ,J:5 

12 935 
2 752 

903 
15 505 
1 481 

11 699 
1 550 
4 404 

17 408 
562 
324 

1 239 

303 
2 548 
7 516 
1 185 

58 

1 478 
551 
265 

2 195 
16 175 

641 
168 
597 

1 334 
1 782 
1 424 

1 424 
'.'6 287 

Nieder­
sachsen 

602 835 

479 548 
13 208 
5 161 

24 402 

4 204 
5 186 
3 763 
7 240 
7 772 

108 422 
21 262 
27 620 
17 914 
8 036 
1 670 
8 495 
1 014 

2 181 
15 820 

7 421 

4 068 

3 353 
5 349 

20 274 
198 510 

8 364 
42 587 
74 903 

62 277 
6 231 
2 382 

38 383 
7 195 

18 a65 

95 841 
3 182 
5 413 

15 739 

804 
6 917 
9 717 
5 453 

278 
784 

2 990 
23 954 
7 380 

11 149 
20 611 

59 165 
1 633 
3 962 
3 451 
L 117 
3 198 
1 537 

947 

590 
123 287 

Bremen 

69 539 

48 797 
2 358 
1 678 

6 710 
1 108 
3 922 
3 788 

50 
84 
60 
60 

486 
472 

663 

663 

2 3 105 
962 

3 582 
2 720 

2 180 
11 020 

1 057 
2 757 

52 
975 

8 327 
795 

855 

177 
1 7GO 

72 

3 187 

1 461 
8 296 

166 
7 

392 
1 645 
1 281 
1 037 

13 

1 024 

20 743 

1) Einschl. Handwerk.-2) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke). 
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zur Struktur 
Arbeiter (hochgerechnet) 

Nordrhein-
Westfalen 

2030 964 
1781 144 

32 017 
14 645 

273 219 
254 312 

16 386 
1 734 

177 
672 
115 

481 057 
47 365 

243 546 
165 673 

41 564 
36 310 
31 428 
6 465 

7 688 
94 019 
16 513 
11 541 

5 203 

6 339 
15 789 
13 167 

580 560 
56 404 

175 606 
63 684 

33 372 
1 664 

148 
108 022 

5 650 
169 382 

340 331 
5 982 

26 752 
40 744 

1 913 
20 456 
31 231 
18 385 

1 532 
2 386 
9 040 

115 618 
22 211 
55 228 
66 293 

73 960 
6 782 
3 276 
5 697 

568 
13 815 
4 258 
3 926 

332 
249 820 

Hessen 

485 354 
398 094 

7 238 
3 259 
8 230 

-
2 762 

527 
527 

4 752 
189 

97 556 
16 827 
18 156 

3 145 
13 667 
1 344 
4 370 

483 

71 
34 509 
2 573 
2 979 

2 261 

718 
2 937 

15 134 

179 705 
12 800 
51 018 
42 541 

24 175 
286 
229 

37 994 
10 309 
24 530 
86 550 

1 629 
2 727 
9 598 

972 
5 047 

13 489 
8 343 
1 967 
7 297 
5 073 

14 336 
778 

4 316 
16 071 
18 815 
1 120 

862 
550 
49 

3 672 
2 309 
2 282 

27 
t37 260 

Rheinland-
Pfalz 

278 524 
224 935 

4 5a6 
2 128 

-
-
-
-
-
-
-

77 217 
20 567 
10 872 
4 075 
5 187 
1 610 

428 
267 

19 
34 034 

-
3 400 

2 474 

926 
4 037 
3 859 

51 778 
3 174 

19 901 
4 148 

1 956 
577 
766 

8 435 
1 368 

13 409 

77 010 

2 

5 206 
5 193 
7 881 

1 952 
3 067 
4 909 
5 544 
1 642 
2 561 

1 1 4 9 
7 096 
1 789 
1 358 
7 767 

14 344 
396 
944 

47 

3 550 
939 
390 

549 
53 589 

Baden-
',7urttemberg 

1004 934 
849 970 

12 700 
6 279 
1 968 

-
-
115 
113 

1 573 
282 

109 344 
26 826 
13 938 

29 
10 547 

3 36" 
13 286 
4 253 

347 
21 581 
4 529 
9 183 

7 379 

1 804 
13 106 
6 547 

434 922 
9 981 

135 784 
76 214 

44 364 
172 
889 

114 270 
39 295 
58 317 

251 355 
2 316 
3 930 

29 546 

17 126 
15 098 
20 712 
12 108 
10 406 

3 442 
11 349 
94 515 
25 308 
14 642 
30 809 

39 680 
869 

3 141 
1 202 

9 176 
6 119 
5 646 

473 
154 965 

Bayer'l 

961 290 

794 410 

15 553 
12 401 

7 849 
58 

5 386 
1 040 
1 040 

222 
1 143 

129 309 
44 372 
14 619 
7 006 
) 635 
1 978 
8 477 
3 123 

267 
25 011 
8 924 

11 262 

7 197 

4 065 
10 330 
6 048 

323 395 
8 333 

94 293 
48 110 

30 306 
593 

7 181 
120 722 

15 739 
28 424 

269 949 
27 626 
13 454 
27 333 

10 356 
11 688 
21 386 
13 164 

1 282 
5 193 

10 0 0 4 
66 977 
12 173 
25 277 
61 451 

48 354 
1 341 
2 279 
2 775 

54 
18 037 
1 903 

673 

1 230 
166 879 

-9-

Saarland 

127 913 
113 537 

1 934 
783 

28 274 
28 274 

-
-
-
-
-

40 099 
l 802 

34 957 
30 199 

0 313 
1 445 

344 
298 

74 
461 
-

1 532 

597 

935 
136 
793 

23 718 
5 076 
7 224 
2 272 

-
9 

-
4 376 

54 
4 707 

14 360 
5 763 

731 
1 312 

-
523 
788 
117 
-

20 
06 3 

491 

4 311 

5 154 
104 

20 
1 144 

1 274 
240 
104 

136 

14 376 

Berlin 
(West) 

184 989 
160 971 

5 404 
3 597 

-
-
-
-
-
-
-

11 680 
2 512 

802 
-
720 

82 
1 567 

805 

116 
4 665 

975 
78 

78 

-
219 
746 

100 232 
10 175 
20 651 
4 628 

-
76 

-
57 097 
2 023 
5 582 

28 690 
419 

1 107 
1 697 

690 
3 199 
7 092 
1 675 

-
325 
208 

2 507 
4 

675 
9 772 

14 965 
1 621 

187 
1 298 

117 
2 831 
2 910 

2 910 
24 018 

Bundes-
gebiet 

6032 717 
5068 787 

105 934 
56 167 

344 283 
282 644 

28 738 
8 600 
5 62.c 

14 45) 
9 842 

1103 460 
189 645 
572 842 
233 489 

91 127 
48 227 
71 261 
17 185 

15 896 
240 627 

34 014 
49 512 

31 245 

18 268 
53 596 
76 067 

2009 768 
121 854 
573 589 
322 478 

199 533 
47 871 
14 222 

510 867 
87 017 

331 871 
1210 852 

55 480 
60 214 

137 848 

34 272 
70 028 

122 715 
66 974 
18 068 
22 159 
6 8 6 3 4 

333 757 
70 660 

114 404 
225 492 

294 490 
16 209 
16 372 
19 255 
7 428 

59 220 
23 480 
13 980 

9 500 

963 930 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 

3 
4 

5 
6 
7 
a 
9 

10 
11 

12 
13 
11 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 

25 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 
44 
45 
46 
47 
,t8 

'9 
50 
51 
52 

53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 



1. Angaben zur Struktur 

b)Anteile der Gliederungsgruppen an der jeweils übergeordneten Zusammenfassung in% 

LEI- SCHLES- NORORH. 
1 

RHEIN !AOEN-
1 

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAH!URG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LlND- WUERTTE~ !AYERN SAARLAND !ERLIN 1 BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI 

1 

GEBIET 

IND~STRIE {EINSCHL. HOCH- UND Tl EFBAU 
1 \ 

HAENNLICH l 60,t, 65,2 5,,,,, 60,3 50,5 56, l t,8,3 O,O 51, 7 57,0 61,B 52,8 
2 28,'t 23,9 31,9 Z't, 1 35,9 32,5 36,7 99,9 3t,,.r, 29,5 28,9 33,e 
3 11,2 10,9 13,7 15,6 13,6 11,,. 15,0 0,1 13,9 13,5 9,3 13,4 

zus 80,6 100,0 82,0 87,3 8't,8 81,1 79,0 0,7 71,0 88,8 68,7 79,'t 

WEIBLICH l 2,5 100,0 2,9 1,6 7,3 5,1 8,1 5,2 5,2 5,0 6,8 5,6 
2 30,9 0,0 't5,9 "8. 4 't5,8 61,2 t,2,0 3t,,1 59,7 31,l 39,7 t,6,5 
3 66,6 0,0 51,2 50,0 't6,9 33,7 t,9,9 60,1 35,1 63,9 53,5 t,1,9 

zus 19,'t 0,0 18,0 12,7 15,2 18,9 21,0 99,3 29,0 11,2 31,3 20,6 

A L L E 100,0 0, l 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 1,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

INDUSTRIE IOHNE BAUINQUSTRIEI 

HAENNLICH l 56,8 6~,7 52,8 62,0 50,0 53,8 t,7,2 O,O t,9,6 58,3 62,3 51,8 
2 31,2 25,4 37,1 27,B 36,~ 37,5 t,1,2 100,0 39,2 30,8 29,1 36,4 
3 12,0 9,9 10,l 10,2 13,l 8,7 11,6 O,O 11,2 10,9 8,6 11,e 

ZUS 72,2 100,0 77,3 81,9 82,7 77,0 7't,O 0,5 6't,9 87,'t 6't, 1 75,5 

WEIBLICH l 2,5 100,0 2,9 1,6 7,3 5,1 8,1 5,2 5,2 5,0 6,9 5,6 
2 30,9 o,o .r,5,9 48,,, 45,8 61,2 42,0 3t,,7 59,8 31, l 39,8 't6,5 
3 66,6 0,0 51,2 50,0 46,9 33, 7 49,9 60,1 35,0 63,9 53,3 47,9 

zus 27,8 O,O 22, 7 18,1 17,3 23,0 26,0 99,5 35,1 12,6 35,9 2't,5 

A L L E 69,8 0,1 79,5 70,1 87,6 82,0 80,7 0,8 82,6 88,7 87,0 84,0 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO WASSE~~R SORGUNG 

HAENNLICH l 65,6 77,9 82,5 75,2 83,B 79,8 87,4 81,8 74,0 79,1 66,0 79,5 
2 25,5 21,'t 16,7 2't,2 15,5 18,5 11, 7 17,2 23,2 20,5 33,1 19,0 
3 8,9 0,1 lO,Bl l0,61 0,7 1,7 10,9) 1,0 2,8 0,9 1,5 

zus 98,l 93,0 96,6 96,6 98,2 97,8 98,2 97,0 97,7 q7,5 95,2 97,3 

WEIBLICH l 14,8) (4,11 l 5,11 3,2 
2 13,l 27,t, 112,31 13,'t 't2,3 146,5) :\;.. 8 2't,'t 138,0) lt,, 6 22,3 
3 88,0 82,l 71,5 81,6 82,5 52,3 52,'t 63,1 74,0 62,0 83,9 74,5 

zus 1,9 1,0 3,,, 3,,, 1,8 2,2 1,8 3,0 2,3 2,5 ,,,8 2,7 

A L L E 3,5 'o,O 2,1 3,3 1,5 1," 1,6 1,~ l, 6 1,5 2,9 1,7 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERlEUGUNG UND -VERTEILUNG 

HAENNLICH l 59,7 88,1 84,6 76,,, 8'o,6 75,6 91,3 86,6 75,3 73, 7 79,7 
2 25,5 11,2 1", l 22,8 15,0 21,3 7,9 12,8 21,9 25,6 18,3 
3 1't ,8 (0,71 <l, 31 (0,8) o,.r, 3,1 C0,61 2,8 2,0 zus 96,9 92,9 97,8 96,7 98,4 98,0 97,7 97,7 97,3 97,2 97,3 

WE !BLICH l (8,0) (7,'t) 3,5 
2 14,1 (25,21 't5, 5 ('t3,'t 1 31,e 22,9 17,7 
3 96,7 77,9 72,2 80,t, 96,7 51,6 156,61 60,8 75,4 (100.QJ 78,8 

zus 3,1 7,1 2,2 3,3 1,6 2,0 2,3 2,3 2,7 (2,8) 2,7 

A L L E 1,9 2,3 0,8 2,4 0,7 0,6 0,7 0,6 1,2 0,6 0,9 

BERGeAU 

HAENNLICH 1 66,1 59,3 77,0 60,5 't8,7 72,6 83,1 75-6 
2 32,4 29,9 15,5 34,5 37,8 18,6 11,0 16,8 
3 10,8 7,5 5,0 13,5 8,8 5,9 7,6 

zus 0,2 4,0 13,'t 1,6 0,1 O,B 22,1 5,7 

STEINKOHLENBERGBAU 

HAENNLICH 

1 

1 79,1 93,2 83,1 79,5 
2 14,0 11,0 13, 7 
3 6,9 5,9 6,8 

zus 12,5 O,O 22,1 4,6 

BRAUN- UND PECHKOHLEMBERGBAU 

"AENNLICH 

1 

l 37,4 't5,0 66,0 71,2 50,8 
2 36,2 36,8 29,6 18,2 32,6 
3 26,'t 18,2 't,4 10,6 16,6 

zus 0,6 o,e 0,5 0,5 0,4 

ERZeERGBAU 

HAENNLICH 

1 

l 78,8 61,7 77,7 87,6 76,3 
2 16,8 3". 7 11,9 12,'t 19,6 
3 4,4 3,6 10,4 4,1 

zus 0,8 o,o 0,1 0,1 O, l 

DARUNTER EISENERZ!ERGBAU 

HAENNLICH 

1 

l 81,7 84,3 77,7 87,6 87,2 
2 15,5 C 8,'tl 11,9 12,'t 1 ... , 5 
3 2,8 C7,3l 10,,, 3,3 

zus 0,6 0,0 0,1 0, 1 0,0 

KALI- UND STEINSALZ8ERGBAU SOWIE SALINEN 

HAENNL!CH 

1 

l 59,5 65,'t 5't,6 't7,2 60,9 56,8 
2 38,'t 30,2 t,0,6 'tl, l 3't,6 39,0 
3 2,1 t,,4 

"· 8 
11,7 (4,51 4,2 

zus 1,2 o,o 0,9 0,1 0,0 0,2 

-------

1) !::inschl. Hc1nLlvverk. 
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1. Angaben zur Struktur 

LEI- SCHLES- NOIIDRH. IIHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIUl!.G NIEDER- BIIEMEN WEST- HESSEN LAND- IIUEIITTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN IIUNDES-

GRUPl1E HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG 1 IIESTI GEIIIET 

UEIIIIIGER IIERGll"U 

MAENNL IC~-l l 66,l 58,0 60,l 18,9 lt9,5 61,0 59,5 

2 32,4 27,3 33,0 ll't,81 24,9 23,7 26,8 

3 1",1 16,31 25,6 9,3 13,1 

zus 0,2 1,2 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERINOUSTRIEN 

MAENNLICH l 37,5 't9,9 31,6 38,5 31,'t 35,6 39,l 33,6 30,2 'tO,O 37,1 33,8 

2 'tlt,7 38,l 't9,2 't9,8 53,0 52,2 52,1 lt1,1 51,l 49,8 't9,6 51,2 

3 17,8 12,0 13,2 11, 1 15,6 12,2 8,8 18,1 18,7 ..1..J,2 13,) 15,i) 

zus 86,9 78,5 87,'t 99,l 91,6 85,'t 89,7 85, 1 85,5 97,3 69,3 88,8 

WEIBLICH l 0,9 0,4 1,9 1,1 1,8 1,0 2,2 10.8) 1,5 

2 16,'t 21,6 31,4 30,8 39,9 33,2 21,l 't5,3 11, 7 31,0 33,0 

3 83,5 77,5 68,2 79,5 67,3 59,0 65,0 Tl,9 52,5 87,3 68,2 65,5 

zus 13,1 21,5 12,6 0,9 8,4 14, 6 10,3 1",9 llt,5 2,7 30,7 11,2 

A L L E 12,5 16,7 17,9 9,6 23,6 20,0 21,7 10,8 13,'t 31,3 6,3 18,2 

INDUSTRIE DER S:TEINE UND ERDEN 

NAENNLICH l 't4,8 56,9 30,3 't3,l 33,2 36,2 28,3 29,8 31,1 't4, 5 31t,3 32,'t 

2 38,9 28,6 lt9,1 37,8 46,3 37,5 57,1 't5,6 't2,l 29,9 51,3 45,5 

3 16,3 l't,5 20,0 19,l 20,5 26,3 1", 6 21t,6 26,8 25,6 14, lt 22,l 

ZUi 99,0 99,8 98,6 99,6 98,7 99,2 98,8 97,0 96,0 97,9 91t,5 97,8 

WElBUCH l 15, 21 12,ltl 1,8 

2 41t,3 22,5 54,9 ? 7,0 32,2 36,l 29,3 

3 198,21 55,4 72,3 76,0 1t5,1 83,0 65,'t 189,81 63,9 68,9 

ZUS 11,01 1, 4 1,3 o,8 1,2 3,0 4,0 12, 1l 5,5 2,2 

A L L E 3,4 1,4 3,5 1,5 2,3 3,4 7,3 2,6 4,6 l ,'t 1,3 3,1 

EISEN- UNO STAHL INDIJ&TRIE 1) 

MAENNLICH l 38,3 48,5 39,0 36,6 29,5 31,2 40,3 't2,5 25,3 't0,2 52,9 32,2 

2 51,1 't2,7 46,5 51„b 51t,7 57,0 50,'t 39,6 66,1 51,3 39,5 53,6 

3 10,6 18,81 l't,5 't,8 15,8 ll,8 9,3 17,9 8,6 8,5 7,6 14,2 

zus 93,7 97,l 97,l 99,6 96,5 95,l 96,2 92,4 91t,2 99,l 93,2 96,5 

WEIBLICH l 13,11 2,1 3,2 1,9 

2 26,l 1100,01 29,8 30,7 66,5 't't,7 33,8 55,'t 22,7 128,31 35,0 

3 72,8 61,1 67,2 33,0 55,l 63,0 lt't,3 16,1 168,ll 63,1 
zus 6,3 12,91 2,9 10,'tl 3,5 4,9 3,8 7,6 5,8 0,9 6,8 3,5 

A L L E 2,8 0,2 4, 5 5,6 11,9 3,7 3,9 1,3 1,5 27,3 O,'t 6,1 

DAVON EI SEN SCHAFFENDE INDUSTRIE 

NAENNLlCH l 39,0 37,0 30,9 33,0 'tS,l 176,01 18,6 "1, 0 32,9 

2 44,2 58,9 54,6 37,3 't2,0 78,4 50,7 53,6 

3 16,8 "• l l't,5 29,7 9,9 3,0 8,3 13,5 

zus 99,3 99,9 97,7 98,l 98,8 1100,01 97,3 99,5 98,l 

WEIBLICH l 17,91 2,0 2,0 

2 113,61 29,6 17,5 19,51 27,0 
3 78,5 68,4 83,7 92,3 82,5 90,5 71,0 

zus 0,7 2,3 1,9 1,2 2,7 0,5 1,9 

A L L E 2,9 5,'t 8,1 0,6 l,'t 10,01 0,1 23,6 3,8 

EISEN-, STAHL- UNO TEMPERG I ESSEREI 

MAENNLICH l 52,5 59,0 lt2, l 30,6 30,1 't0,2 't2,9 32,0 39,7 51t, 7 34,7 
2 'tl,5 3't,l 't8, l 't8,2 61,7 50,9 39,6 53,6 't9,8 39,l 't9,5. 
3 6,0 16,91 9,8 21,2 8,2 8,9 17,5 l't,4 10,5 6,2 15,8 

zus 94,9 100,0 96,'t 91t, 5 9'h"' 95,9 91t,9 96,5 97,8 96,3 95,2 

WEIBLICH l l't,'tl 0,7 
2 117,11 51t,6 )'t. - 68,6 't8,9 38,3 61,lt 40,5 157,'tl 43,2 
3 81,1 "1,0 65 ,. 31,3 51,1 61,0 31,6 56,8 56,l 

zus 5,1 3,6 5,~ 't,6 
"· l 

5,1 3,5 2,2 13,71 ,.,8 

A L L E 1,5 O,l 1,3 2,0 2,8 1,8 1,0 0,5 2,5 0,3 1,5 

ZIEHEREIEN UND KAL TWALZII.ERKE 

"'AE ... NLICH l 110,91 115,91 19,0 21,'t 39,3 19,'t 't0,5 31,5 25,1 23,'t 
2 59,6 69,4 71,6 63,0 55,9 71,3 39,9 55,8 65,~ 1 .. ~.s1 61,6 
3 29,5 11", 71 9,lt 15,6 't,9 9,3 19,6 12,7 9,5 15,0 

zus 86,3 88,9 76,5 93,2 95,4 90,3 81t,4 77,0 91t,O (65,9) 90,9 

IIEIIILICH l 3,9 5,9 3,0 
2 1100,01 1100,01 17,3 28,9 76,2 51,6 29,l 66,2 132,91 35,l 
3 82,2 67,3 22,6 't8,'t 65,l 33,6 67,l 1100,01 61,9 

zus 113,71 111, 11 23,5 6,8 14,6 9,7 15,6 23,0 6,0 131t, ll 9,1 

A L L E 0,1 0,0 0,2 1,7 0,2 0,5 0,3 0,2 1,1 0,0 0,1 

1) Eis~n- und Stahler~eugun~ (einschl. -halbzeug~, -Ke). 
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1. Angaben zur Struktur 

LEI- SCHLl!S- NOIIDRH. IIMEIN IIADEN,-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMIIUltc; NIEDER- IIIIEMEN WEST- HESSEN LOID- IIUEIITTEM- IAYEIIN SAARLAND IEIILIN IIUNDES-

GRUl'eE HOLSTEIN SACHSEN FALEN l'FALZ 1e11, IIIESTI c;E1IET 

NE-METALLINOUSTRIE IEINSCtll. NE-MEfALtGIES9EIIEII 

NAENNLICH 1 36,9 27,1 37,1 115,D 27,11 42,4 64,1 33,7 3",2 "·3 53,4 32,5 
2 56,11 51,2 57,3 52,2 55,1 34o0 53,0 57,2 31,9 35,11 53,2 
3 6,3 21,7 5,6 20,0 2,5 13,3 11,6 23,1 10,11 14,3 

zus 83,0 97,0 93,5 100,0 90,4 116,4 96,11 17,11 117,4 93,9 111,3 19,7 

IIEIIILICH l 1,6 12,51 1,9 1,4 
2 117,91 511,6 30,0 90,2 192,91 26,5 76,1 36,0 42,11 
3 99,0 82,1 41,3 611,4 7,3 71,6 23,9 162,01 62,0 55,1 rn, 17,0 3,0 6,5 9,6 13,6 13,21 12,2 12,6 16,ll 111,7 10,3 

A L L E 0,4 1,5 1,4 0,0 1,5 0,9 0,1 1,3 0,11 0,2 0,11 1,1 

DAIIUNTEII NE-METALLGl6SSEIIEI 

NAENNLICH 1 39,4 611,5 36,l 36,2 54,3 53,11 311,7 311,2 48,3 50,3 39,4 
2 47,1 27,0 49,9 "4,4 40,5 43,1 411,0 51,5 33,2 33,3 45,1 
3 13,5 14,0 19,4 15,21 13,3 10,3 1111,51 16,4 14,8 

zus 95,4 97,11 116,2 1111,6 89,2 96,3 119,2 114,4 96,0 79,4 87,9 

IEIIILICH 1 10,71 
2 35,2 25,6 89,3 1,7 711,7 119,81 36,7 
3 191,01 64,11 73,2 91,3 21,3 77,11 62,6 zu, 14,61 13,11 11,4 10,1 13,71 10,11 15,6 20,6 12,l 

A L L E 0,1 O,l 0,1 0,3 0,0 0,0 0,4 0,3 0,2 0,4 0,2 

MINERALOELVERAll8EITUNG IEINSCHL.IIIAUNllDHLEN-U.TOltFTEEIIDESTILLAT.I 

MAENNLICH 1 53,4 52,6 63,7 45,9 48,5 131,ol) 2ol,O 1111,51 30,7 50,ol 
2 40,11 36,l 30,2 39,6 •H,6 57,2 69,4 57,9 151,oll 65,5 42,11 
3 5,8 11,3 6,1 14,5 3,9 16,61 23,6 132,41 6,11 zu, 94,9 94,8 95,6 96,l 911,1 911,6 95,7 95,2 100,0 89,7 96,6 

IEIIILICH l 111,21 13,21 
2 111,01 39,7 19,9 
3 81,9 1111,5 93,9 173,71 ,19,1 ·\!3,41 76,9 

zus 5,1 5,2 ol,4 13,91 1,9 14031 14,111 110,31 3,4 

A L L E 0,7 2,4 0,3 0,6 0,3 o,o D,O o,o 0,0 o,o 0,2 

CHEMISCHE INDUSTIIIE IOHNE CNEMll!J'ASEIIINDUSTllit' 

MAENNLICH l 30,4 38,3 36,5 25,3 36,9 311,5 ,11,0 33,l 29,ol ,15,9 29,6 37,6 
2 52,0 47,7 51,9 45,0 54,3 55,6 50,0 '1,9 61,1 311,4 55,~ 53,9 
3 17,6 14,0 11,6 29,7 11,8 5,9 3,0 15,0 g .• 115,7! 14,5 1,5 iu, 62,2 62,7 69,2 99,0 113,0 75,1 86,7 71,7 65.·., 59,3 43,4 77,0 

IIEIILICH l 1,5 1,3 3,2 1,2 2,0 1,4 
2 7,6 36,4 54,0 30,7 41,7 42,0 27,7 47,9 23,4 37,l 
3 92,4 63,6 45,9 67,8 57,0 54,11 71,l 50,l 93,7 75,11 61,5 

zus 37,8 37,3 30,8 17,0 24,9 13,3 28,3 34,4 40,7 56,6 23,0 

A L L E 1,9 4,9 2,6 0,6 4,6 7,1 12,2 2,1 2,6 0,3 2,5 3,9 

CHEMIEFASEIIINDUS~RIE 

NAENNLICH l 19,9 31,l 24,5 23,l 
2 52,8 55,4 49,l 52,1 
3 27,3 13,5 26,4 24,1 

ZUS 78,9 75,2 111,2 79,4 

IIEIBLICH 1 12,oll 3,6 1,3 
2 13,3 24,0 31,6 23,5 
3 116,5 73,6 6,1,11 75,2 

zus 21,l 24,1 111,11 20,6 

A L L E 0,8 0,4 0,9 0,5 

SAEGEIIERKE UND HOLZ8BIRll1fiNDE INDUSllllE 

NAENNLlCH l 14,5 30,4 37,1 31,l 31,2 37,11 31,4 40,7 37,9 130,71 36,6 
2 51,3 34,9 45,4 "·l 43,11 44, l 42,7 39,4 39,11 129,41 42,7 
3 34,2 34,7 16,1 24,8 111,0 111,l 11,9 19,9 22,3 139,91 20,7 

zus 117,8 84,5 1111,7 118,3 91,5 95,2 811,l 92,5 84,4 100,0 89,9 

IIEIBLICH l 17,11 11,31 
2 311,3 34,4 34,7 35,9 69,7 35,8 11,l 115,111 31,9 
3 61,7 91,7 65,3 65,3 63,11 30,3 64,2 74,8 84,2 66,11 

zus 12,2 15,5 11,3 11,7 1,5 4,8 11,9 7,5 15,6 lD,l 

A L L E 0,6 0,3 1,2 D,5 0,6 1,2 0,9 1,1 1,1 0,0 o,8 

DAVON SAEGE- UND HOIELIIERKE 1 H0LZI11PlllAEGNlEIIANS7ALTIN,FUIINIEIIIIEIIKE 

NAENNLICH l 14,0 30,4 38,4 42,7 40,5 35,6 4D,ol 39,7 41,4 "·l 13D,71 39,l 
2 51,7 34,9 41,6 31,8 33,7 42,11 43,2 41,9 39,9 41,4 129,41 4D,l 
3 34,3 34,7 20,0 25,5 25,8 21,6 16,4 111,4 111,7 1", 5 139,91 20,11 

zus 91,3 114,5 92,9 97,2 93,4 93,5 95,11 91,0 9,,4 119,0 100,0 93,2 

IIEIIIUCH l 114,61 12,31 
2 119,71 110,9 31,l 157,61 23,6 
3 100,0 91,7 110,3 1100,01 95,6 117,9 61,9 163,01 142,41 74,l 

zus 11,7 15,5 7,1 12,111 6,6 6,5 ol,2 9,0 4,6 11,0 6,11 

A L L E 0,5 0,3 0,6 0,9 0,2 0,4 0,11 0,7 0,7 0,4 o,o 0,5 

-12-



1. Angaben zur Struktur 

LEI SCHLBS- NOlll.0111.H. III.HEIN IIADEN-
IIESIHI.BIHT S.TIINIIS IUG- HAMIIUlllG \ NI EDElll- 1111.EMEN WEST- HESSEN LAND- IIUElllTTEM- IIAYElllN SAARLAND IIERLIN IIUNDES-

GIW„E HOLSTEIN , SACHSEN FALEN PFALZ IElllG IWESTI GEBIET 
i 

SPElll.111.HOLZ-, HOLZFASElllPLITTEN- UNO HOLZSPlNPLlTTENWElllKE 

IIAEIINU.4 H l 37,0 22,7 47,7 30,8 32,2 39,3 33,6 31,9 
2 50,4 53,5 46,1 46,5 46,2 31,4 31,6 •H,4 
3 12,6 23,1 5,5 22,7 21,6 22,3 27,1 20,7 

ZUS 13,5 14,0 15,0 93,6 76,3 17,3 81,4 84,2 

l!llllCH l 10,51 
2 42,2 45,0 61,6 50,0 43,2 15,4 38,0 
3 57,3 55,0 30,5 50,0 56,1 82,3 100,0 61,5 

1US 16,5 16,0 15,0 6,4 23,7 12,7 18,6 15,8 

II L L E 0,5 0,3 0,1 0,3 O,l 0,4 !1,7 0,3 

ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEIJGENDE INDUSTRIE 

NAEIINLICH 1 34,7 42,7 31,0 30,1 31,7 34,7 26,9 124,01 '1;fi.~ 5 
2 34,2 29,4 51,l 61,2 53,0 42,6 58,0 64,5 4!,) 
3 31,l 27,9 10,9 8,o 15,3 22,7 15,l 111,51 17,2 zus ,0,1 84,2 12,7 14,4 71,5 12,9 85,8 76,5 83,5 

IEIILICII l 6,8 2,6 
2 5,4 21,4 26,8 11,41 5,0 11,4 14,l 
3 94,6 94,l 64,1 73,2 98,6 94,6 86,3 96,9 83,3 zus 9,9 15,1 17,3 15,6 21,5 17,l 14,2 23,5 16,5 

1 L l E 1,1 o,8 0,7 0,6 1,4 1,3 1,0 0,1 0,8 

GUMMI- UND ASIESTVEltaRIEITEflDE INOUSTl!IE 

NAENNLICH l 25,7 64,2 41,0 26,7 35,2 35,8 21,8 24,6 18,5 22,5 36,5 
2 30,3 30,6 57,4 52,9 57,2 55,3 69,9 59,6 56,7 63,l 

'"· 3 3 44,0 5,2 1,6 20,4 7,6 8,9 8,3 15,8 Z't,8 14,4 9,2 
zus 72,2 73,5 73,8 66,0 80,1 55,5 6618 59,3 66,1 64,l 70,9 

WEIILICH l 2,2 10,51 1,4 10,71 11,31 o,8 
2 15,21 4,5 11,5 46,7 22,5 15,1 46,9 68,3 59,0 29,9 
3 94,8 93,3 18,0 51,9 71,1 84,2 53,l 30,4 98,9 41,0 69,3 

lUI 27,8 26,5 26,2 34,0 19,2 44,5 33,2 40,7 33,9 35,9 29,l 

1 L L E 0,9 5,6 3,3 0,6 3,1 1,! 0,6 0,6 0,6 0,4 1,2 

INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN 

NAENNLICH l 70,3 74,7 60,6 76,4 50,l 62,6 56,0 54,7 52,6 63,1 67,2 56,2 
2 25,5 19,9 33,1 18,4 37,0 31,4 32,l 34,3 H,3 25,2 27,4 34,5 
3 4,2 5,4 5,6 5,2 12,9 6,0 11,9 11,0 6,1 11,0 5,4 9,3 zus 12,5 87,3 12,2 95,l 84,9 83,1 82,0 77,1 71,0 85,4 67,4 79,8 

IIEIIILICH 1 0,9 1,3 0,9 2,4 3,3 0,5 1,4 1,2 11,01 1,1 1,6 
2 13,9 52,7 34,4 20,6 33,8 71,9 25,4 13,2 61,7 26,1 39,6 38,1 
3 15,2 46,0 64,7 79,3 63,1 24,8 74,l 15,4 37,l 72,2 59,3 60,3 zus 17,5 12,7 17,8 4,9 15,l 16,2 11,0 22,9 29,0 14,6 32,6 20,2 

A L L E 27,2 31,0 32,9 33,2 28,5 37,0 11,5 43,2 33,6 18,5 54, l 33,3 

STAHL- UND LEIOHTMETALLIAU 

NAENNLICH l 71,0 73,2 63,0 65,5 59,0 63,9 73,0 60,7 71,6 77,9 73,4 64,0 
2 17,4 16,2 Zl,3 14,2 33,3 211,4 23,9 27,9 23,6 17,0 24,2 28,6 
3 4,6 10,6 8,7 20,3 7,7 7,7 3,1 11,4 4,8 5,1 2,4 7,4 zus 97,7 98,5 .97,8 99,4 97,1 97,2 91,3 98,5 'H,9 99,3 96,6 97,1 

IEIILICH l 13,81 1,2 
2 127,81 54,5 43,4 61,2 77,8 115,81 89,9 138,71 23,6 „5,0 
3 1100 ,O 1 72,2 „5,5 56,2 35,0 118,51 84,2 (61,31 74,2 53,8 zus 12,31 1,5 2,2 2,2 2,1 1,7 1,5 2,1 0,7 3,,. 2,2 

A L L 1,1 3,4 1,3 1,3 2,7 2,6 1,1 0,9 o,8 3,9 5,5 2,0 

IIASCH I NE"IIIAU 

NAENNLICH l 68,3 74,5 62,8 66,3 59,q 69,7 61,2 60,6 55,1 72,4 72,2 61,6 
2 26,4 21,3 28,2 27,7 30,6 26,l 31,6 29,8 39,6 21,9 22,l 30,6 
3 5,3 4,2 9,0 6,0 9,5 4,2 7,2 9,6 5,3 5,7 5,7 7,8 zu, 93,9 96,0 88,3 99,0 93,7 92,2 94,7 89,6 88,9 92,9 14,0 91,2 

IEIILICII l 11,91 0,9 1.2 2,0 10,11 0,7 11.01 0,8 
2 20,7 75,5 32,7 39,6 72,11 61,2 13,5 75,4 50,1 58,Z 43,5 
3 71,8 22,6 66,4 100,0 59,2 25,2 38,6 86,'t 23,9 48,9 40,11 55,7 

Zl/5 6,1 4,0 11,7 1,0 6,3 7,1 5,3 10,4 11,1 7,1 16,0 8,8 

ll L L E 7,0 8,8 7,0 5,1 8,6 10,5 7,1 13,5 9,8 5,6 11, l 9,5 

STlllASSENFAHRZeUCIIIU 

lllEIINLlCH l 67,1 58,2 62,1 60,9 52,9 68,2 76,6 57,6 48,3 33,3 '7,2 58,3 
2 26,6 36,5 34,5 37,6 34,2 29,3 20,l 36,4 48,0 39,0 25,3 35,8 
3 16,31 5,3 2.1 1,5 12,9 2,5 3,3 6,0 3,7 27,7 7,5 5,9 zu, 13,7 94,4 89,5 97,3 18,2 90,3 93,7 90,5 82,9 84,2 80,2 88,6 

IEIILICH 1 1,7 4,9 7,5 16,01 1,4 3,1 14,91 13,ll 3,5 
2 62,7 1,,1 56,0 (30,61 32,9 78,1 44,6 28,3 61,0 31,8 33,7 48,7 
3 132,51 21,6 42,3 69,4 62,2 14,4 49,4 70,3 35,2 63,3 63,2 47,8 

ZUS 16,3 5,6 10,5 2,7 11,1 9,7 6,3 9,5 17,l 15,8 19,1 11,4 

A L L E 0,3 1,8 12,4 3,9 3,1 8,7 1,4 7,5 5,0 1,7 2,5 5,3 
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1. Angaben zur Struktur 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAIUIURG NIEDER- IIRE"EN WEST- HESSEN LAND- WUEIITTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPIIE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

DAR. KRAFTWAGEN UND KRAFTRAOINDUSTRIE IEINSCHL.HERST.VON "OTORENI 

NAENNLICH 1 63,9 56,0 62,3 64,9 46,8 62,7 
2 34,2 42,9 29,3 31,6 51,1 34,1 
3 1,9 11,11 11,4 3,5 2,1 3,2 

zus 90,6 911 1 2 92,3 92,9 116,6 91,1 

WEIBLICH 1 2,3 14,1 1,2 4,7 
2 52,9 136,51 49,3 44,6 75,6 59,11 
3 "'II 163,51 36,6 55,2 23,2 35,5 

zus 9,4 1,8 7,7 7,1 13,4 11,9 

A L L E 10,3 3,1 1,6 4,4 3,1 3,3 

SCHIUBAU 

NAENNLICH 1 111,0 79,9 73,9 116,2 72,3 79,6 73,11 73,2 67,3 110,4 
2 17,7 16,9 21,0 10,5 111, 7 110,21 16,11 121,0I 24,2 16,2 
3 1,3 3,2 5,1 3,3 9,0 110,21 9,4 11,5 3,4 

zus 911,4 97,9 99,2 99,11 100,0 99,4 911,7 99,5 100,0 911,11 

IIEIBLICH 1 17,21 4,9 
2 49,3 20,0 29,3 
3 48,7 72,11 111,7 169,81 65,11 

zus 1,6 2,1 0,11 0,2 1,2 

ll L L E 8,2 10,6 1,0 15,11 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,7 

LUFTFAHRfEUGBAU 

NAENNLICH 1 135,81 114,3 72,4 111, 1 70,11 76,3 
2 51,4 14,0 118,21 13,2 26,1 21,3 
3 112,111 1,7 19,41 5,7 3,1 2,4 

zus 71,6 1111,11 100,0 74,5 116,11 117,7 

WE ll!LICH 1 174,31 14,11 11,41 3,D 
2 37,0 26,8 61,7 55,0 
3 61,2 1111,4 36,9 42,0 

zu, 211,4 11,2 25,5 13,2 12,3 

A L L E O,O 0,3 o,o 0,0 0,7 0,2 

ELEKTRDTECHNISGHE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 60,4 711,l 52,2 64,1 4912 60,3 54,9 411,2 49,2 61,7 63,1 52,7 
2 33,6 17,2 42,1 22,1 311,5 33,5 30,9 36,4 43,2 27,9 31,6 37,2 
3 6,0 4,7 5,7 13,8 12,3 6,2 14,2 15,4 7,6 10,4 5,3 10,1 

zus 60.7 70.9 61,3 76.9 70,4 611,2 54,0 62,3 53,7 58,3 54,6 61,6 

IIEll!LICH 1 10,41 10,31 0,6 1,9 4, l 0,11 0,11 0,9 1,1 
2 5,1 73,0 22,2 9,2 36,6 73,1 17,5 9,5 53,4 9,0 37,0 36,l 
3 94,5 26,7 77,2 90,8 61,5 22,8 112,2 89,7 45,11 90,9 62,1 62,11 

zus 39,3 29,1 38,7 23,1 29,6 31,11 46,0 37,7 ... 6,3 "1,7 "5·" 311,4 

A L L E 5,0 11,0 6,3 3,9 5,3 7,11 3,0 11,3 12,5 3, ... 30,8 8,4 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SONlE UHRENINDUS7RIE 

NAENNLICH l 60,2 77,6 65,1 56,2 54,5 78 1 2 55,9 52,1 168,61 66,0 57,4 
2 32,1 18,6 33,2 32,1 32, ... 20,3 32,0 39,7 26,2 32,6 
3 7,7 13,81 1,7 11,7 13, l 11,51 12,1 8,2 17,111 10,0 

zus 55,8 611,3 66,0 71,6 65,5 72,6 56,2 "a,1 170,41 57,5 511,3 

WEIBLICH l 11,11 11,21 11, ... , 10,61 3,0 0,6 15,71 2,0 
2 27,9 49,9 34,2 36,9 66,6 "1,2 9,9 83,0 48,5 37,2 
3 71,0 411,5 6 ... ,6 61,7 32,8 51,5 117,1 16,4 "5,11 60,11 

ZUS "4,2 31,7 3",o 211,4 34,5 27,4 43,11 51,3 42,5 41,7 

ll L L E 2,6 1,0 1,1 0,2 2,1 0,4 3,9 1,6 10,01 1,0 1,4 

STAHLVERFOR"UNG, EIIN-WAREN-INDUSTRIE 

HENNLICH 1 411,7 49,9 46,6 511,7 33,2 311,11 211,0 41,3 411, l 47,7 62,0 37,7 
2 43,9 30,3 lt3,2 35,6 47,2 47,6 43,6 43,6 ltl,3 32,7 28,2 45,0 
3 7,4 19,8 10,2 5,7 19,6 13,6 28,4 15,1 10,6 19,6 9,8 17,3 

zus 61t,3 57,0 74,3 71,3 79,6 79,7 72,7 70,0 64,9 84,11 75,,. 75,6 

WEIBLICH 1 2,7 11,01 2,5 2,5 2,2 
2 .... o 13,,. 311,1 36,7 29,1 67,2 111," 111, 7 76,l 52,2 ... 6,11 31t,7 
3 95,9 11 .... 11 61,11 63,0 611,2 31,11 111, ... 711,11 21," ... 6,5 52,7 63,1 

zus 35,7 lt3,0 25,7 28, 7 20, ... 20,3 27,3 30,0 35,1 15,2 2",6 2"•" 

A L L E 2,5 3,0 3,0 l," 11,3 5,0 .... 11 5,7 2,9 3,6 3,0 5,5 

VERBRllUCHSGUETERINDUSTRIEN 

NAENNLICH 1 ... 7,5 511,9 ... 9,7 ""·3 "9,0 50,11 "6,7 0,0 52,0 37,6 62,7 50,7 
2 33,5 26,7 37,2 36,l 36,1 38,5 311,1 100,0 33,5 25,9 22,3 35,0 
3 19,0 14," 13,l 19,6 1",9 10,7 15,2 0,0 14,5 36,5 15,0 14,3 

ZUS "9 1 2 100,0 53,0 5 ... ,7 5"•" 52,6 51,5 0,1 1t3,6 ... 6,9 45,7 "9,6 

IIEIIILICH 1 5,5 100,0 5,11 2,lt 12,0 5,0 11,7 7,1 1,1 11,6 22,11 9,0 
2 511,1 o,o 69,5 511,5 61,3 611,7 50,5 53,0 6 ... ,,. "l•" 51,0 60,0 
3 36, ... 0,0 2 ... ,7 39,l 26,7 26,3 37,11 39,9 27,5 50,0 26,2 31,0 

zus 50,8 0,0 "7,0 "'•3 "5,6 ... 7,4 "11,5 99,9 56," 53,1 51t,3 50, ... 

A L L E 15,2 0,0 15,8 11,9 16,7 17,11 27,6 0,2 211,0 11,2 15,5 20,0 
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1. Angaben zur Struktur 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STIJNGS WIG- HAl1BURG NIEDER- BRE11EN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEl1- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTl GEB !ET 

FEINl!.ERAl11SCHE INDUSTRIE 

NAENNL ICH l 39,lt 33,3 32,6 ltl,O 35,3 32,3 41,8 26,l lt9,lt 37,1 
2 21t,8 51,7 33,9 

""· 7 
1t7,3 38,6 30,7 25,2 lt0,6 33,9 

3' 35,8 15,0 33,5 1", 3 17,lt 29,l 27,5 48,7 110,0) 29,0 
zus 64,5 58,l 74,5 60,6 63,lt 61t,7 lt6,2 b5,3 51t,7 55,6 

WEIIILlCH l 10,91 11,Bl 12,9) 1,2 17, 3) 1,1 
2 lt8,lt 71,6 32,7 69,6 37,9 38,9 51,0 7,3 31,5 t,6,2 
3 51,6 27,5 66,9 30,3 o0,3 58,2 47,8 92,2 61,2 52,7 

zus 35,5 "1,9 25,5 39,lt 36,6 35,3 53,8 Jlt, 7 45,3 ""·" 
A L L E 1,lt 0,5 0,2 0,3 1, 8 0,2 2,6 

"· 5 
0,2 Q,9 

GLASINDUSTRIE 

NAENNLICH 1 lt2,7 35,6 35,3 37,lt 41,1 42,1 ,,,,,2 38,7 32,9 ';i ... ,J 18, 7 
2 25,7 25,lt 39,lt lt2,1 31t,1 38,2 39,1 lt2,lt 32,9 ~13t4 „0,6 
3 31,6 39,0 25,3 20,5 24,8 19,7 16,7 18,9 34,2 12,3 20,7 

zus 70,3 78,8 79,7 85,2 71t,9 79,0 71,0 67,0 82,3 65,3 78,l 

wEUILICH l 2,lt 13,0) 2,0 llt,O) 2,0 
2 19,l) ltl,3 22,6 H, 7 a,2 30,8 37,3 46,7 29,4 
3 89,8 100,0 58,5 75,0 62,8 91,0 66,2 60,7 100,0 lt9,3 68,6 

zus 29,7 21,2 20,3 1", 8 25,1 21,0 29,0 33,0 17,7 31t,7 21,9 

A L L E O,lt 0,2 0,8 1,3 0,5 1,8 o„3 1,3 0,5 0,5 0,9 

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 36,2 39,lt 55,6 57,6 62,6 57,1 53,0 55,2 51,2 50,9 65,9 56,7 
2 49,7 34,9 27,5 30,2 26,9 31,4 33,5 26,9 33,7 26,0 22,9 29,2 
3 1", l 25,7 16,9 112,2) 10,5 11,5 13,5 17,9 15,l 23,l 11,2 14,l 

ZUS 82,6 66,0 82, l 82,l 88,1 81,0 79,5 79,2 71,9 68,5 88,2 110,8 

WEIBLICH l 10,9) 11,9 10,3) 1,6 127,8) 3,2 
2 61t,2 30,9 39,5 llt3,lt) lt0,4 lt5,5 31,2 48,B 48,9 131,7) ,,,.,0 
3 131,1) 65,3 59,6 155,3) lt7,7 51t, 3 68,l 50,9 lt9,5 95,5 1'>0,5) 52,B 

zus 17,lt 31t,O 17,9 17,9 11,9 19,0 20,5 20,8 28,1 31,5 11,8 19,2 

A L l E 1,3 O,B 2,6 1,2 2,0 1,9 2,8 2,9 2,8 1,0 o,q 2,2 

MUS1KINSTRUl1ENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- u. SCHMUCl!.WARENINDUSTRIE 

11AENNLICH l 67,5 110,lt 80,B 31t,1 49,l 77,1 56,3 53,0 71,7 56,8 
2 17,9) 13,7 lt8, l lt6,6 13,3 26,lt 27,0 IB, 7) 26,8 
3 11,7 5,5 17,8 llt,31 9,6 17,3 20,0 19,6 16,4 

zus 56,0 95,8 75,2 73,B 66,0 H,3 lt7, l "2, 5 49,2 50,5 

WEIIILICH l 110,6) 115,lt) 16,lt 6,7 11,8 
2 129,3) 49,B 47,3 47,l 123,9) 30,lt 51,9 81t,2 39,8 
3 161t,Ol lt9, l 52,0 lt2,3 60,7 53,2 "1,lt 15,0 lt8,4 

zus ,,,.,0 11t,2l 21t,8 26,2 31t,O 25,7 52,9 57,5 50,8 49,5 

A L L E 0,1 0,2 0,1 O,O 0,2 0,1 1,7 1,0 0,3 0,5 

PAPIER- UND PAPPEVERAR8EITENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 38,2 32,3 36,lt 38,7 29,0 25,2 31t,9 28,9 56,9 56,1 35,2 
2 lt0,6 34,6 37,9 31,0 311,3 53, 3 35,2 38,9 116,7) 23,2 35,lt 
3 21,2 33,1 25,7 30,3 32,7 21, 5 29,9 32,2 26,lt 20,7 29,4 

zus 31t,O 43,2 57,0 51,3 51,9 49,8 ltB, l 51,0 36,5 39,4 lt9,8 

WEIIILICH l 10,91 3,3 2,5 2,1 2,1 
2 lt9,8 55,9 55,8 38,8 35,5 62,3 51t,9 42,l 58,7 53,0 47,2 
3 49,4 43,lt lt3,3 57,9 64,l 37,7 42,6 55,8 lt0,6 lt5,2 50,7 

zus 66,0 56,8 lt3,0 ltB,7 48,l 50,2 51,9 lt9,0 63,5 60,6 50,2 

A L L E 0,9 1, 7 1,1 1,0 1,0 l, l 1,5 1,2 O,lt 1,7 1,1 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE 

NAENNLICH l 66,8 70,2 8D,7 76,7 71, l 69,2 77,9 75,4 78,1 65,2 71,3 73,7 
2 25,2 20,l llt,O 17,5 20,9 23,7 16,4 18,1 14,1 27,5 18,0 18,8 
3 8,0 9,7 5,3 5,8 8,o 7,1 5,7 6,5 7,8 7,3 10,7 7,5 

zus 75,0 72,lt 75,2 77,2 71t,8 79,3 73,2 77,(l 7", 7 82,4 80,6 75,9 

WEIBLICH 1 11t,2l 7,1 6,9 6,2 4,4 5,0 5,9 13,91 5,5 
2 66,6 ltlt,1 69,lt 61t,8 61,2 67,0 53,3 58,5 74,3 56,9 78,9 63,9 
3 29,2 lt8,2 23,7 30,1 32,6 28,6 1t5, l 36,5 19,8 138,ll 17,2 30,6 

zus 25,0 27,6 21t,8 22,8 25,2 20, 7 26,8 23,0 25,3 17,6 19,lt 21t,l 

A L L E 2,8 5,1 1,6 2,5 1,5 2,7 1,7 2,0 2,2 0,6 3,8 2,0 

11.UNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 lt8,0 29,5 26,l 38,7 31,5 27,0 39,6 27,5 C 30,11 57,5 33,9 
2 lt5,3 61t,9 62,7 ~0,3 59,7 64,6 43,l 55,5 1 ltl, 5 > 31t,9 50,8 
3 16,71 15,6) 11,2 21,0 8,8 8,,. 17,3 17,0 128,4) 17,6) 15,3 

ZU5 56,lt 100,0 61,9 63,1 65,7 73,5 60,9 63,3 49,7 lt9,8 63,2 

WEIIILICH 1 7,1 10,5) 16,3) 2,lt 
2 lt7,0 O,O "1, 5 30,8 67,lt 52,0 31t,4 63,2 51t,l ,,~,9 
3 50,1 100,0 58,0 62,l 32,3 ltll,O 65,l 36,5 91t,9 39,6 52,7 

zus lt3,6 0,0 38,l 36,9 31t,3 26,5 39,1 36,7 50,3 50,2 36,8 

l l L E 0,6 0,0 0,9 0,9 1,7 1,9 1,2 1,3 O,O 0,9 1,1 
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1. Angaben zur Struktur 

LEI• SCHLES• NOll.011.H. II.HEIN BADE~ 
GESCHLECHT STUNl.:S WIC.- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN L.cNO- WUEltTTEII- BAYERN SAARLAND l!EIIL IN BUNDES• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI ,Eun 

LEDEIIEIIZEUGENDE INDUSYRIE 

NAENNLICH l 17,'t 69,9 57,7 31,1 31,3 29,5 53,9 33,9 
2 6,6 11't,51 31,3 59,7 't5,3 60,'t 2't,1 51,3 
3 76,0 15,6 11,0 9,2 23,'t 10,1 22,0 l't,1 

zus 62,6 69,l 82,8 72,6 65,9 79,5 o't,9 75,7 

WEIBLICH l 111,01 l't,31 7,0 19,01 5,7 
2 120,91 30,l 82,5 55,7 19,6 10,'t 30,2 
3 98,0 72,2 58,9 13,2 't't,3 73,'t 80,6 6't,l 

zu, 37,'t 30,9 17,2 27,'t 3't,l 20,5 35,1 21t,3 

A L L E 0,6 O,O O,O O,'t 0,5 l,C 0,1 0,2 

LEDEIIVEIIARBEITENDE INOUSTIIIE 

MAENNLICH l 60,7 78,9 't't,9 69,0 69,9 51,9 59,0 89,9 62,5 
2 139,31 12,9 36,l 25,0 19,9 37,6 27,2 26,9 
3 19,21 19,0 6,0 10,2 10,5 13,8 10,6 

ZU$ 65,6 'tO,O 't2,0 39,5 'tl,5 33,'t 3't,9 60,0 38,3 

IIEIBLICH l l't0,61 13,'tl 11,0 't,8 12,61 9,9 9,5 165,51 7,9 
2 62,7 't8,8 69,3 71,5 't5,0 60,5 60,2 
3 1100,01 33,9 it0,2 25,9 25,9 't5,2 30,0 32,0 

zus 13't,'tl 176,01 60,0 59,0 60,5 58,5 66,6 65,1 l't0,01 61,7 

A L L E 0,0 10,01 0,1 0,1 1,5 0,9 0,3 0,5 0,1 0,3 

SCHUHINOUSTIIIE 

NAENNLICH l 70,5 't9,9 51,0 52,7 't't,2 51,6 50,0 59,'t 155,'tl 'tl,6 
2 26,9 't2,0 36,3 't0,3 35,9 37,7 't0,9 128,11 37,5 
3 9,1 12,7 7,0 19,9 10,7 9,1 13't,91 13,9 

ZUS 39,6 "1,9 't6,9 32,3 'tl,2 47,l 't2,3 31,3 41,3 't2,5 

IIEIBLICM l 37,5 16,0 26,9 17,2 25,9 l!l,O 17,9 119,01 22,7 
2 36,l 39,3 39,3 28,0 38,6 3'h0 41,3 49,7 126,01 37,9 
3 26,4 45,7 3't,9 51t,8 35,5 40,0 't0,8 33,3 65,9 39,'t 

zus 60,'t 58,l 53,2 67,7 58,8 52,9 57,7 68,7 59,7 57,5 

A L L E O,'t O,'t 0,4 1,0 9,6 1,1 1,0 0,2 0,1 1,0 

TEXTlLINDIJSlRH 

NAENNLICH l 49,8 57,8 "1, 7 15,7 't2,7 37,1 't2,9 53,9 50,'t 30,1 't61l 
2 'tl,l 2't, l 52,9 57,0 4't,9 56,8 't't,5 31,2 't2,l 't5,6 2't,3 't3,9 
3 10,l 18,l 5,4 27,3 12,4 6,1 12,7 8,0 7,5 't7,0 't5,6 10,0 

ZU& 38,7 3't,5 52,4 57,l 51,1 't6,3 36,5 34,5 37,'t 16,'t 26,3 't3,0 

IIEIBLICH l 2,8 3,7 10,l 3,7 1,7 5,6 12,5 15,9 8,2 
2 68,5 50,8 79,5 't2,5 69,7 80,5 56,7 52,8 66,'t 7't,7 't9,11 63,6 
3 29,7 48,9 17,8 57,5 20,2 15,9 41,6 'tl,6 21,l 2't,6 3't,3 29,2 

zus 61,3 65,5 't7,6 't2,9 't8,2 53,7 63,5 65,5 62,6 83,6 73,7 57,0 

A L L E 2,5 1,0 3,9 4,5 5,6 2,9 2,5 9,'t 6,9 0,3 1,3 5,5 

DAIIUNTEII SPINNEREI 

NAENNLICH l 't8,0 36,9 2't,4 120,21 29,0 't8,5 37,0 36,l 
2 136,51 61,2 61,11 79,11 51t,11 't2,9 51t,O 5't,1 
3 115,51 1,9 13,11 16,2 11,6 9,0 9,11 

zus 32,7 57,7 53,3 34,3 39,4 't2,7 't2,5 't7,2 

WEIBLICH l 115,81 3,0 1,6 2,6 12,2 't,2 
2 52,6 81,2 110,9 17,8 'tl,5 56,l 6't,6 66,9 
3 31,6 15,9 17,6 11,6 58,5 41,3 23,2 21,9 

zus 67,3 't2,3 't6,7 65,7 60,6 57,3 57,5 52,1 

A L L E 0,3 1,2 1,0 0,1 0,6 2,5 l,2 1,1 

WEBEREI 

NAENNLICH l 57,0 't7,7 't't,9 211,9 60,6 63,3 65,1 11,l 50,'t 
2 32,9 't5,9 't3,l 57,0 25,l 29,7 30,3 16,7 39,7 
3 10,2 6,5 12,0 1", 1 1",3 7,0 't,6 72,2 9,9 

ZU5 52,3 62,6 5't,2 56,3 't5, l 't0,9 't3,7 55,9 51,0 

IIEIBLICH l 't,2 13,l 2,5 7,'t 12,7 21,3 13,61 13,9 
2 61,'t 79,7 67,2 69,11 't9,7 't6,6 61,5 't3,6 63,l 
3 38,3 17,l 19,7 27,7 't2,9 't0,7 17,2 52,11 23,1 

zus 't7,7 37,'t „5, 9 43,7 5't,9 59,l 56,3 't't,l 't9,0 

l L L E 1,0 1,8 2,7 o,8 O,'t 1,'t 2,6 0,3 1,9 

BEKLEIOUNGSINOUSKRIE 

NAENNLICH 1 27,9 53,1 't3,8 "1, 9 't2,5 51t,O ,,,,,6 O,O 7't,7 69,3 50,8 56,2 
2 't9,0 'tO,l 37,D C't2,91 39,9 32,5 39,8 100,0 19,0 16,6 21,0 30,9 
3 23,2 16,81 19,2 17,7 13,5 15,6 l0,01 7,3 l't, 1 21,2 12,9 

ZUS 17,2 17,9 10,5 8,2 13,l 16,5 7,9 0,0 15,8 9,3 16,l 13,9 

IIEIILICH l 6,9 16,9 9,0 't,6 16,6 5,5 6,0 9,1 9,6 15,3 35,8 12,l 
2 63,5 69,'t 79,0 91,'t 68,2 83,5 78,2 71,8 77,5 59,7 't6,5 72,'t 
3 29,6 l't,8 12,0 1",0 15,2 11,0 15,8 19,1 13,9 26,0 17,7 .5,5 

zus 92,8 92,2 99,5 91,9 86,9 83,5 92,l 100,0 9't,2 90,7 83,9 86,2 

A L L E 3,7 1,5 3,'t 2,1 3,2 3,3 2,7 O,O 6,3 3,3 5,2 3,7 
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1. Angaben zur Struktur 

LEI• SCHLES- NOII.DRH. II.HEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAl1BURG NIEDEll- BllE11EN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPIE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WESTI GEBIET 

NAHRUNI.S- UND GENUS6111TTELINDUSTII.IEN 

NAENNL ICH l 4618 4319 43,0 3713 4715 5912 49,7 5118 6617 56,5 46,l 51,4 
2 28,2 21,3 30,9 3511 28,0 21,7 3019 22,7 1910 2815 31,5 26,2 
3 2510 27,8 2611 27,6 24,5 1911 1914 2515 14,3 1510 2214 2214 

zus 5214 63,4 6318 5413 6616 62,6 7219 63,5 7210 5918 62,0 6511 

NElBLICH l 110 1,1 418 2113 418 1712 '116 10,61 1014) 6,i 
2 1113 3,2 1416 4812 1811 1710 1911 2419 16,6 1112 1712 1719 
3 8814 9617 8414 5017 77,l 6117 7611 5719 7818 88,2 8214 7610 

ZUS 4716 3616 3612 4517 3314 3714 2711 3615 28,0 4012 3S,O 34,9 

A L L E 1110 1111 614 1119 316 318 511 3,9 5,0 4,0 9,0 ,.,9 

DARUNTEII. BROTINDUSTII.IE 

NAENNLICH l 6211 5911 5212 4316 48,6 7610 5118 9515 6517 1521SI .:i6s,3 5911 
2 2419 1613 3417 4315 31,0 1212 113181 6,4 1912 141141 2210 25,3 
3 13,0 2416 131 l 112191 20,4 1118 34,4 811 1511 1117 16,6 

zus 7318 7412 6714 7417 7017 7517 6012 70,8 7119 67,4 8213 72,1 

VEIILICN l 613 110 
2 13,41 2016 25,2 2310 147,0) 1919 17,2 
3 96,6 100,0 7919 100,0 69,~ 9712 10010 76,4 9512 8011 7918 

zus 2612 25,8 3216 2513 29,3 2413 39,8 2912 28,l 132161 1717 2719 

A L L E 110 014 012 0,2 013 012 0,1 010 0,1 0,0 018 0,2 

OBST- UND GE11UESEVERAll.8EITENDE INOUSl!:IE 

NAEIINL ICH 1 4512 124,71 31,8 3513 4810 2211 32,2 5210 36,3 
2 38,2 134,6) 3614 33,3 27,6 3715 4415 2212 150111 3515 
3 16,6 140171 3118 31,4 24t,'t 4014 2313 2518 13412) 2812 

ZU6 3813 60,2 4118 4813 4719 5117 51,2 42,0 63,7 4519 

NEIILICH l 113 317 15151 1019) 116 
2 1110 2019 1218 1414 11815) 34,4 29,7 2116 
3 9910 94,1 7718 8315 8011 8115 6417 6913 180191 1618 

zus 6117 3918 5812 51,7 5211 4913 48,9 5810 3613 5411 

A L L E 1,0 011 016 0,1 0,1 013 013 012- 10,0) 011 0,2 

FLEISCHVERARBElfENDE INDUSTRIE 

IUIENNllCH l 6212 6811 5810 5719 7011 71,2 63,5 66,2 8011 62,5 
2 617 19171 814 2714 1412 13,2 1616 1617 518 16,l 
3 3111 2212 3316 1',, 7 1517 1516 1919 17, 1 14, l 2114 

zus 57,0 70,4 6715 6715 71,9 7813 67,5 74,2 6314 6715 

llEIILICH 1 11121 1110) o,8 
2 218 3516 110,2) 3711 6,7 2215 1113 1519 
3 9817 10010 9610 6314 8918 6110 9219 76,0 87,1 8313 

ZUS 4310 29,6 3215 32,5 2811 21,7 3215 2518 3616 3215 

l L L E 114 014 015 0,2 011 011 0,2 0,8 0,1 013 

FISCHVERARBEITENOE INDUSTRIE 

11lENNLltH 1 3417 2717 1214 5118 25,8 2910 
2 21,8 14,2 1115 4019 3910 186,51 146181 24,6 
3 4315 5811 7611 7,3 3512 4614 

ZUS 2919 2519 3716 35,6 39,4 16112) 126,91 33,5 

llEIIILICII 1 313 0,9 
2 319 8111 3915 8317 22,8 
3 100,0 9916 9518 1516 59,7 9716 76,3 

ZUS 70,1 7411 6214 6414 6016 8317 138181 7311 6615 

l L L E 1,0 019 013 2,3 010 01C 0,0 010 0,1 

BRAUEREI UNO MAELZERE 1 

NAENNLICH 1 6819 77,4 621 l 4315 64,9 75,1 6910 6917 8016 6512 3115 6914 
2 12,6) 1911 2015 19,1 10191 1016 32,3 4615 9,0 
3 2815 2211 18,8 36,0 35,1 2419 1119 291„ 818 12151 2210 21,6 

ZU$ 94,7 9614 9511 9219 9217 95,2 9716 9517 91,6 9416 9616 9318 

IIEIBLICH 1 15,71 12,3) 
2 7216 17,1 7518 10,7 
3 1100101 91115 9914 127141 100,0 10010 83,5 10010 7712 124121 96,0 11710 

zus 15131 3,6 4,9 7,1 713 4111 2,4 413 8,4 514 3,4 6,2 

A L L E 0,4 112 0,5 118 016 0,7 1,2 019 1,11 019 115 019 

TABAKVERARBEITENDE INOUSlRIE 

PIAENNLICH 1 4718 43,8 5313 3515 2315 3419 1213 4916 142171 4514 3817 
2 2513 22,6 4613 3510 3716 5312 1514 30,0 120,31 2418 30,2 
3 2619 3316 2915 3819 1119 72,3 2014 13710) 2918 3111 zus 3918 2712 4019 37,2 1012 3814 1215 26,7 2215 37,5 26111 

IIEIILICli 1 6,5 2914 6719 3012 4511 1916 1513) 29,8 
2 3510 4311 1517 2810 3119 3313 3514 1618 2617 
3 9917 5815 100,0 2715 1614 4118 2310 4711 5913 S312 4315 

ZU$ 6012 72,11 59,1 6218 8918 6116 8715 7313 7715 6215 7312 

A L L E 019 0_12 1,4 0,2 0,4 013 0,6 011 011 115 0,3 
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1. Angaben zur Struktur 

LEI• SCHLES- NOIIDIIH. IIHEIN BADEN-
liESCHLECHT ST.UNGS IUG- HAIUIUIIG NIEDEII- IIIIEIIEN IIEST- HESSEN LIND- IIUEIITTEM- IIAYEIIN SAAIILAND BEIILIN IUNDES-

GRUPt!E HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEllli IIIESU f.EIIET 

DAVON Zlf.AIIIIENINDUSllllE 

IIAENNLICH l .r,3,6 35,8 22,9 134,51 26,0 
2 2.r,,3 32,3 31,9 91.2 16,2 136,51 33,l 
3 32,1 31,9 39,2 82,0 129,0I .r,o,9 

zus 20,3 36,0 10,0 „6,1 9,6 1,1 11,7 

IIEl8LICII 1 1,9 30.1 68,5 39,0 .r,7,2 .r,3,5 110,01 ,,,,,2 
2 .r,11,.r, "'o 15,5 .r,3,0 32,9 16,3 66,0 32,7 
3 .r,2,1 25,3 16,0 111,01 19,9 .r,o,2 12.\,0I 23,1 

zus 79,7 6.r,,o 90,0 53,9 90,.r, ,i,, 96,2 11,3 

& L L E 0,1 0,1 o,.r, 0,1 0,5 0,0 0,0 0,2 

SONSTIGE T&IIAKVE11Alt9EIT1:NDE INDUSTIIIE 

NAENNLICH l .r,7,11 .r,3,9 33,2 6.r,,2 51,5 1.\6,01 .r,5,.r, .r,1,6 
2 25,3 21,2 57,0 115,.\1 29,2 2.\,1 28,1 
3 26,9 3.r,,9 19,111 20,.r, 19,3 1.r,0,01 29,1 z.r,,3 

lUS 39,8 38,3 51,9 32,9 36,, 36,7 37,5 38,T 

IIEIIILICH 1 110,01 25,2 z,o 
2 17,61 29,2 19,5 .\6,9 16,1 15.l 
3 99,7 90,8 60,8 55,3 5z,.r, 100,0 83,Z 9z,, 

ZUI 60,2 61,7 .r,9,1 67,l 63,l 63,3 62,5 61,3 

A L L E 0,9 0,0 0,0 O,l 0,1 0,1 1,5 0,1 

HOCH- UND HEFIIAU 1) 

MAENNLICH l 66,3 66,7 59,l 57,2 53,3 6.r,,z 51,5 50,7 51,0 "7, 5 59,6 "·" 2 23,8 111,7 16,,, 16,11 30,3 15.1 22,9 29,7 19,6 20,6 21,l 23,T 
3 9,9 1",6 2.r,,5 26,0 16,,, 20,7 2~,t, 19,6 22,.r, 31,9 12,3 19,9 

zus 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,7 100,0 99,.r, 100,0 

IIEIIIUCH l 
2 15,91 '"·" 3 1100,01 9.\,1 96,, 95,l 

zus 10,01 0,3 0,6 o,o 

A L L E 30,l 111,0 zo,.r, 29,11 12,3' 17,9 19,2 15,.\ 17,3 11,2 12,9 15,9 

1 ) Einschl. Handwerk. 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

UI• SCHLES• NORORH. RHEIN UOEN-
IIESDHI.ECHT SWNIIS 111,- HAIIBIJRG NIEDER- 111.EIIEN WEST- HESSEN LAND- IIUJIITTEII- IAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

;11.u ... E HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BEil; IIIESTI GEBIET 

INDUSTlllE {EINSCHL. HDtH- UND '1EFIAU 1 )J 

NAENNL-JCH l •U,2 44,11 43,6 "'II 42,7 43,0 44,3 44,2 43,6 41,9 43,1 43,4 
2 45,6 "·7 43,1 43,9 43,4 42,9 44,5 44,2 43,2 41,11 42,7 43,5 
3 46,0 44,2 "·5 43,9 43,4 43,6 44,5 44,• "·3 42,7 43,0 44,0 

zus 45,4 44,7 43,6 44,5 43,l 43,1 44,4 "·3 43,6 42,0 42,9 43,5 

NEIILICII l 42,0 41,3 41,4 41,5 40,3 40,2 40,6 39,9 4l,2 39,3 42,2 40,6 
2 39,9 41,5 40,4 40,11 40,l 40,1 40,2 39,9 40,3 40,0 40,9 40,2 
3 40,9 40,9 40,5 40,0 39,1 40,0 39,9 40,0 39,9 40,5 40,6 40,1 

zus 40,6 41,l 40,5 40,4 40,0 40,l 40,l 39,9 40,2 40,3 40,8 40,2 

A L L E "·4 44,0 43,0 43,9 42,6 42,5 43,5 43,2 42,6 41,11 ~;_:, 3 42,11 

INDUSTRIE IOHNE IIAUJNOUSTRIEI 

NAENNUCH l 46,l 44,1 43,6 45,l 42,2 42,9 43,7 43,6 43,0 41,0 43,0 43,0 
2 44,6 "•2 42,9 43,2 43,1 42,7 44,2 43,7 42,11 41,3 42,5 43,2 
3 46,0 44,0 "'II 43,4 42,7 43,11 43,1 44,5 43,6 41,2 42,8 43,5 zus 45,6 44,6 43,5 44,4 42,6 42,9 43,9 43,11 •U,O 41,1 42,8 43,1 

NEUIUCM l 42,0 41,3 41,4 41,5 40,3 40,2 40,6 39,9 41,2 39,3 42,2 40,6 
2 39,9 41,5 40,4 40,11 40,1 40,1 40,2 39,9 40,3 40,0 40,9 40,2 
3 40,9 40,9 40,5 40,0 39,1 40,0 39,9 40,0 39,9 40,5 40,6 40,l zus 40,6 41,1 40,5 40,4 40,0 40,l 40,1 39,9 40,2 40,3 40,11 40,2 

ll L L E 44,2 43,11 42,1 43,7 42,2 42,3 42,9 42,6 42,0 41,0 42,1 42,4 

ENEll;IEIIIRTSCHAFT UND IIASSE~EllSOllGUNG 

IIAENNLJCH 1 41,9 31,11 43,l 39,6 44,9 40,7 43,11 41,1 43,3 45,4 41,6 43, l 
2 1t2,5 ltO,l 42,l 36,7 lt2,6 39,6 45,3 1t2,5 lt2,0 "·2 ltl,9 ltl,9 
3 42,l 36,7 llt3,11 llt2,91 lt3,6 37,lt lltlt,71 lt2,l t,3,0 lt2,6 42,3 

lUS lt2,l 39,l lt3,0 31,9 44,5 40,t, ,,,.,0 41,9 t,3,0 lt5, l ltl,7 1t2,11 

IIEIILfCI l 136,11 141,51 llt0,9) t,0,1 
2 311,l 311,5 1311,71 ltl,5 39,5 llt0,11 39,7 39,11 llt3,71 lt0,9 39,1 
3 31,7 311,2 40,0 37,0 41,2 39,0 39,9 37,5 39,l lt2,7 ltl,9 39,7 zus 39,3 38,l 39,6 37,4 ltl,3 39,2 40,0 31,lt 39,3 lt3,0 41,7 39,7 

a L L E .r,2,0 39,0 42,11 31,9 ,.,.,, ltO,lt 43,9 41,11 42,9 45,1 41,7 42,7 

DAllUNTEll ELEKTRIZITAETSERlEUGUNG UND -VERTEILUNG 

IIAENNLLCH 1 39,11 36,1 1t2,l 39,I .r,4,7 lt0,11 t,3,7 ltl,5 t,3,6 43,11 42,6 
2 40,7 36,lt ltl,O 37,l 40,l 39,3 1t2,9 40,3 ltl,1 lt4,2 40,11 
3 40,7 136,11 145,31 lltZ,91 lt2,0 31,11 140,21 1t2,1 41,3 zus 40,2 36,7 lt2,0 39,2 "'o 40,4 lt3,7 41,3 lt3,l lt3,1 42,2 

IIEIIILICH l 136,11 137,41 31,7 
2 36,l 139,11 38,1 llt0,51 36,9 39,6 39,0 
3 31,6 36,2 31,5 36,5 40,11 31,5 (lt0,51 35,7 31,9 llt2,21 39,0 zus 311,11 36,2 31,9 37,0 40,1 31,7 40,5 36,2 39,l 142,21 39,0 

A L L E 40,l 36,7 41 ,9 39,l 43,9 lt0,4 43,6 41,2 43,0 43,11 42,2 

IIERI.IIAU 

MAENNLICH 

1 

l lt6,6 41,2 37,l 40,4 45,7 41,5 37,4 37,6 
2 45,6 lt2,3 37,6 ltO,l 45,6 43,5 311,3 311,6 
3 lt3,5 36,9 39,11 ltll,6 40,7 37,6 37,9 zu, lt6,0 ltl,11 37,2 lt0,3 46,l "1,11 37,5 37,1 

STEINKOHLENIIER;IAU 

NAENNLICH 

1 

l 36,9 lt2,3 37,4 36,9 
2 36,6 31,3 36,7 
3 35,9 37,6 36,l zu, 36,11 lt2,5 37,5 36,9 

1111.AUN- UND PEC„OHLl!NIIEIU.IIAU 

IIAEIINL ICH 1 l .r,3,5 42,t. 39,9 lt0,3 ltl,11 
2 1t3,6 lt2,lt 39,7 lt2,2 lt2,3 
3 lt3,5 lt2,0 lt0,11 lt0,7 42,2 zu, 43,5 42,4 39,9 lt0,7 lt2,0 

ERZIIEIUölAU 

IIAEIINI. ICH 1 l 39,0 1t6,4 31,3 ,.,.,6 41,l 
2 40,5 ,.,,2 40,2 "·9 1t3,0 
3 31,9 lt7,l 41,5 41,l zu, 39,3 lt6,4 311,11 ,.,.,7 ltl,5 

OAllUNTEll EJSEIIBllZIEll;IIAU 

IIAEIINL lt H 1 l 39,9 lt3,9 31,3 ,.,.,6 41,0 
2 ltl,2 (lt0,21 40,2 "·' 1t2,0 
3 31,5 (lt7,0I ltl,5 40,7 zus ltO,l lt3,1 31,11 ,.,.,7 itl,1 

KALI- UIID STEJNSALZlle«;1au SllllE SALINEN 

IIAEIINl. lCH 1 l 39,9 1t2,1 40,11 1t5,0 lt5,3 40,9 
2 39,3 ltZ, 1 40, l lt5,1 52,3 lt0,5 
3 39,1 ltO,lt 311, II ltl,2 lltlt,01 1t2,l zus 39,7 1t2,0 ltO,lt ,.,,,. lt7,7 40,11 

1) Einschl. Handwerk. 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

Lfl- SCHLES- NORORH. RHEIN IADEN-
IIESCHLECHT STAJNGS wu;- HAIIIUR, NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LIND- llUEllTTEII- BAYERN SAARLAND IERLIN BUNDES-

,Ru,..E HOLSTIIIN SACHSEN FALEN PFALZ IER, IWESTI GEBIET 

UEIIRIGER aER,IAU 

NAENN~ICH 1 lt696 lt394 4390 lt497 4191 lt297 lt396 
2 it596 "69 l "98 150,1) lt79I "91 lt690 
3 lt5,0 llt0951 4993 lt0,2 ltit9I 

zus 46,0 "94 lt3,8 lt59it ltll92 .r,390 it4,lt 

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIOIISSU!JElllNDUSTRIEN 

NAENNLICH 1 lt5,9 ltlt,l lt3,0 it2,2 lt399 lt2,8 lt3,lt ltlt,9 ltlt,5 lt2,5 lt6,2 lt3,1 
2 lt4,11 44,3 lt2,7 itl9it 4393 43,0 ltlt,2 lt59it ""91 itl,2 "·6 lt3,5 
3 lt6,lt ltlt,5 it395 lt2,5 lt393 ltlt, 1 45,0 lt690 lt5,2 it2,2 ""•" lt4,l 

zus lt5,5 44,2 it2,9 "1, 11 43,5 it3,1 itlt,O 4593 lt49it itl,8 lt592 lt3,7 

IIEIIILICH l 38,8 39,7 39,lt itl,3 39,6 lt2,3 lt0,6 llt2921 "°• 2 2 311,2 41,3 "°' 2 
39,lt 39,5 39,3 lt0,9 ltO,l 37,6 ltl99 39,9 

3 it0,8 40,6 38,8 39,l 39,2 38,9 3992 ltO,lt it095 itl,it itl,8 3997 
zus 4094 40,7 39,2 39,9 39,2 39,2 39,3 lt0,5 lt0,3 lt0,9 ltl,8 39,7 

A L L E 44,8 43,5 lt2,lt "1,11 43,1 it2,5 lt3,5 ltlt96 lt3,11 itl,11 "91 43,3 

INDUSTRIE DEil STEINE UNO ERDEN 

NAENNLICH 1 50,1 48,2 lt8,5 lt9,1 itll,1 lt595 1t5,9 4792 lt6,I lt9,7 5192 479.r, 
2 it7,5 5it99 47,11 5098 it7,11 lt6,3 lt6,6 it797 lt699 lt8,3 "·6 it793 
3 519it 4996 it7,9 46,9 lt6,II it79 l lt69it itll,2 it79it .r,1,11 lt5,1 47,it 

zus 1t9,3 50,3 411,0 lt9,6 it7,7 lt6,2 46,4 lt1,1 it7,0 lt99l .r,190 47,lt 

IIEIIILICH 1 143,21 1„191tl <lt2,2 
2 lt2,0 itl95 lt0,5 it7,0 42,0 ltl, 7 1t2,lt 
3 litl,ll ltl,7 it09 5 lt0,7 <lt2,0 <ltl99 lt3,3 lit5,ltl <ltl9I lt2,2 

ZUS 11t1911 41911 ltQ99 "190 ltl92 lt297 42911 lit6,21 itl,7 lt293 

A L L E lt9,2 50,3 47,9 lt9,6 it796 lt692 lt6,3 lt795 lt6,9 lt990 lt697 it793 

EISEN- UND ST AHt INDUSTltl E 
1 

) 

NAENNLICH l lt3,9 46,7 itO,l 311,5 lt297 lt2,3 <lt)96 itl96 •H,1 itl97 "·l "293 
z lt4,7 45,9 ltO,O 311,6 lt2,3 itl,3 42,9 <lt295 lt0,9 lt0,7 lt393 4199 
3 lt3,9 lltl92) 39,6 31199 lt2,5 it2,1 lt3,0 "39"' lt2,7 lt09 6 lt697 <lt292 

zus lt493 45,9 ltO,O 311,6 1t295 lt293 4392 42,3 <ltl93 "1.1 ltit,O lt29l 

IIEIIILICH 1 1311,7) 311,9 37,2 3197 
2 39,6 llt0,51 it090 3999 399it 3993 3891 3997 3999 llt095 I 3997 
3 3995 lt0,3 31196 39,7 38,2 39,2 39,9 3898 139,51 311,9 

zus 39,5 lit0,51 it0,1 1311931 39,0 39,5 38,7 3990 399e 3991 .r,090 39,2 

A L L E ltit,O lt597 ltO,O 38,6 lt2,3 lt291 it3,0 <lt290 ltl,2 ltl9l lt397 42,0 

DAVON EISENSCHAFFENDE INOUSTRIE 

NAENNLICH 1 3990 3895 lt29l 41,8 lt297 '"099) ltl95 "19 5 ltl,7 
z 38,11 311,5 „1,1 "090 lt0,11 4098 4096 <ltl93 
3 39,1 311,5 ltl,6 lt0,7 itl,lt lt2,2 lt0,2 .r,192 

zus 311,9 311,5 itl99 lt0,11 ltl9II llt296I lt099 1t099 "1," 

WEIIILICH 1 1"1, 11 3992 39,5 
2 1311,7) 39,3 31197 litO,Ol 39,3 
3 3797 3796 37,7 36,6 3899 39,3 37,8 

zus 311,1 31,2 37,5 37,0 3199 39,3 3893 

A L L E 311,9 311,5 41,11 lt0,7 41,7 llt2,6) lt0,9 1t099 ltl,lt 

EISEN-, STAHL- UND TElfflERGIESSEREI 

NAENNLICH 1 lt3,3 lt6,9 lt2,0 itit,O lt2,5 ""·" lt2,1 ltl,it it295 "·3 43,1 
2 ltlt,3 lt7,6 41,9 it3,5 lt2,lt 43, .. 4295 <lt097 lt2,1 it3,1t 42,9 
3 1t2, .. llt2,91 "°• 7 43,7 43,2 lt4,6 lt3,7 lt2,l lt2,6 lt6,11 lt3,lt 

ZUS lt3,7 lt69II ltl,9 lt397 lt2,5 lt3,9 lt2,5 41,1 lt2,3 "·l lt3,0 

IIEIIILICH 1 136,3) 311,3 
2 136,91 39,5 it0,5 39,7 3993 37,3 3991 40,lt llt0951 39,7 
3 3995 39,2 39,6 lt0,2 3990 3795 37,5 37,9 39,2 

zus 39,0 39,2 39,9 39,11 39,1 3795 3896 311,9 llt0,71 39,lt 

A L L E 1t3,4 lt6,II "1, 11 lt395 „2,lt lt397 lt293 .r,190 lt2,2 "'o lt2,9 

ZIEHEI\EIEN UNO KAL TIIALZIIEllKE 

MAENNLICH 1 llt2,71 litit,lt) lt3,4 1t4,11 "1, II ""911 3999 ltlt,O 1t3, l 44,0 
2 lt2,11 43,3 .r,290 lt3,lt ltlt,5 lt590 .r,29.r, .r,293 lt097 l<lt291) lt393 
3 lt9,7 1311,71 it5,1 ltlt,5 "39it it29l lt293 lt59I ltl,6 itlt92 

zus ltlt,11 1t298 lt296 43,11 it3,4 lt4,7 itl9it lt393 itl,lt llt2,111 lt396 

WEIBLICH 1 311,7 36 91 31193 
2 cu 901 lit0951 itl96 .r,092 31197 3992 ltQ96 ltO,l 139,3) lt0,1 
3 itl95 399it 3996 31192 lt0,11 ltl,11 3119it 139,21 39,9 

zus 1"1,01 llt0,51 ltl,5 39,6 31199 311,7 lt095 .r,091 311,7 139,21 39,9 

A L L E ltit93 lt2,5 it293 lt395 lt2,7 ltit,l "1,2 lt2,7 ltl93 ltl95 lt3,2 

1) ~isen- und Stahleraeugung (einschl. -halbzeugwerke) 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI~ SCHLES- NORDII.H. II.HEIN BADEN-
8E SC1tl.E4HT SlUNIIS WIG- HAIIIIUllG IUEDEll- 1111.EIIEN WEST- HESSEN LAND- IIUEltTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GllVPtE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IIIESTI CiEIIIET 

NE-METALLINDUSTRIE IEINSCRL. NE-METALLGIESSEllEII 

IIAENNLICH 1 46,0 43,7 44,4 45,11 44,5 42,3 46,2 43,4 42,4 42,11 43,2 43,11 
2 43,3 43,6 43,2 42,7 42,7 46,1 43,4 42,1 43,5 41,9 42,9 
3 41,6 44,5 42,5 43,2 44,11 44,3 43,9 44,0 44,4 43,5 

zu, 44,2 43,11 43,6 44,5 43,3 42,6 46,1 43,5 42,3 43,3 42,9 43,3 

IIEIIILtCN 1 41,5 1'13,51 47,7 43,7 
2 140,31 40,1 39,3 39,0 141,41 41,6 "1,0 41,3 40, l 
3 41,6 40,0 40,3 311,9 37,7 40,4 39,11 (43,31 40,5 39,6 

zu, 41,7 40,0 40,2 39,1 39,0 141,31 40,11 40,7 140,41 40,11 39,9 

A L L E 43,11 43,7 43,4 44,5 42,9 42,1 45,9 43,2 42,1 43,1 42,5 42,9 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

MAENNLICH 1 44,9 45,7 43,5 43,5 42,7 46,11 43,7 43,9 42, 7 43,5 „3,7 
2 44,5 44,4 41,6 42,9 45,4 45,1 42,9 43,2 41,9 4::S,1 "3,0 
3 41,6 42,7 43,9 141,11 41,8 41,6 138,41 45,6 42,9 

zus 44,3 45,2 42,4 43,3 43,7 45,9 43,1 43,3 41,6 43,7 43,3 

UJIILICJI 1 141,31 
2 39,9 37,3 41,1 43,2 41,9 142,41 40,6 
3 142,01 42,2 39,6 41,2 40,0 40,3 40,4 

zu, l't2,21 'tl,4 39,0 40,9 C "1,31 41,3 41,5 't0,11 40,5 

A L L E 44,2 't5,1 't2,3 42,11 43,4 45,7 42,9 43,0 41,5 43,1 42,9 

MINERALDELVERAllllEITUNG IEINSCHL.IIRAUNKDHLEN-U.YORFTEERDESTILLAT.I 

NAENNLU.H 1 36,5 43,0 40,4 40,3 41,2 l'tll,41 49,6 153,11 52,D 41,'t 
2· 36,3 42,1 40,4 40,D 't2,4 50,3 't7,7 50,2 15't,81 53,6 42,3 
3 36,5 42,2 40,3 311,1 42,2 149, 11 44,3 (54,81 42,0 

zu, 36,4 42,6 40,4 39,9 41,11 't9,5 48,3 't9,3 55,3 52,8 41,11 

IIEIIILICH 1 140,11 140,21 
2 142,61 40,5 40,1 
3 34,9 'tl,5 39,0 135,91 40,6 142,81 'tD,1 

ZUI 33,6 41,7 39,3 137,51 40,5 142,61 l't5,71 (41,11 40, 1 

A L L E 36,3 42,5 't0,3 39,11 u, II 49,4 411,0 49,2 55,3 51,6 41,11 

CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEIIIEFASElllNDUSTRIEI 

MAENNLICH 1 't4,5 44,3 43,11 51,6 43,11 "tl,7 41,6 45,0 't2,4 49,0 4't,5 43, l 
2 't5,9 't"i,3 42,3 49,9 't4,D 43,0 't2,11 45,6 43,6 42,1 43,4 43,7 
3 49,5 45,1 't2,4 44,1 43,'t 44,8 43,l 43,5 't2,11 (4't,OI 43,0 43,6 

zus 46,l 't4,4 42,9 411,6 43,11 42,6 42,2 't5,1 43,2 't5,6 43,7 43,'t 

IIEIIILICII 1 't0,2 41,2 39,6 43,6 40,6 40,7 
2 41,0 41,5 40,1 39,5 39,5 39,1 40,7 40,4 41,4 40,0 
3 42,0 41,4 311,9 39,4 39,0 39,3 40,2 40,6 41,11 42,1 39,9 

zus 41,9 41,5 39,6 39,5 39,2 39,2 40,4 40,5 41,9 41,9 40,0 

A L L E 44,5 43,3 41,11 411,6 43,1 41,11 41,11 43,7 42,3 44,1 42,7 42,6 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

MAEIINLICH l 41,11 39,2 40,6 41,2 
2 42,5 39,6 42,2 42,2 
3 'tl,4 41,5 39,9 41,0 

zu, 42,0 39,7 41,2 41,7 

IIEIIILICII 1 141,11 34,7 36,9 
2 37,11 39,2 39,1 39,1 
3 37,9 39,2 36,2 37,11 

zu, 37,9 39,3 37, l 311, 1 

ll L L E 41,1 39,6 40,4 40,9 

SAEGEIIERKE UND HOLZIIEAltll!ITIND'E INDUSTlllE 

MAENNLICH 1 47,4 46,1 45,7 45,0 44,6 47,6 45,5 't4,9 50,11 142,11 45,6 
2 46,0 43,7 45,0 43,3 43,2 45,2 45,11 44,4 411,3 l't6, 11 44,6 
3 44,9 44,11 44,2 43,6 45,3 45,5 45,1 44,7 46,2 (41,51 44,5 

zus 45,11 44,11 45,1 43,9 44,1 46,2 45,6 44,7 411,11 43,0 44,9 

IIEIIILICN 1 143,01 (42,111 
2 32,7 39,7 40,9 41,1 40,2 41,3 42,11 131,01 40,5 
3 43,5 42,7 40,0 41,7 40,0 42,1 l9,7 42,5 39,7 41,0 

zus 39,4 42,6 39,9 41,5 40,4 40,8 40,3 42,6 311,3 40,9 

A L L E 't5,0 44,5 44,5 43,6 43,11 45,9 44,9 44,5 47,1 43,0 44,5 

DAVON SAEGE- UNO HOIIELIIERKE, HOLZIIIPRAEGNIEllANSTALTEN,FUllNIEllllERKE 

MAENNLICH 1 411,3 46,1 45,4 44,9 44,7 44,4 48,1 45,3 44,6 56,0 142,11 45,4 
2 46,7 43,7 44,9 45,4 43,5 43,2 45,4 45,1 44,1 54,4 (46,11 44,7 
3 't6,4 44,11 43,0 41,6 45,2 45,5 45,9 44,l 43,9 49,5 (41,51 44,5 

zus 46,11 44,11 44,7 44,2 44,4 44, l 46,6 45,0 44,2 54,4 43,0 44,9 

IIEIIILICH 1 143,11 143,11 
2 136,31 40,4 't0,11 131,01 40,4 
3 43,5 42,7 39,1 141,41 43,7 39,9 40,2 143,61 144,61 41,6 

lU~ 43,5 't2,6 311,6 141,41 43,11 40,1 41,1 40,4 43,9 36,11 41,3 

ll L L E lt6,5 44,5 44,3 44,l 44,4 43,9 't6,3 44,6 44,2 52,5 43,0 44,7 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NOROltH. II.HEIN IIAOEN-GESCHLECHT Sl'VNSS WIG- HANBUltG NIEDER- BltENEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEII- IIAYEltN S.UUAND IIEltllN BUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FAlEN PFALZ IIERG INESTI GEIIIET 

--SPERRHOLZ-, HOLZFASEltPLATTEN- UND HOI.ZSPANPLATTENNE~KE 
IIAENNLICH l 46,0 45,5 45,1 45,9 46,9 45,7 46,0 45,11 2 45,0 43,2 43,2 44,9 49,l 45,0 43,7 44,5 3 46,7 42,0 42,5 44,9 49,3 46,0 44,9 44,5 ZUli 45,6 43,5 44,0 45,2 48,5 45,5 44,8 44,9 
WEl8lfCH l 

142,01 2 40,5 40,7 40,9 39,8 41,9 40,4 40,5 3 40,6 40,6 40,2 40,9 38,9 41,9 38,9 40,5 zus 40,6 40,7 40,7 40,3 40,2 41,7 311,9 40,5 
A L L E 44,8 43,0 43,5 41t,9 46,5 45,0 43,7 44,2 

ZELLSTOFF-, PAPIER- UNO PAPPEERZEUCENDE INOUSTRIE 
NAENNLJCH l 45,8 42,4 47,2 46,0 47,9 47,5 44,9 147,11 46,2 2 44,l 41,6 45,8 45,0 45,9 47,4 44,l 46,9 45,4 3 43,2 41,9 45,4 47,2 45,5 47,7 41,7 146,21 44,8 zus 41t,4 42,0 't6,3 45,5 46,5 47,5 41t,O 46,9 it5,6 
WEl8LtCN l 37,4 38,3 2 39,7 39,l 40,4 137,61 37,8 311,7 39,0 3 3:,3 38, l 39,4 39,9 311,8 40,B 41,0 42,3 39,9 ZUli 3 ,3 38,2 39,2 40,0 38,8 40,6 40,a 42,3 39,1 
A L L E 43,8 41,4 45,1 44,6 44,8 46,3 43,5 45,a 44,6 

cu,011- UND ASBESTVERARIIEJT~NDE INOUSTltlE 
NAENNLICH l 44,4 43,1 "1, 0 45,6 41,4 43,9 44,9 42,9 44,6 't6,3 42,5 2 42,0 42,3 39,9 43,8 40,6 t.. lt 9 44,6 41,7 43,5 44,a 41,7 3 43,8 41,0 't2,7 44, l 40,2 40,,6 45,0 41,3 42,6 42,1 42,6 zus 43,4 42,8 40,4 44,3 40,8 42,~ 44,7 42,0 43,5 44,7 42,l 
NEIIILICH l 38,6 140,61 40,4 139,71 142,61 40,2 2 144,31 38,9 40,2 311,6 39,6 39,5 „1,7 311,6 43,5 39,5 3 39,0 39,7 38,3 39,4 311,4 39,2 H,3 39,a 44,0 40,6 39,2 zus 39,3 39,6 311,5 39,l 311,7 39,2 41,4 39,0 44,0 42,3 39,3 
A L L E 42,2 41,9 39,9 42,5 40,4 41, l 43,6 40,8 43,7 43,9 41,3 

INYESTJTIONSGUETERINDUSTltlEN 
NAENNLICH l 46,3 't5,8 43,4 46,3 44,4 42,7 43,6 43,l lt?,O 44,2 42,8 43,6 2 44,2 44,5 41,9 44,l 43,7 42,2 43,5 42,11 41,•', 42,l 41,8 42,7 3 43,7 „3,4 42 ,4 44,0 43,2 42,4 42,3 43,l 41,_, 42,3 41,6 42,11 zus 45,7 45,4 42,11 45,8 44,0 42,5 43,4 43,0 41,7 43,5 42,5 43,2 
WEIBLICII l 42,2 40,5 41,0 40,7 39,7 41,l 40,7 41,l 141,11 41,3 40,7 2 41,2 40,9 40,0 40,2 40,3 39,8 40, 5 40,5 39,3 39,3 40,3 39,9 3 40,3 40,e 39,4 40,3 39,6 39,l 39,0 39,9 38,3 39,11 40,0 39,5 ZU$ 40,5 40,11 39,6 40,3 39,9 39,6 39,4 40,0 39,0 39,7 40,1 39,7 
A L L E 44,11 44,8 42,3 45, 5 43,3 42,0 42,7 42,3 40,9 42,9 41,7 42,5 

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 
IIAENNLJCH l 47,1 411,0 45,8 47,3 46,4 44,4 46,1 45,0 44,3 46,9 45,0 45,9 2 46,7 46,6 42,7 47,6 45,0 44,2 46,9 45,8 44,2 43,8 43,9 44,8 3 43,4 44,2 43,1 45,3 43,7 44,7 45,4 44,9 44,8 42,7 42,6 44,0 zus 46,9 47,4 44,7 46,9 45,7 44,4 46,3 45,2 44,3 46,2 44,7 't5,·t 
WEIBLICH l 141,111 40,4 2 143, 21 40,2 41,0 41,0 39,3 137,91 311,l 137, 71 41,2 40,4 3 140,51 43,3 36,3 39,8 40,7 1311,61 311,6 136,111 39,4 39,6 zus 140,5) 43,3 38,4 40,3 40,9 39,2 38,5 38,3 37,2 39,11 40,0 
A L L E 46,7 47,3 44,5 47,0 45,6 44,3 46,1 45,1 't4,2 46,l 44,5 45,3 

NASCHINENIIAU 
NAENNLICH l 44,9 44,6 43,6 46,9 44,2 42,2 43,3 43,9 42,2 43,2 43,2 't3,6 2 43,7 43,7 42,2 45,3 43,3 41,9 43,3 43,0 41,3 41,6 42,3 42,6 3 43,4 43,8 43,0 44,6 42,4 42,9 42,6 43,5 41, 7 42,3 40,9 42,7 ZUli 44,5 44,4 43,2 46,3 43, 7 42, l 43,3 43,6 41,11 42,8 42,9 43,2 
NE IIILICH l 1311,31 42,2 41,2 40,4 142,21 39,2 141,31 40,8 2 41, 7 40,4 39,0 39,9 311,9 39,4 42,7 39,4 39,5 40,5 39,8 3 41,2 40,5 40,4 40,8 39,5 39,3 311,a 39,7 39,9 40,2 40,3 39,8 ZU$ 41,3 40,3 „O,O 40,8 39,7 39,l 39,2 40,1 39,5 39,11 40,4 39,11 
A L L E 44,3 44,2 42,8 46,2 43,5 41,9 43, 1 43,3 41,6 42,6 42,5 42,9 

STltASSENFAHltZEUl8All 
IIAENNLICH 1 42,8 43,0 43,0 42,9 44,1 42,6 42,2 41,5 42,5 43,0 43,1 42,7 2 45,7 42,6 41,3 40,9 43,a 41,5 42,4 42,2 42,l 40,5 43, 1 42,2 3 145,11 42,3 41,5 39,9 42,0 42, 3 44,3 42,9 42,0 39,2 41,7 42,l zus 43,7 42,8 42,4 42,l ,43,7 42,3 42,3 41, a 42,3 41,0 43,0 42,5 
WEIBLICH l 41,2 42,1 38,8 141,01 41,3 42,0 140,111 142,111 41,1 2 41,l 40,2 40,l 140,61 41,3 39,7 40,2 39,0 40,2 39,5 39,6 40,1 3 139,91 42,1 39,4 311,6 40,8 41,0 41,l 40,1 39,8 37,a 40,9 40,l ZU$ 41,0 40,7 39,8 39,2 41,0 39,8 40,7 39,8 40,1 38,5 40,5 40,l 
A l l E 43,3 42,7 42,l 42,0 43,4 42,1 42,2 41,6 41,9 40,6 42,5 42,2 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN IIADEN-
IIAYERN I SAARLAND GESCHLECHT STIDNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUEII.TTEM- BEII.LIN IIUNDES-

GROPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 
1 

DAR. KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSfRII IEINSCHL.HERST.VON MOTOREN! 

NAENNLICH 1 "2,9 lt3,4 41t,7 lt0,8 "3,3 "2,11 
2 41, 2 "0,8 44,2 ltl,O "2,~ 41,9 
3 40, 3 139,ll 1t1, 8 "1,9 .;~,2 41, 7 

zus "2,3 42,3 't4,3 lt0,9 42,8 lt2,5 

IIEIIILICH 1 "1,2 't2,2 38,,, 40,6 
2 39,9 139,71 42,4 38,3 40,7 "0,2 
3 39,7 137,31 41,8 39," 39,1 39,8 

ZU$ 39,9 311,1 42,2 38,9 40,3 40,1 

A L L E "2,0 42,2 44,2 40,7 42,4 „2,3 

SCHIFFBAU 

NAElötl ICH l 48,7 47,2 4",2 "7,5 "3,9 "0,l "1, 8 "1,3 "1,0 47,0 
2 45,7 "6,3 4",9 "6,5 43,5 137,11 41,l 1"0,01 "1,3 "5,1, 
3 "5,3 "2,4 "1,2 45,3 "1,9 139,"I "1,5 40,1 42,9 

zu, 48, l "6,9 "·2 "7,3 "3, 7 39,7 41,7 41, l 41,0 46,6 

IIEIIILICM l 138,21 39,9 
2 39,7 "1,7 40,11 
3 40,7 40,6 37,l 139,71 40,3 

zus 40,3 "0,7 311, l 40,l "0,4 

A L L E 411,0 46,11 4",1 47,3 43,7 39,11 "1, 7 41,1 "1,0 46,5 

LUFTFAHRIZEUGIIAU 

MAEIIINLICH 1 140,11 4",2 42,6 42,11 41,5 "2,8 
2 311,6 "3,7 1""•11 44,8 41,8 42,2 
3 138,21 311,9 1"2,71 45,4 .,..l,6 "1, 1 

zus 39,l 44,1 1t2,9 43,2 41,6 "2,6 

IIEIBL ICH 1 141, 51 140,11 139,31 "0,5 
2 39,4 39,5 311,11 39,6 
3 311,l "1,2 38,7 39,0 

ZUS 40,9 311,6 40,7 38,7 39,4 

A l L E 39,6 "3,5 42,9 42,5 41,2 42,2 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

NAENNLICH l 42,8 44,11 "2,9 43,9 "3,2 "3, l 42,9 42,3 41,1 42,7 "1,9 42,5 
2 41,5 43,3 41,6 "2,5 42,9 42,7 41,a 42,0 "0,3 42,1 41,0 41, II 
3 "1,6 42,3 40,6 41, 9 42,9 40,3 41, 6 42,11 40,3 42,8 41, 3 42,1 

zu, 42,3 44,~ ft2,2 43,3 43,0 .r,2,8 "t2,4 42,3 "0,1 42,5 41,6 42,2 

IIEIBLICN 1 140,51 1"2,21 40, 1 38,9 39,7 39,5 "O,O "1,2 39,7 
2 40,0 40,9 39,9 39,0 40,0 39,7 40,4 39,7 39,0 39,2 40,2 39,6 
3 39,5 40,7 311,11 40,9 39,2 37,2 39,0 39,7 37,7 40,3 40,l 39,l 

zus 39,5 40,11 39,l 40,7 39,5 39,l 39,3 39,7 38,4 40,2 "0,1 39,3 

A L L E 41,2 43,4 41,0 "2,7 42,0 41,6 40,9 41, 3 39,7 41,6 40,9 41,l 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTRIE 

NAENNLICH l 44,2 42,8 41,9 43,9 41,5 42,6 43,2 41,4 146,01 "1,5 42,6 
2 42,9 42,7 41,9 43,0 41,4 40,1 42,5 41,2 42,0 "2, 1 
3 43,2 140,51 40,4 43, 8 "1,2 131,11 "2,3 40,3 139,91 41,9 

zus 43,7 42,7 41,9 43,6 'tl ," 41,9 42,8 41,2 14't, ll 'tl, 5 't2," 

IIEIIILICH l 142,31 140,41 137,91 142,21 41,3 40,5 l"0,71 41, l 
2 "1,6 "1,6 39,6 40,5 41,5 39,9 40,5 39,7 41,6 40,3 
3 40,7 40,2 39,3 "0·" 39,9 39,2 39,9 40,5 40,,. 39,9 

zus 41,0 't0,9 39,4 40,4 40,9 39,6 40,0 39,9 "1, 0 40, l 

A L l E 42,5 42,1 41,0 42,7 41, 3 41, 2 "1, 6 40,5 142,21 "1,3 41, 4 

STAHLVERFORMUNG, EIIM-WAREN-INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 45,7 45,5 43,9 44,2 44. "l' 42,6 45,4 44,7 42,6 42,11 41,6 44,2 
2 't6,7 44,9 't3,1 42,7 .\~,:, 42,4 ,.,., l 43,9 't2,8 42,6 1t2,o 43,7 
3 47,2 44,5 "3,9 'tl,5 4't,O 43,D 42,2 't3,l 't2," ,.,., 1 't3,9 43,6 

ZUS 46,2 45, l 't3,6 "3, 5 ,.,., 2 42,5 43,9 4", l 42,7 't3,0 "2,0 43,9 

IIEIIILCCH 1 41,3 142,0I 40,9 42,7 "l,4 
2 41,9 "2,0 40,9 40,8 40,4 39,8 40,9 41,3 39,7 39,3 40,0 40,3 
3 "1,4 40,9 41,0 38,9 39,8 40,9 39,0 40,4 "0,6 39,0 38,3 40,1 

zus 41,4 "1, l 40,9 39,6 "0,0 "°' 2 
39,3 lt0,6 40,0 39,2 39,1 lt0,2. 

A L l E 't4,5 43,4 lt2,9 42,4 "3,4 "2,1 42,7 •U,1 41,7 lt2,'t 41,3 43,D 

VERBRAUCHSGUE(ERINDUSTII.IEN 

NAENNLICH 1 45,0 43,9 't3,1 44,0 43,9 it3,6 43,3 4<\,l 't2,8 43,2 42,8 lt3,6 
2 't3,l 4",3 43,0 ""·6 4:1, 9 "3,4 t,3,4 4",3 43,7 41,6 43,4 43,7 
3 "4,5 43,6 43,,, 't2,8 't3,3 44,4 42,7 45,7 43,0 'tO,O 43,2 43,6 

zus 4't,3 ,.,.,0 "3,1 43,'J 43,8 43,6 43,2 ""·" "3,1 41,6 43,0 "3, 6 

IIEIBLICH l "1,8 "1,9 41, 3 "0,6 "0,2 41,8 "o•" 40,2 41,2 39,2 42,2 40,1 
2 39," 42, l "°' 6 "°' 9 

"0,1 "0,4 40,3 39,7 "0,9 40,2 41,8 "0,4 
3 41," "0•" 40,2 39,2 39,8 "0,5 39,11 39,8 "0,5 38,8 "2,1 40,l 

zu, "0,2 41," 40,5 "0,2 40,Q "0,5 40,l 39,11 "o,8 39,4 42,0 "0,3 

A L l E 42,2 42,11 "l,9 "2,2 "2,1 42,l 41, 7 41,9 "l ,11 40,4 42," 42,0 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRl!PPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ MRG (WESTI GEBIET 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 44,1 44,0 44,6 42,5 44,0 43,8 42,9 43,5 42,4 43,6 
2 44,3 t,l, 9 43,7 ,.,.,0 44,0 4t,,7 t,4,1 t,O, l ,.,.,1 43,5 
3 44,2 46,6 45,7 43,9 43,5 46,7 43,8 38,8 lt,4,0) 43,3 

zus 44,2 43,3 lt4,7 43,4 43,9 45,0 43,5 40,4 43,3 43,5 

WE !BLICH l 145,0) (41,9) (43,41 40,3 (40,7) 41,0 
2 39,4 40,0 39,3 40,4 t,1,4 42,6 39,8 37,0 41,5 40,1 
3 39,3 40,6 41,8 40,7 39,6 41,3 40,1 37,3 41,3 39,8 

zus 39,4 40,2 41,0 40,5 40,4 41,9 39,9 37,3 41,3 40,0 

A L L E 42,5 42,0 43,7 42,2 42,6 43,9 41,6 39,3 42,4 41,9 

GLASINOUSTRIE 

HAENNLICH 1 41,5 48,6 41,7 43,0 42,8 43,3 43,7 41,0 46,0 t,2,4 42,6 
2 45,5 51,0 42,4 42,0 41,8 42,9 44,2 41,9 44,0 42,1 42,3 
3 58,8 46,7 41,11 41,7 41,4 45,3 41,8 40,1 41,4 44,1 42,0 

zus 48,0 48,5 42,0 42,3 42,1 43,5 43,6 "1, 2 43,8 42,5 t,2,3 

WEIBLICH l 39,5 l t,5, 5) 41,3 (39,5) t,1,3 
2 (40,41 40,6 39,7 40,0 41,2 42,5 40,5 42,2 40,6 
3 41,2 42,l 40,4 38,8 39,4 38,0 t,1,3 39,7 43,6 40,7 39,5 

zus 41,2 42,1 40,5 39,0 39,7 38,4 41,8 40,0 43,6 41,3 39,9 

A L L E 46,0 47,1 41,7 41,8 41,5 42,4 43,1 40,11 43,11 42,1 41,8 

HOLZVERARBEITENDE INDUSTR JE 

MAENNLICH l 49,3 44,5 44,5 45,8 44,l 45,3 44,7 45,7 44,4 45,2 44,6 44,7 
2 44,6 42,3 -44,6 42,l 43,7 43,7 1'4,'t 45,4 44,2 45,7 43,0 44,3 
3 43,5 44,0 43,9 (43,5) 43,5 46,8 43.-1 44,8 44,4 45,6 43,4 44,3 

zus 46,2 43,6 44,lt 44,4 43,9 45,0 ltlt,.ft 45,4 44,3 45,4 44,1 44,5 

WE IIILICH l (40,11) 41,6 (39,9) 41,3 (43,51 41,7 
2 39,8 40,6 41,6 141,41 "1, 4 41,0 40,3 41,4 41,6 142,9) 41,4 
3 142,11 40,9 41,4 (40,91 40,7 40,9 41,6 H,5 41,6 43,2 (42,51 41,4 

zus 40,7 40,8 41,5 41,1 41,1 41,0 41,2 41,5 41,6 43,3 42,9 41,4 

A L L E 45,2 42,7 43,9 43,8 43,6 44,2 43,7 44,ö 43,6 44,7 43,9 't3,9 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- u. SCHMUCKWAREN IND'.l~TR I E 

MAENNLICH 1 47,9 43,1 42,9 45,5 44,5 t,5,4 43,4 t,Z,4 t,3,0 43,5 
2 (45,21 44,8 4t,,6 44,0 47,9 43,1 45,' (43,t,) 44,2 
3 44,l lt4,9 46,8 144,4) 45,11 42,9 41,t 42,2 43,0 

zus 46,8 43,4 43,2 t,5,3 4t,,3 45,8 43,2 43,1 t,2,9 43,6 

WEIBLICH 1 143,11 (41,21 41,6 42,5 41,8 
2 (44,01 41,7 40,2 43,1 (t,4,2) 41,9 41,2 41,8 41,6 
3 141,51 41,2 40,8 37,4 41,6 40,0 41,4 43,4 40,5 

zus 42,3 (42, l) ltl,5 40,5 40,7 42,2 lt0,9 41,4 42,1 41,l 

A L L E t,4,8 43,3 42,B 44,0 43,l 44,B 42,0 42,l 42,5 42,4 

PAPIER- UNO PAPPEVERARIIEITENOE INOUSTRIE 

IUENNL ICH 1 47,6 47,7 45,6 44,2 45,7 45,9 -44,9 43,7 41,l 43,6 4't,7 
2 48,1 47,11 45,2 44,9 46,2 45,7 44,6 43,2 (43,0) 45,0 44,8 
3 47,8 44,7 42,9 42,2 45,3 42,5 45,5 43,7 41,6 43,9 43,1 

zus 47,9 46,8 44,8 43,11 45,8 45,1 45,0 43,5 41,5 4t,,0 44,5 

WEIBLICH l 143,21 40,9 41,l 42,l 41.3 
2 41,6 41,5 40,2 40,6 43,0 39,7 40,6 40,7 39,3 41,8 40,8 
3 39,7 40,1 39,5 39,6 41,0 39,9 41,7 40,4 39,5 41,6 40,4 

zus 40,7 40,9 39,9 40,0 41,7 39,8 41,1 40,5 39,4 41,7 40,6 

A L L E 43,l 43,4 42,7 42,0 43,B 42,4 43,0 42,0 40, 2 42,6 42,5 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE 

HAENNLICH l 43,9 43,0 41,6 42,4 42,B t,2, 5 41,8 42,1 41,5 39,8 41,4 42,2 
2 43,7 42,8 43,2 43,4 44,2 44,0 42,9 42,9 43,4 38,8 41,7 43,4 
3 lt4,4 42,4 43,2 51,3 t,3,4 42,2 t,2,1 43,2 44,1 38,9 42,6 43,3 

zu, 43,9 42,9 41,9 43, l 43,2 42,8 42,0 42,3 41,9 39,5 41,6 42,5 

WEIBLICH l (40,41 42,0 39,9 40,2 39,3 41,4 41,0 139,41 40,5 
2 40,9 40,9 39,9 41,1 39,8 39,6 38,5 40,0 39,9 39,7 41,4 40,0 
3 43,l 39,6 39, l 39,5 39,6 39,0 37,9 39,4 38,6 (36,9) 40,8 39,4 

zus 41,5 40,3 39,7 40, 5 39,8 39,4 38,2 39,9 39,7 38,7 41,2 39,8 

A L l E 43,3 42,2 41,4 42,5 42,3 42,1 41,0 41,11 41,4 39,3 41,5 41,9 

KUNSTSTOFFVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

HAENNL ICH l 45,6 43,3 43,8 45,0 43,2 44,8 45,6 42,6 (47,41 47,0 44,5 
2 46,6 44,8 42,0 43,9 41,8 43,5 44,4 43,4 145,71 46,0 43,4 
3 145,11 (41,0) 42,2 43,2 41,4 43,0 45,4 40,4 (40,81 (46,7) 42,9 

zus 46,0 44,l 42,5 44,2 42,2 43,8 45,0 42,7 44,8 46,6 43,7 

WE !BLICH l 40,7 138, 71 (t,3,91 41,2 
2 42,1 39,6 41,0 40,6 t,0,9 38,11 39,11 39,6 t,2,8 t,0,3 
3 41,5 39,6 38,8 40,2 39,4 40,3 40,0 42,2 311,4 t,2,8 40,3 

ZUS 41,9 39,6 39,7 40,4 40,4 39,5 39,9 t,0,6 38,3 42,9 40,3 

A L L E 44,3 41,9 41,5 t,2,8 41,6 t,2,1 43,0 41,9 41,6 44,7 42,,. 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NDRDRH. I RHEIN\ BADEN-
BAYERN 1, SAARLAND 1 

i 
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUER rTEM- eERL IN 1 BUNDES-

1 
1 GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ i BERG i 

(WEST) 
1 

GEBIET 
1 

LEDERERZEUGENDE INDUSTRIE 

HAENNLICH l 43,6 42,6 43,6 46,3 46,5 „4,3 '>l,7 44,4 
2 49,2 146,ll 44,7 47,3 43,1 44,8 .r,4,9 45,0 
3 41,5 41,5 42,0 48,l 43,6 44,6 43,5 43,7 

zus 42 ,4 42,9 „3,8 47,l 44,3 44,6 43,9 44,6 

WEIBLICH l ( 40, ll (45,01 42,5 (41,11 42,2 
2 141,41 40,0 41,9 39,6 39,3 36,6 40,2 
3 42,9 37,5 40,2 43,4 39,5 40,2 43,0 40,9 

zus 42,8 3B,5 40,l 42,2 39,6 40,2 42,2 40,7 

A L L E 42,6 41,6 43,l 45,7 42,7 43,7 't3,l 43,7 

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE 

HAENNLICH l 4B,5 43,5 43,5 44,5 42,2 43,2 44,3 4.:).,7 4? --
2 145,31 45,B 45,5 4 .. , l 41,9 43,9 43,7 't.O:.r t 

3 (42,81 42,3 „4,1 43,9 41,1 42,1 "t2i 7 
ZUS 47,3 „3,8 44,0 44,3 42,3 43,3 43,9 43,5 43,8 

WEIBLICH l 142,71 139,11 41,6 42,5 139,01 40,7 43,0 142,71 42,0 
2 39, 7 41,4 40,9 39,8 40,8 42,0 41,0 
3 143,31 37,6 40,9 41,0 40,7 40,4 41,6 40,9 

zus 142,21 143,31 39,0 41,2 41,0 ltO,O 40,~ 42,0 142,91 41,1 

A L l E 45,5 143,81 40,9 42,4 42,3 „1,0 41,5 42,6 43,2 42,l 

SCHUHINDUSTRIE 

HAENNLICH l 41,5 41, l 41,7 42,7 41,0 41,7 41,3 42,6 144,71 41,4 
2 44,2 41,3 40,7 42,3 41,3 "1, 3 40,9 143,41 41,2 
3 39,3 39,6 43,6 40,5 41,2 41,3 142,81 -'t0,6 

zus 42,2 41,0 41, l 42,6 41,0 41,5 41,1 42,5 43,9 41,2 

NE !BLICH l 40,6 39, 5 3~," 40,9 40,l 39,l 40,6 141,51 39,9 
2 39,5 39,7 39,5 40,l 39,9 39,5 40,2 40,2 142,61 39,8 
3 40,1 39,3 39,0 41,6 39,6 39,2 39,6 40,7 43,7 39,7 

zus 40,0 39,5 39,3 41,1 39,8 39,3 ... o.o 40,6 43,l 39,8 

A L L E 40,9 40,1 40,l 41,6 40,3 40,3 40,5 41, 2 43,4 40,4 

TEXT!LINDUSTRI E 

MAENNLICH l 47,3 45,9 42,4 47,0 44,7 43,2 46,7 44,7 43,4 47,0 44,3 
2 37,1 46,5 42,l 45,4 44,7 42,4 45,7 44,8 44,3 44,4 46,0 44,2 
3 43,l 44,4 43,2 41,9 44,3 44,l 43,9 43,2 43,2 49,4 43,1 43,8 

zus „2,7 45,e 42,3 44, 7 44,6 42,B 45,9 44,6 43,B 47,1 45,0 44,2 

WEIBLICH l 40,8 41,4 40,8 43,0 41,4 40,3 40,9 43,6 40,B 
2 34,9 43,4 40,1 40,7 40,5 39,9 40,0 39,3 41,1 40,0 42,9 40,2 
3 40,6 42,2 40,5 38,5 40,0 40,7 39,7 39,4 40,7 39,3 42,6 39,9 

zus 36,7 42,8 40,2 39,5 40,'t 40,2 39,9 39,4 41,0 39,9 „2,9 40,2 

A l L E 39,0 43,9 41,3 42,5 42,6 41,4 42,1 41,2 42,l 41,l 43,5 41,9 

DARUNTER SPINNEREI 

HAENNLICH l 44,At 41,9 45,0 143, ll 50,l 44,l 43,9 44,2 
2 146,31 40,6 44,6 44,B 4B,5 43,3 43,4 43,6 
3 147,0J 40,6 42,6 50,6 43,2 40,4 42,1 

zus 45,5 41,l 44,4 44,5 49,3 43,7 43,3 43,7 

WEleLICH l 143,ll 42,0 40,9 40,3 41,6 41,3 
2 42,4 38,6 40,9 41,3 „0.2 39,6 40,5 40,2 
3 42,3 39,2 39,4 40,3 40,3 39,l 40,3 39,5 

ZUS 42,5 38,8 40,7 41,2 40,3 39,4 40,6 40,0 

" l. l E 43,5 40, l 42,7 42,3 't-3,8 41,2 41,8 ,. 
8 

WEBER~! 

NAEIINLICH l 48,6 42 ,5 44,0 -4,2 44,5 43,9 42,7 42,6 43,6 
2 46,l 42,6 44,0 ·tl, 8 43,7 44,0 44,l 46,4 43,7 
3 4B,3 42, l 44,0 43,7 40,4 40,6 42,5 42,6 43,4 

zus 47,7 42,5 44,0 42,7 43,7 43,7 43,l 43,2 43,6 

IIEIBLICH l 40,4 40,9 44,l "1, 9 40,4 40,l 141,21 40,6 
2 42,8 40,0 40,2 3B,3 39,7 40,4 40,7 42, l 40,3 
3 41,2 40,7 40, l 40,7 38,5 39,4 40,l 42,l 40,0 

zus 42,2 40,2 40,3 39,l 39,3 40,0 40,4 42,1 40,3 

A L L E 45,l 41,6 42,3 41,2 41,3 41,5 41,6 42,7 42,0 

BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH l 42,4 42,5 43,9 43,4 42,4 43,4 44,3 42, 5 42,7 42,l 43,0 42,8 
2 40,7 44,3 44,6 (43,91 42,5 45,5 44,7 42,3 44,6 43,9 44,7 43,4 
3 43,8 (40,01 46,8 43,9 4B,O 44,3 (128,91 43,2 44,3 43,3 50,2 

t 

zus 41,9 43,0 44,7 43,8 42,7 44,7 44,5 ltB,4 43,l 42,7 43,5 43,9 

WEIBLICH l 42,4 41,8 41,7 41,3 39,9 42,0 42,2 l9,6 41,4 39,0 42,1 40,7 
2 40,8 42,2 41,0 40,9 39,5 40,4 41,1 39,4 41,0 40,5 41,6 40,4 
3 42,0 40,5 40,7 42,2 39,7 39,7 40,4 3q,2 39,8 39,l 42,3 40,0 

r 
zus 41,2 41,9 41,0 41,1 39,6 40,4 41,l 39,4 40,9 39,9 41,9 40,3 

A L l E 41,4 42,l 41,4 41,3 40,0 41,l 41,3 40,6 41,2 40,2 42,2 40,e 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORORH. II.HEIN BAOEN-
GESCHLECHT STIJNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUElltTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPfE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

NAHRUNGS- UNO GENUS"'ITJELINOUSTII.IEN 

NAENNLICH 1 50,2 45,2 52,4 44,4 46,3 411,4 46,9 46,4 46,4 46,7 "·l 47,2 
2 411,3 44,6 51,11 45,3 47,2 47,6 50,2 46,0 47,7 45,4 42,9 47,6 
3 49,2 44,4 52,9 43,9 44,6 45,1 47,6 45,1 46,6 46,2 43,7 46,5 zus 49,4 44,8 52,4 44,6 46,1 47,11 411,1 46,0 46,7 46,3 43,6 47,2 

WEl8l1Clt 1 44,7 43,4 42,1 311,2 46,2 311,1 43,4 139,51 147,01 39,9 
2 43,2 43,0 41,9 40,8 41,9 41,4 42,5 39,5 42,l 41,5 41,5 41,4 
3 41,3 41,7 44,1 40,6 41,1 42,5 43,e 41,5 42,4 44,2 40,7 42,0 zus 41,5 41,7 43,11 40,8 41,3 41,4 43,7 40,4 42,4 43,9 40,8 41,11 

A L L E 45,6 43,7 49,2 42,11 44,5 45,4 46,9 44,0 45,5 45,3 42,6 45,3 

DARUNTER 1111.0TINDUSTRIE 

NAE14NLICH 1 45,4 48,0 47,7 50,3 44,4 47,2 47,3 411,6 45,7 146,01 43,9 45,7 
2 44,4 46,6 47,2 411,3 43,5 44,5 160,11 49,0 47,3 1311,41 45,0 44,11 
3 47,5 44,9 44,7 142,61 lt3, 1 51,5 50,lt ,,,,,5 1t7,3 lt3,II ,,,,,e 

ZU$ lt5,lt lt7,0 47, 1 411,4 lt3,8 lt1,lt 50,2 ltll,3 lt6,2 lt2, 7 ,,,,, 1 lt5,3 

IIE IIIL-ICR 1 lt0,7 ltl,lt 
2 (43,61 41, 1 40,2 311,11 136,ltl lt2,lt ltO,lt 
3 1t2,1 lt2,1 41,3 43,2 lt0,7 lt3,11 311,5 1t5,2 lt5,1 lt2,lt 42,0 

ZUS 42,2 lt2,1 41,3 43,2 lt0,6 ,,,,,0 38,5 lt3,7 1t5,0 llt0,51 lt2,4 ltl, 7 

A L L E ,,,,,6 45,7 45,2 47, 1 lt2,9 46,6 1t5,5 1t6,9 1t5,9 lt2,0 43,11 lt4,3 

OBST- UNO GEMUESEVER~RIIEIITENDE INOUSTII.IE 

NAENNLICH 1 56,3 160,51 52,7 55,4 lt9,5 56,5 51,7 53,3 53,5 
2 50,5 162,51 50,5 54,3 lt7,9 53,6 lt8,4 lt6,1 (lt9,21 50,6 
3 55,0 152,ltl 53,4 51t,5 52,6 5ti, ::0. 51,1 48,e 145,51 52,6 zus 53,9 57,9 52,1 51t,7 lt9,8 54,5 50,1 50,5 1t7,8 52,2 

IIEIBLlCH l 46,4 lt2, 3 lltll,01 (1t5,21 ,,,,,9 
2 1t5,7 1t4,2 lt3,6 47,6 145,11 "·4 lt2,8 41t,l 
3 42,8 41,3 41t,7 lt6,3 lt6,1t lt9,3 lt3,lt lt4,l llt2,71 41t,8 

fUI 43,1 ltl ,3 44,6 lt5,8 46,7 411,5 1t3,e lt3,8 43, 1 44,7 

A L L E 47,2 51,3 1t7,8 50,1 lt8,2 51,6 ...,·;,:.,i 46,6 148,01 46,1 48,1 

FLEISCHVERARIIEl~ENOE INDUSTRIE 

NAEljNLICH 1 51,1 48,lt lt5,4 1t5,7 50,7 ltll,O ~7,5 51,7 44,9 lt7,2 
2 lt9,5 147,51 50,7 lt8,2 51,3 45,6 51,2 lt7,1 45,6 48,7 
3 50,2 50,2 lt7,5 lt6,0 41,3 lt9,9 41,~ lt9,4 45,1 47,4 zus 50,7 lt8,7 lt6,6 46,4 lt9,3 48,0 lt8,, 50,5 45,0 lt7,5 

WEIBLICH 1 146,8) 141t, e 1 44,1 
2 lt4,0 lt3,8 llt6,21 ltl,6 47,0 lt5,2 1t3,5 lt3,9 
3 lt3,9 lt3,2 lt2,4 41,0 43,4 1t5,1 41t,3 45,4 lt2,6 42,8 zu, "-3,9 43,2 42,5 lt2,0 lt3,7 1t3,e 44,5 lt5,3 42,6 lt3,0 

A L l E lt7,8 it7,1 lt5,2 45,0 lt7,7 lt7,1 46,9 49,2 "·l 46,0 

FISCHVERAR8EITENOE INDUSITII.IE 

MAENNLICH 1 50,4 51,lt 51,1 49, l lt5,0 49,6 
2 52,2 50,5 51t,O 51,11 41t,8 lltlt,31 11t5,1tl 50,6 
3 52,1 51,5 56,2 43,5 lt3,7 53,2 

ZUS 51,5 51,4 55,3 49,11 ltlt,5 llt4,41 148,ltl 51,5 

WEI8LICH 1 43,8 ltlt, l 
2 44,5 41,8 41,0 44,9 42,t 
3 40,7 45,8 47,9 43,2 42,1 43,7 

""· 7 zus lt0,7 45,8 lt7,1 42,1 \1,6 lt3,8 (44,21 lt5,8 
""· l 

A L l E 41t,O lt7,3 50,6 44,9 lt2,7 41t,8 44,3 46,5 46,6 

BRAUEREI UND NAELZERE I 

NAENNLICH 1 lt2,lt lt4,0 44,3 42,2 lt2,5 lt3,9 lt3,3 lt4,1 ltlt,5 42,2 lt3,2 43,7 
2 141,21 lt3,7 48,3 41t,7 142,61 42,9 40,7 ltl,2 42,9 
3 1t2,1 43,0 ltl,lt ltO, 7 39,9 ltl,6 lt2,l ,,,,,0 1t2,6 139,41 lt2,3 ltl,6 zus 42,3 43,8 43,7 lt2,9 41,6 43,lt lt3,4 41t,O ltlt,1 41,6 42,1 43,2 

IIIE 18LICII l llt3,0I 143,01 
2 lt0,5 1t2,7 33,5 41,2 
3 141,ltl lt0,6 41,2 138,81 38,5 40,9 37,0 39,9 41,0 139, ll ltl,6 40,0 zus lltl,ltl lt0,6 ltl,2 40,0 38,5 40,9 38,6 39,9 ltl,lt 31t,9 ltl,6 40,2 

.1 l l E 42,3 43,7 lt3,5 42,7 ltl,4 43,2 lt3,3 '\3,8 43,9 41,3 lt2,0 43,0 

TAIIAKVERARBEITENOE lNOUSTII.IE 

NAi:NNLICH l ltl,O it0,6 lt0,6 42,7 lt6,5 45,5 lt2,3 40,3 137,21 lt0,7 ltl,4 
2 ltO,O lt0,6 37,7 41t,O lt4, l 43,3 lt2,7 38,7 141,61 39,0 41,3 
3 38,3 39,8 lt2,lt ltl,8 43,5 lt2,1 39,1 133,71 37,4 40,6 zus ltO,O lt0,3 39,3 43, 1 lt3,8 41t, l 42,2 39,6 36,8 39,3 41,1 

WEIBLICH 1 lt2,6 42,0 37,7 45,9 38,0 40,1 136,61 39,0 
2 41,1 1t2,0 40,0 40,8 38,1 38,6 41,8 36,l 39,5 
3 36,l 38,3 38,7 ltl, 1 39,3 39,8 lt0,2 38,8 39,0 36,9 38,3 zus 36,l 39,6 38,7 41,8 38,3 42,0 38,5 39,0 39,9 36,8 311,8 

A L L E 37,6 39,8 39,0 42,3 311,9 42,8 39,0 39,2 39,2 37,7 39,4 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI• SCHLES- NOllDllH. RHEIN BADEN-
IIESCHLECHT STa,NQS WIG- HANBUllG NIEDER- SllENEN IIEST- HESSEN LANO- IIUEllTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNOES-

GRUPfE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BEllG IWESTI GEBIET 

DAVON ZIGAllllENINDUSTlllE 

NAEIINLICH l 43,3 42,1 46,4 142,31 43,4 

2 43,5 43,9 44,3 43,7 43,4 143,0I 43,11 

3 43,5 42,5 41,11 42,6 144,61 42,6 

zus 43,4 43,1 43,11 44,7 42,1 43,2 43,2 

WEIBLICH 1 42,9 42,1 37,7 42,5 311,D 40,2 136,61 31,11 

2 41,3 42,2 40,0 43,2 31,1 40,6 41,11 40,0 

3 40,3 41,2 39,3 142,1 l 40,4 42,3 142,01 40,7 zu, 41,0 41,9 31,3 42,7 311,5 41,1 41,4 39,6 

A L L E 41,5 42,3 31,1 43,6 31,9 41,3 41,5 40,3 

SONSTIGE TABAKYEllAIIIIEITEN06 INDUSTRI.E 

NAENNLICH l 41,0 31,4 41,5 44, 7 40,2 137,21 \0,7 40,7 

2 40,0 37,7 44,6 141,21 31,D 39,0 39,2 

.3 31,3 36,9 139,91 41,5 311,l 133, 71 37,4 31,1 

zu, 40,D 37,7 43,1 43,5 39,l 36,l 39,3 39,6 

IIEIBLICM l 131,91 411,9 46,5 

2 139,41 39,0 37,'9 38,1 36,l 37,4 

3 36,l 36,3 40,9 39,4 36,7 311,2 36,9 36,9 

• 
zu, 36,l 36,6 40,1 41,5 37,3 311,Z 36,1 37,2 

„ L L e 37,6 37,0 41,7 42,2 31,0 37,4 37,7 311,l 

' 
HOCH- UND T1EFBAU 1) 

; NAENNLICH 1 43,1 44,5 43,7 44,2 45,5 43,4 46,0 46,5 45,3 49,D 43,4 45,0 

2 47,1 47,l 44,4 46,5 45,4 44,7 46,l 46,2 45,4 47,3 43,6 45,6 

3 46,2 44,7 44,Z 44,2 46,7 43,2 45,4 46,2 45,3 46,5 43,5 45,4 
zu, 45,0 45,0 43,9 44,6 45,7 43,6 45,9 46,3 45,3 47,11 43,5 45,2 

IIEIBLICH l 
2 142,51 142,61 
3 143,21 44 1 0 39,1 43,D 

zus 143,21 43,9 39,9 43,D 

A L L E 45,0 45,0 43,9 44,6 45,7 43,6 45,9 46,3 45,3 47,11 43,5 45,Z 

1) Einschl. Handwerk. 

' 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWEHl GEBIET 

INDUSTRIE !EINSCHL. HOCH- UNO TIEFBAU 1)) 

HAENNLICH l 46,3 45,9 45,4 46,4 45, l 45,0 46,5 46,2 45,4 45,7 44,3 45,5 
2 47,0 45,9 45,1 45,8 45,5 45,2 47,0 46,l 45,5 45, 1 44,0 45,6 
3 47,3 45,3 46,l 45,3 45, 3 45,1 46,0 46,5 45,9 45,3 44,2 45,7 

zus 46,6 45,8 45,4 46, l 45,2 45,1 46,6 46,2 45,5 45,5 44,2 45,5 

IIEIBLICH l 42,4 42,0 41,9 41,6 41, l 40,9 40,9 40,8 42,1 39,5 42,4 41,3 
2 41,5 42,2 41,4 41,5 41,3 41,5 41,5 41,3 "1, 7 41,0 41,9 41,5 
3 41,8 42,1 41,8 41, 3 41,4 41,7 41,7 41,5 41,9 42,2 41,8 "1, 6 

zus 41,8 42,1 41,6 41, 4 41,3 41,5 41,6 41,4 41,8 41,7 41,9 41,6 

A L L E 45,7 45,2 44,7 45,5 44,7 44,4 45,5 44,9 44,4 45,0 43,5 -'t4,1 

INDUSTRIE IOHNE BAUINDUSTRIE) 

HAENNLICH l 47,5 46,2 45,7 47,1 44,9 45,5 46,5 46,0 45,2 45,2 44,4 45,4 
2 46,3 45,6 45,0 45,4 45,4 45,2 47,0 46,0 45,3 44,8 44,1 45, 5 
3 47,5 45,3 47,0 45,0 44,9 46,3 46,l 46,4 45,9 44,7 44,4 45,6 

zus 47,2 46,0 45,6 46,4 45,1 45,5 46,7 46,0 45,3 45,0 44,3 45,5 

WEIBLICH l 42,4 42,0 41,9 41,6 41,1 40,9 40,9 40,8 42,l 39,5 42,4 41,3 
2 41,5 42,2 41,4 41,5 41,3 41,5 41,5 41,3 41,7 41,0 U,9 41,5 
3 41,8 42,1 41,8 41,3 41,4 41,7 41,7 41,5 41,9 42,2 41,8 41,6 

zus 41,8 42,l 41,6 41,4 41,3 41,5 41,6 "1,4 U,8 41,7 41,9 41,6 

1 A L L E 45,7 45,1 44,7 45,5 44,4- lt't,6 45,3 44,6 44,l 44,6 43,4 44,5 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO WASSERVERSORGUNG 

MAENNLICH l 45,3 43,2 46,7 44,l 48,7 46,4 48,8 46,l 46,6 48,4 43,5 47,0 
2 45,8 43,6 46,0 43,4 47,5 46,l 49,6 47,5 45,4 48,0 43,0 46,l 
3 47,7 42,6 (45,4) (43,4) 46,5 44,8 150,0) 48,0 45,7 42,6 46,4 

zus 45,6 43,2 46,6 43,9 48,5 46,3 48,9 46,3 46,3 48,3 43,3 46,8 

WEIBLICH l 142,0) (46,0) 146,51 44,6 
2 42,3 42,4 142,3) 47,7 44,7 144,0) 43,3 44,3 147,31 42,5 44,0 
3 43,3 42,3 42,7 42,9 44,7 43,e 43,6 41,8 43,8 44,5 42,2 43,2 

zus 43,4 42,3 42,6 42, 8 45,1 44,3 43,8 42,5 43,9 45,6 42,2 1t3,,,. 

A L L E 45,6 43,2 46,5 43,9 48,5 46,3 48,8 46,l 46,3 48,2 43,2 46,7 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

HAENNLICH l 43,9 42,8 46,l 44,0 48,6 46,l 47,8 44,9 lt,o,9 46,9 46,4 
2 45,7 42,4 45,1 43,5 46,8 46,0 46,7 44,2 45,~ 47,2 45, l 
3 46,8 142,01 145,91 143,41 45,1 44,5 145,61 45,1 45,5 

zus 44,8 42,7 45,9 43,9 48,3 46,0 47,7 44,e 46,5 46,9 46, 1 

IIE !BLICH l 142,0) 145,31 43,7 
2 42,0 143,01 44,0 143,4) 40,6 44,4 42,9 
3 43,2 42,1 43,1 43,2 45,8 42,6 144,4) 40,4 43,8 (44,7) 43,3 

zus 43,3 42,l 43,1 43,1 45,8 43,2 44,0 40,8 't3,9 144,7) lft.3,3 

A L L E 44,7 42,7 45,9 43,9 48,2 46,0 47,6 44,7 46,4 46,8 46,D 

HAENNLICH 

1 

l 48,5 45,1 41,3 45,2 46,4 45,3 43,3 41,9 
2 46,8 45,4 41, 1 44,6 47,2 46,9 43,1 42, 2 
3 46,5 40,8 45,l 49,0 44,6 43,2 41,7 

zus 47,6 45,4 41,2 45,D 47,1 45,5 43,2 41,9 

STEINKOHLENIIERGIIAU 

HAENNLICH 

1 

l 41,1 46,7 43,3 41,3 
2 40,2 43,1 40,5 
3 40,0 43,2 40,3 

ZUS 40,9 46,8 43,2 41,l 

BRAUN- UND PECHKOHLENBERGBAU 

HAENNLICH 

1 

l 46,5 45,7 44,5 44,3 45,3 
2 46,5 45,2 44,2 46,4 45,4 
3 46,6 45,0 46,l 44,5 45,3 

zus 46,5 45,4 44,5 44,7 45,3 

ERZBERGBAU 

HAENNLICH 

1 

1 43,8 51,3 43,7 49,l 45,8 
2 44,7 51,3 43,9 48,8 47,4 
3 43,9 52,0 46,0 4S.9 

ZUS 43,9 51,3 44,0 49,l 46,l 

DARUNTER EISENERZBERG.BAU 

MAENNLICH 

1 

1 44,5 49,1 43,7 49,1 45,6 
2 45,4 147,3) 43,9 48,8 46,l 
3 44,0 150,3) 46,0 45,4 

zus 44,6 49,0 44,0 49,l 45,6 

KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN 

HAENNLICH 

1 

l 43,8 47,2 45,7 45,9 47,0 44,8 
2 43,2 46,2 44,7 46,9 54,0 44,4 
3 44, l 44,7 44,2 48,7 (44,7) 45,6 

zus 43,6 46,8 45,2 46,7 49,3 44,7 

1) Einschl. Handwerk. 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NDRDRH. I RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEH- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN ( PFALZ BERG CWESTI GEBIET 

UEBRIGER BERGBAU 

HAENNLICW 1 1 48,5 lt 7, 1 49,6 lt8, 6 lt8,1 lt5,4 47,0 
2 46,8 t,7,9 1t9,2 (53,51 1t1, e 46, 1 47, 7 
3 lt7,1 llt7,0I 49,3 lt4,9 47,0 zus 47,6 47,3 49, 3 lt9,2 48,3 1t5,5 47,2 

GRUNDSTOFF- UND PRDDUKTIONSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 48,0 45,4 45,7 lt4,5 lt6,3 45,6 46,7 47,6 "7 ,O 45,7 47,0 46,4 
2 lt7,2 lt5,1 45,'t 43,8 45,9 1t5,8 lt7,6 48,0 47,0 44,8 45,8 46,2 
3 48,1 45,8 46,0 lt4,3 45,7 47,lt 47,5 48,3 47,3 't5, 3 45,9 46,5 zus 47,7 45,6 45,6 44,1 46,0 45,9 47,3 47,9 47,0 lt5, 2 !t l, 46,3 

WEl8LICH 1 40,6 41,5 41,5 42,6 41,3 lt4,l 'r2,8 C42,4l 42,l 
2 40,8 lt2, 1 41,6 41,5 "1, 6 41, 7 43,1 42,1 38,6 't3,2 41,9 
3 lt2,2 ltl ,lt 40,8 40,6 41,2 "1, 2 41,8 42,5 „2. 7 43,5 1t2,6 41,7 zus ltl ,9 41,5 41,l ltl, l 41,3 41,4 41,7 42,7 42,lt 1t2,9 42,8 41,7 

A l l E 46,9 44, 7 45,0 44, l 45,6 45,3 46,7 47, l 46,4 45,2 45,2 45,8 

INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN 

MAENNLICH l 51,l 49,4 50,4 50,6 49,7 lt7, 7 49,3 49,5 48,6 51,7 51,5 49,4 
2 48,lt 54,9 49,8 51,~ 49, 7 48,4 49,4 49,4 49,l 50,5 45,7 49,4 
3 52,3 49,8 49,7 47,l 48,2 49,3 48,5 50,l 49,2 50,5 46,6 49,2 zus 50,2 51,0 49,9 50,3 49,lt 48,lt 49,2 49,6 't9,0 51,0 47,8 49,3 

WEIBLICH 1 144,61 (lt4,61 44,6 
2 43,4 43,3 43,2 47,8 44,8 43,4 44,6 
3 142,71 43,7 41, 6 41,4 42,6 43,5 45,2 146,61 43, 5 43,8 zus (42,71 43,5 42,l 42,2 lt2,9 41t,3 45,1 (47,61 43,4 44, l 

A L L E 50,2 51,0 49,8 50,3 49,3 48,3 49,l 49,5 48,8 51,0 lt7,6 49,2 

EISEN- UND STAHL INDUSTRIE l) 

HAENNLICH 1 45,4 46,7 43,0 41,4 45,5 45,lt 46,7 43,9 44,6 45,0 44,6 45,1 
2 lt6,5 lt7,3 43,3 41,4 45,1 45,4 46, l lt4,8 44,4 44,4 44,3 4't,9 
3 45,8 (44,51 43, 2 41,8 45,2 46,0 45,9 45,7 44,7 44,0 47,0 45,0 zus 46,0 46,8 43,2 41,4 45,2 45,5 46,3 44,6 44,5 44,6 44,7 45,0 

WEIBLICH 1 (40,41 "1, 2 40,l 41,0 
2 41,7 (40,81 41,3 41,8 41,3 42,2 40,4 41,7 41,1 (41,41 41,6 
3 41,5 41,9 40,9 41,9 40,6 40,9 42,0 40,9 C 40, 21 41,l zus 41,6 (lt0,81 ltl, 7 140,51 41,2 41, 5 41,3 40,7 41,8 41,0 40,7 41,3 

A L L E lt5, 7 46,6 43,l 41,4 45,l 45,3 46,l 44,3 lt4,3 44,6 44,4 44,8 

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 42,2 "1, 4 lt5, l 45,7 45,6 (41t, 71 45,2 45,0 44,8 1 2 42,5 41,4 44,9 44,0 43,9 45,0 44,3 44,6 r 3 42,6 41,4 44,6 lt4,4 44,7 44,5 43,8 44,3 zus 42,4 41,lt lt4,9 41t,7 44,8 (45,51 45,0 44,6 44,6 

1 WEIBLICH 1 (41,11 41,5 41,4 
1 2 (40,41 42,0 lt2,0 141, 91 42,0 
1· 3 40, l ltO,lt 40,8 39,7 41,8 41,6 40,6 zus 40,2 40,9 40,7 39,9 41,8 41,7 41,0 

A L l E 42,4 41,4 41t, 8 41t,6 44,8 145,51 44,9 44,5 44,6 

EISEN-, STAHL- UND TEMPERGIESSEREI 

MAENNLICH 1 44,4 46,9 44,6 46, 1 45,5 47,5 lt4,2 43,9 45,2 44,8 45,4 
2 45,2 49,7 44,7 lt5,5 45,4 47,1 44,8 43,4 44,8 44,3 45,3 
3 43,2 (46,71 lt4,9 46„3 47,2 47,2 45,8 44,2 45,2 47,2 46,l zus 44,6 47,8 44,7 45,9 45,6 47,3 44,7 43,7 45,0 44,8 't5,5 

WE !BLICH 1 139,61 41, 6 
2 (42,51 41,l 42,0 41,7 42,9 39,0 41,5 41,2 141,41 41,5 
3 40,8 40,8 41,6 42,5 40,8 39,5 42,0 38,9 41,2 zus 41,1 40,9 41,7 42,0 41,8 39,3 41,6 39,9 141,71 41,4 

A L L E 44,5 47,e 44,5 45,6 45,4 47,1 44,4 43,6 44,9 44,7 45,3 

ZIEHEREIEN UND KALTWALZWERKE 

MAENNLICH l 143,81 144,41 45,2 46,7 44,0 47,3 43,0 45,2 46, 2 46,0 
2 43,0 43,7 44, l lt5, 5 47,5 lt7,3 41t,8 44,3 43,7 (43,61 45,4 
3 49,7 141,41 48,4 46,4 46,8 lt5,0 45,3 46,7 43,8 46,3 zus lt5,1 lt3,5 

""· 7 
lt5,9 46,l 47,l lt4,2 44,9 44,3 143,11 45,7 

WEIBLICH l lt0,9 39,9 40,6 
2 141,21 140,81 42,1 ltl,3 40,0 41,3 42,4 u, 8 140,51 ltl,4 
3 lt3,0 41,1 40,4 41,0 42,3 lt2,3 40,6 139,81 "1, 5 zus Cltl,21 140,81 lt2,8 41,2 40,l "1, 2 lt2, 2 41,9 40,6 139,81 41,4 

A L L E 41t,5 43,2 44,3 lt5,6 lt5,2 lt6,5 lt3,9 44,2 44,1 42,0 45,3 

}) Ei~en- und 3tahlerzeu~ung (einschl. -halbzeUßNerke) 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden ' 
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

NE-METALLINDUSTRIE !EINSCHL. NE-METALLGIESSEREII 

MAENNLICH l 47,1 45,4 47,2 48,7 46,9 45,2 48,1 46,5 44,6 45,1 43,7 46,3 
2 44,7 45,9 46,0 45,5 45,3 47,9 46,7 44,5 45,9 43,3 45,6 
3 41,6 46,9 46,4 45,7 46,4 46,a 45,7 45,4 44,a 46,0 zus 45,4 46,0 46,5 47,8 45,9 45,3 47,9 46,6 44,6 45,4 43,7 45,9 

iiEIBLlCM l 42,5 145,61 50,8 45, 5 
2 141,91 42,0 41,0 41,4 141,61 44,3 42,6 42,5 42,1 
3 42,6 42,2 42,9 41,0 40,8 42,9 42,9 14.r,,91 "1, 5 41,9 zus 42,7 42, 1 42,4 41,0 .r,1,4 141,61 43,4 42,7 142, 31 "1,9 42,0 

A L L E '-"1t,9 45,9 46,2 47,8 45,4 44,8 47,7 46,3 44,4 t,5, 3 t,3,4 45,5 

DARUNTER NE-MEJALLGIESSEREI 

MAENNLICH 1 t,5,4 45,8 45,7 45,,, 44,5 47,2 46, 1 44,9 „5,0 .r,3,9 „5,5 
2 45,0 44,9 .r,5,3 ,,,.,7 47,5 t,6,9 „6,0 ..... 2 .r,4,4 43,5 „5, l 
3 41,6 „5,1 46,2 ,,,4, 11 44,6 43,4 (39,51 45,9 45,1 zus 4.r,,7 45,4 45,4 45,3 45,7 47,0 45,9 .r,4,4 43,8 44,1 45,2 

WEISLICH 1 142,21 
2 41, l 40,7 43,2 43,7 42,6 ,,,2,11 42, 1 
3 (42,01 .r,3,9 40,5 .r,3,4 .r,3,5 .r,1,3 42,0 zus 142,21 42,9 .r,o,6 .r,3,0 (t,1,31 43,4 42,8 41, 7 .r,2,.1 

A L L E ,,,,,6 45,3 45,0 .r,4,7 45,4 46,7 45,6 44,1 43,7 .r,3,6 4.r,,9 

MINERALOELVERARBEITUNG lEINSCHL.BRAUNKOHLEN-U.TORFTEEROESTILLAT.I 

MAENNLICH 1 46,5 .r,4,5 .r,3,2 43,6 43,0 151,21 52,1 153,ll 53,3 .r,3,9 
2 „6,7 44,2 43,8 43,1 44,6 53,0 49,5 51,6 154,81 54,9 .r,5,1 
3 45,2 43,6 44,4 41, 8 43,8 (52,61 45,6 (54, 81 44,4 

zus 46,5 44,3 43,4 43, l 43, a 52,0 50,3 50,5 55,3 54,6 .r,4,4 

WEll!LICH l 141, B 1 l 41, a 1 
2 (43,11 41,7 42,4 
3 41, 8 42,7 40,9 (38,21 41,5 144,ol 42,0 

zus 41,9 42,8 41, 1 (39,11 41,6 14.r,,41 146,21 (42, 71 42,1 

A L L E 46,3 44,2 43,3 43,0 43,7 51,8 50,1 50,3 55,3 53,3 t,4,3 

CHEMISCHE INOUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIEI 

MAENNLICH 1 45,9 45,4 46,1 51,8 46,2 ,,,,,6 45,0 47,7 46,0 50,4 45,3 45,8 
2 47,2 45,9 44,7 52,2 46,5 46,0 46,7 48,6 .r,1,6 44,4 ""•'• „6,6 
3 50,8 46,2 

""· l 
44,9 45,6 .r,7,1 45,9 45,4 45,i ,,,1, 31 44,B 45,7 

ZUS 47,4 45,8 45,2 50,0 46,3 45,5 45,9 47,8 „6,9 47,6 44,7 „6,2 

WEll!LICH 1 42,2 42,6 41,3 43,9 .r,2,2 42,2 
2 41,2 t,2,3 "1,5 .r,1,6 t,1, 8 41,5 .r,2,1 42,0 42,5 41,9 
3 42,4 42,3 40,2 41,2 41, l .r,1,6 .r,2, 1 42,3 .r,2,2 42,7 41,6 zus 42,3 42,3 .r,0,9 41,4 "1,4 41,5 42,3 42,l 42,2 .r,2,6 41,7 .., 

ll L L E 45,5 4.r,,5 .r,3,9 49,9 45,5 .r,4, 5 45,3 „6,2 45,3 45,4 43,5 45,2 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 44,0 „3,6 44,3 44,3 
2 45, 1 44,5 „6,0 45,4 
3 „4,2 45,6 43,0 4.r,,o zus ,,,,,6 44,4 4.r,,a .r,4,9 

WEll!LICH 1 142,71 .r,o,5 "1, 3 
2 .r,0,1 "1,5 41,,, 41,4 
3 .r,0,9 .r,2,3 39,a .r,1,0 zus .r,o,a 42,2 .r,0,3 .r,1, l 

A L L E .r,3,a .r,3,9 44,0 44,0 

SAEGEWERKE UNO HOLZBEARBEITENOE INOUSTRIE 

MAENNLICH 1 „9,6 .r,9,0 47,5 .r,6,8 „6,8 .r,9, 7 47,,, .r,1,2 53,1 (42,11 47,5 
2 „6,4 .r,5,0 t,6,3 44,8 ,,,,2 46,8 .r,7,3 „6,2 50,9 (46,ll 46,2 
3 47,,, ,,,,,8 „6,0 44,8 46,8 .r,7,.r, 46,5 t,6,2 4B,5 141,51 46,0 

ZUS 47,2 45,a 46,7 45,,, t,6,1 48,0 47,2 „6,6 51,2 .r,3,0 „6,6 

WEll!LICH 1 (t,4,4) (44,11 
2 39,6 40,9 42,1 43,1 41,0 43,4 45,3 131,41 42,2 
3 44,0 .r,3,2 42,0 42,9 41,a 44,5 42,0 t,5,2 41,9 43,0 zus 42,3 43,1 "1, 7 42,6 42,2 42, 1 42,5 45,2 40,3 42,7 

A L L E „6,6 .r,5,4 46,l '05, l 45,7 47,8 46,6 46,5 .r,9,5 43,0 46,2 

DAVON SAEGE- UND HOBELWERKE, HOLZIMPRAEGNlERANSTALTEN,FURNIERWERKE 

MAENNLICH l .r,9,2 4B,O 46,B 46,7 46,0 45,9 50,0 t,1,0 t,6,5 57,6 (t,2,11 t,7, l 
2 47,1 t,5,0 46,5 t,6,,. 

""· 5 
45,1 t,6,6 „6,3 t,5,6 56,0 146,ll 46,0 

3 t,7,8 ""·" 44,7 44,0 t,5,9 47,0 47,4 45,5 45,3 50,0 141,51 45,7 zus 47,6 45,8 46,3 45,9 45,5 45,8 48, l 46,,, 45,9 55,8 43,0 46,4 

WEll!LICH 1 ,,,4,41 (44,41 
2 139,11 41,0 42,6 131,.r,1 42,0 
3 .r,4,0 .r,3,2 42,0 141, 71 44,1 41,5 42,3 (45,,,1 (45,01 43,2 zus .r,4,0 43,l .r,1,.r, l"1, 71 44,2 41,6 41,8 42,4 46,0 37,2 42,9 

A L L E 47,3 45,4 45,9 45,8 45,4 45,5 47,B 46,0 45,9 53,8 43,0 46,l 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 
t 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HA"8URG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST! GEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTE~WERKE 

MAENNLICH l lt8,3 1t8,0 lt8,9 48,9 50, l lt8,5 lt8 1 9 48, 5 
2 46,2 41t,9 lt5,6 "7, 5 51,9 47,3 47,0 46,4 
3 .r,9,6 .r,3,8 ... ,,,3 lt7,5 50,7 47,6 ltB,O lt6,4 

zus 47,3 45,lt 47, l 47,9 51,l .r,1,8 47,9 47,1 

WEIBLICH 1 (lt3,21 
2 41,lt lt2,0 43,3 41, l 44,3 1t2,4 lt2,2 
3 42,l lt2,2 42,8 43,9 41, 5 45,1 41,5 42,B 

zus 41, 8 1t2,l 43,2 42, 5 42,9 lll-4,7 41, 5 42,6 

A L L E 46,lt ,.,.,9 46,5 47,6 49,l 47,4 lt-6,7 46,4 

' ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 47,6 t,5,t, t,9,9 48, 7 51,5 51,l 48,3 (52,9) t,9, 3 
2 t,6,0 41t, 7 .r,9, s 47,7 49,8 51,l lt1,5 52,8 46,6 
3 lt5,9 1t4,9 48,0 50,5 49,l 51,5 45,6 (52,91 48, 2 

zui; 46,5 
"'· l 

49,0 49,2 50,2 51,2 47,4 52,9 48,8 

WEIBLICH l 39,7 40,6 
2 "1, 7 H,O 40,9 (39,41 43,6 43,6 41,6 
3 39,9 t,O,l t,l, 1 41,9 41,6 43,3 43,3 42,6 42,2 

zus 40,0 40,2 41,lt 41,6 41,6 43,3 'd,4 42,b 42, l 

A L L E 45,9 4t,,3 47,7 47,2 49,4 49, 8 46,8 50,5 't7' 1 

GUMMI- UND ASBESTVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l lt5,5 lt4,lt .r,4,4 lt7, 5 44,8 48,5 lt9,4 lt5, 7 50,5 46,7 45,3 
2 52,8 lt3,0 43,3 46,0 .r,3,9 46,2 1t6,6 4'-,1 48,9 45,0 41t, 5 
3 44,lt 42,6 45, l 45,6 43,3 42,9 46,7 42,9 46,9 43,8 44,5 

ZUS 47,2 43,9 lt3,e 46,3 lt4,2 46,8 47,0 44,3 49,7 45,2 44,8 

WEIBLICH l 40,5 (43,01 42,1 ( "1, 3 l (43,ll 41, 9 
2 lt,4,31 40,lt "1, 8 41,l 40,9 42,5 t,3, 7 41,2 43,9 41,7 
3 t,2,3 40,4 40,9 41, 2 41,0 1t2,3 lt2,8 t,2,3 47,7 ,41,8 41,4 

zus 42,4 .r,o,4 40,9 41,2 .r,1,0 lt2, 3 43,2 41,5 47,6 H,O "1, 5 

A L L E 45,9 1t2,9 43,0 41t,5 43,6 44,8 .r,5,7 .r,3,2 48,3 •ftlt,4 lt3,8 

INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH l .r,7,5 47,0 45,0 48,l lt6,lt 45,0 46,4 45,5 lt4,3 46,7 ,,,.,4 lt5,6 
2 lt5,4 .r,5,8 43,6 lt6,0 .r,5, 5 41t,4 lt6,4 45,0 lt3,8 44,8 43,7 44,9 
3 41t,7 ....... 1 44,2 lt5,2 45,l 41t,e 45,2 45,l 43,6 44,9 •t-3,6 44,8 

zus lt6,8 46,6 44,.r, lt7,5 .r,5,9 41t, 9 46,2 45,3 ,, ... ,o 46,0 44,2 45,3 

WEIBLICH l .r,2,6 42,3 lt2,2 41,9 40,9 42,4 42, 3 42,5 (41,31 42,6 42,0 
2 41, 6 ltl,5 41,l ltl,1 41,8 ltl,6 42,4 42,lt 41,2 41,4 41,5 41,5 
3 41,0 ltl,9 40,6 "1, 2 "1, 2 .r,o,9 "1, 3 41,6 lt0,8 41,3 41,4 41, 2 

r zus 41,l "1, 7 40,8 "1, 2 41,4 41,4 "1, 6 41,7 41,1 41,3 41,lt 41,3 

A L L E 45,8 46,0 43,e 47,2 lt5, 2 44,2 45,4 lt4,5 43,2 45,3 43,3 44,5 

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 

MAENNLICH 1 48,5 49,lt .r,7, 8 48,5 1t9,4 lt6,8 lt8, l 46,9 46,5 49,9 46,2 47,8 
2 49,6 48,2 lt6,3 49,4 lt7,2 46,3 48,6 48,0 46,6 46,7 44,8 47,0 
3 lt5,8 lt5,2 46,3 45,6 lt6, 3 47,1 .r,7,0 46,7 48,0 43,5 41t,4 46,3 

zus lt8,4 48,e 47,2 .r,8,1 47,9 „6,7 1te,2 lt7,2 At6,6 49,0 45,e 47,5 

WEIBLICH l (lt3,5 I H,6 
2 "'"'o 1 41, 9 lt2,8 43,l 41,6 (ltl ,4 l 39,5 139,4) 41, 8 42,2 
3 141,41 44,7 ltl,6 lt2,0 lt2,7 (45, 91 41, b (38,91 lt0,9 41,9 

zus lltl ,lt 1 44,5 "1, 9 42,3 43,0 lt2,1t 41,6 39,7 39,l 41,0 42,0 

A L l E 48,2 48,7 47,l 48,l 47,7 4'6,6 48,l 47,l 46,4 48,9 ~5,6 47,4 

MASCHIN~N8AU 

MAENNLICH l 45,6 45,lt 45,8 49,2 46,2 45,0 46,7 46,lt 44,.r, 45,3 41t,3 45,7 
2 44,4 4't,4 4't, 5 46,6 45,,L. .r,4,3 46,8 45,4 44,0 44,8 43,6 44,9 
3 't3,9 44,7 44,7 45,9 44,7 45,l 46, l 45,5 lt4,l 45,2 43,5 44,9 

zus 45,2 45,2 .r,5,4 47,6 45, 7 44,8 46,7 46,0 lt4,3 45,l 4.r,,1 45,4 

WEIIILICH l ('t0,61 43,l 42,lt 41,8 (4't,81 'tl,6 141, 61 42, 3 
2 42,l ltl,3 't0,6 41, 6 40,lt 42,0 4't, l 41,4 42,l 41,2 41, 5 
3 41,6 41,0 41,8 't0,8 41,3 41,5 41, 5 41,9 1t1,e 42,7 41,e 41,7 

zus 41, 7 41,2 41,4 'tO,e 41, ... 40,7 "1,8 't2,2 41,5 't2,4 41,5 41,6 

A L L E 45,0 lt5,0 ...... 9 47,5 't5,5 44,5 46,4 't5,6 lt3,9 45,0 43,7 45,1 

STRASSENFA~RZEUGBAU 

MAENNLICH l 43,4 45,l 44,0 44,7 .r,5,7 44,4 44,8 4.r,,5 't4,5 45 ,O 44,0 44,6 
2 45,7 41t,2 42,3 't3,3 't5,2 43,l 45,l 41t,9 4't, l 43,l ,.,4,2 44,0 
3 145, l l 44,7 lt2,7 lt2,5 43,7 "'"·" 45,9 45,3 44,3 42, l 43,7 44, l 

zus ... ,,, l ,.,,,9 43,lt 't4,l 45,3 44,l 't4,9 44,7 4't,3 .r,3,4 44,0 4't,3 

WEIBLICH l 41,7 43,5 40,6 (42, 51 't3, 3 43,7 (40,81 (lt3, 11 42,6 
2 41,l ltl,9 41,0 (42,3) .r,2,1 41,4 41,9 42,4 1t2,l .r,o, 1 41,l 41, e 
3 (39,91 43,7 lt0,6 'tl ,0 lt2,l 41,5 't2, 5 't2,3 "1, 3 't0,6 41,7 "1, 1 

zus 41,0 42,2 lt0,8 "1," lt2,lt 41,'t 't2,3 lt2,4 ltl,9 40,6 "1,5 41,9 

A L L E lt3,6 44,6 't3,l lt4,l 1t5,0 43,8 44,7 44,4 43,9 43,0 .r,3, 5 44,0 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUEIHTEII- IIAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ !!ERG IWESTJ GEBIET 

DAR. KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSTRIE IEINSCHL.HERST.VDN MOTOREN! 

IUENNLICH l 43,6 45,4 46,l 44,1 45,2 44,6 
2 42,0 43,4 45,4 44,3 44,2 43,7 
3 41,0 142,41 43,2 44,7 44,11 43,4 

ZUS 43,0 44,5 45,6 44,2 44,7 44,3 

IIEIIILICH l 41,11 43,5 41,9 42,l 
2 40,7 142, 11 43,4 42,l 42,5 41,11 
3 40,4 140,6) 43,2 42,4 41,1 41,5 

zus 40,5 41,1 43,3 42,2 42,1 41, 7 

A L L E 42,8 44,4 45,5 44,l 44,4 44,0 

SCHIFFBAU 

NAENNLICH l 50,2 48,7 46,2 49,4 45,5 45,5 43,5 43,4 43,2 48,7 
2 47,11 48,1 47,7 411,3 44,5 144,31 41,9 140,31 43,6 47,6 
3 47,7 44,6 45,1 46,5 42,9 144,4) 43,1 42,0 45,2 

zus 49,11 411,5 46,5 49,2 45,1 45,3 43,2 42,6 43,2 411,4 

IIEIIILICH l 144,11 44,4 
2 41,0 43,6 42,2 
3 41,3 42,7 38,9 141, 11 41,9 

zus 41,3 43,0 39,6 41,1 42,1 

A L L E 49,6 48,4 46,4 49,1 45,1 45,3 43,2 42,6 43,2 48,3 

LUFTFAHRZEUGl!AU 

MAENNLICH l 144,41 45,B 43,2 44,9 43,8 44,6 
2 39,3 45,9 144,11 46,11 44,3 44,3 
3 139,61 41,0 142,71 46,4 44,6 44,0 

zus 41,2 45,8 43,3 45,3 44,0 44,5 

WEIBLICH 1 141,111 141,41 141,7) 42,0 
2 41,2 41,6 41,2 41,6 
3 39,6 43,6 40,9 41,1 

zus 41,5 40,3 43,0 41,1 41,4 

A L L E 41,3 45,1 43,3 44,7 43,6 44,1 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 44,0 45,5 44,11 46,4 45,7 45,3 44,9 44,11 43,6 45,l 44,2 44,11 
2 43,l 44,3 43,3 45,2 45,2 45, l 44,7 44,2 43,0 43,9 43,5 44,l 
3 42,9 43, l 42,7 43,2 44,9 44,4 44, l 44,7 42,e 44,8 43,4 44,2 

zus 43,6 45,2 44,0 45,7 45,4 45,2 44,7 44,5 43,3 44,11 43,9 44,5 

WEIBLICH l 141,41 142,3) 42,3 41,11 40,5 41,7 41,2 42,9 41,5 
2 40,6 41,3 40,11 41,5 41,6 41,5 42,3 41,4 40,B 41,5 41, 5 41,2 
3 llft0,6 41,5 39,8 41,5 41,0 39,3 41, 1 41,4 40,5 41,5 41,4 40,9 • ZUS 40,6 41,4 40,1 41, 5 41,2 41,0 41,3 41,4 40,7 41,5 41,5 41,0 

A L L E 42,4 44,l 42,5 44,7 44,2 43,8 43,1 43,4 42,1 43,4 42,B 43,1 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTRIE 

NAENNLICH 1 44,6 44,3 43,7 44,9 44,0 45,2 44,5 43,0 147,81 42,4 44,2 
2 43,2 43,6 43,7 43,9 44,6 44,2 43,9 43,3 42,9 43,11 
3 43,2 141,51 42,9 44,11 43,D 135,91 43,7 42,6 140,71 43,4 

zus 44,1 44,1 43,7 44,6 44,0 44,9 44,2 43,1 145,41 42,4 44,0 

WEIBLICH 1 142,61 142,01 1311, 31 142,2) 42,4 41,9 141,111 42,2 
2 41,9 42,3 40,5 41,1 42,7 "1, 8 42,1 41,6 42,0 41, 8 
3 40,9 42,0 40,3 40,9 41,9 41,7 41,1 41,9 41,0 41,2 

ZUS 41,2 42,2 40,4 41,0 42,4 41,8 41,3 41,7 41,5 41,4 

A L L E 42,8 43,5 42,6 43,6 43,5 44,0 42,9 42,4 143,01 42,0 42,9 

STAHLVERFORMUNG, EBM-WAREN-INOUSlRIE 

MAENNLICH 1 46,2 46,l 45,11 46,2 46,3 45,0 47,11 46,5 44,5 45,11 42,6 45,9 
2 47,5 45,7 45,1 44,11 45,5 44,5 46,7 45,B 44,7 44,9 43,0 45,4 
3 48,2 45,11 45,3 43,3 45,7 44,9 45,0 45,0 43,9 47,2 44,6 45,4 

zus 46,9 45,9 45,4 45,5 45,8 44,11 46,5 46,0 44,5 45,8 42,9 45,6 

WEISLICH 1 41,5 143,51 42,5 43,6 42,l 
2 42,0 42,3 42,4 40,8 41,B 41,9 42,3 42,8 41,6 41,3 41,0 41,9 
3 41,11 42,D 42,2 40,0 41,3 42,4 41,4 41,9 41,11 40,2 41,4 41,6 

ZU$ 41,9 42,0 42,3 40,3 41,4 42, 1 41,6 42,1 41,7 40,B 41,2 41,7 

A L L E 45,1 44,2 44,6 44,0 44,9 44,2 45,2 44,11 43,5 45,0 42,5 44,7 

VERIIRAUCHSGUETERINDUSTRIEN 

NAENNLICH 1 46,0 44,7 44,6 44,9 45, l 45,4 45,0 45,11 44,5 45,9 43,5 45,1 
2 44,11 45,5 44,4 45,7 45,2 45,5 45,2 46,0 45,5 44,11 44,4 45,4 
3 45,11 45,0 44,11 44,0 44,9 46,0 44,3 47,1 45,3 43,7 44,3 45,3 

ZUS 45,6 45,0 44,5 45,0 45,1 45,5 45,0 46,0 45,0 44,11 43,B 45,2 

IIEIIILICH 1 42,2 42,1 41,7 40,6 40,11 42,2 40,6 41, 1 41,9 39,3 42,3 41,3 
2 41,3 42,11 41,3 41,5 41,l 41,3 41,3 41,0 42,0 40,7 42,2 41,4 
3 41,9 41,2 41,1 40,2 41,0 41,11 41,2 41,1 42,0 40,8 42,4 41,4 zus 41,5 42,1 41,3 41,0 41,0 41,5 41,2 41,0 42,0 40,6 42,3 41,4 

A L L E 43,5 43,7 43,0 43,2 43,3 43,6 43,1 43,4 43,3 42,6 43,0 43,3 
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2 
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3 
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45,6 
45,7 
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45,5 

40,4 
4-0,2 
40,3 

43,7 

44,9 
46,8 
60,7 
50,4 

C40,6) 
42,6 
42,4 

48,0 

49,6 
44,9 
44,2 
46,5 

41,1 
142,2) 
<H,6 

45,6 

47,9 

46,8 

144,0) 
141,51 
't2,3 

44,8 

48,8 
48,9 
48,0 
48,7 

42,4 
ltO,l 
41,2 

43,8 

45,2 
44,7 
46,0 
45,1 

142,61 
41,5 
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42,2 

4,,,4 

45,8 
„6,6 

(,,5, l) 
46,1 

42,9 
'>2, 1 
't2,6 

4't,6 

3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

1 

BAYERN 1 

NORDRH. 

1 

RHEIN BADEN- ! 
HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEH-

SACHSEN FALEN 
1 

PFALZ BERG i 1 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

46,8 47, 1 45,0 46,4 46,4 45,4 
45,1 46,2 46,0 46,8 47,8 47,2 
50,3 47,8 46,3 46,7 48,,, 47,0 
lt6,5 47,0 45,6 46,7 47,5 46,4 

C45,7) C44,5l C44,2l 42,3 
42,2 41,6 42,3 43,9 44,2 4~,3 
43,2 43,6 42,3 42,2 42,5 42,8 
42,5 43,0 42,3 42,9 43,2 ... 2,5 

44,8 46,0 44,3 45,3 46,0 44,3 

GLAS INDUSTRIE 

50,1 44,4 45,5 43,9 46,4 45,8 43,6 
52,4 4'>,9 44,2 '>2,8 46,3 45,9 43,7 
48,0 '>4,6 H,8 42, '> 47,7 44,6 42,4 
49,8 +4,6 44,8 43,2 46,6 45,6 43,4 

43,9 ('>5, 8) '>l,'> 
'>1,5 41,9 41,0 '>2,3 43, .. 42,1 

43,8 41,9 41, 4 40,6 40,3 42,6 <H,8 
43,8 41, 7 41,6 40,8 40,5 43,0 -\!' 9 

48,6 44,0 44, 3 42,6 45,3 4',,9 42,9 

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE 

44,9 45,6 46,4 44,9 47, 1 4 7, 1 46, 8 46,1 
44,0 45,5 44,2 44,3 45,8 46,2 46,6 45,7 
44,8 44,5 (44,41 44,l 48,3 45,4 45,9 46,l 
4't,6 45,4 45,5 44,6 't6,9 46,6 46,6 46,0 

C41,0l 41, 8 142,9) 43,l 
41,3 42,2 142,01 41,~ 42,6 42, 5 42,0 43,1 
41,1 42,1 CH,3) 41, 3 43,1 42,9 42,5 43,0 
41,2 42,1 41,6 41,6 42,9 42,8 42,3 43 ,1 

't3,'t 44,8 't4,8 '>'t,3 46,1 45,8 45,7 't5,2 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- u. SCHMUCKWARENINDUSTRIE 

't3, 1 't3. 3 46,4 45,0 't5,6 44,8 4't,1 
C't5,2l 't5,2 't5,5 4't,6 48,4 

""· 5 
46,5 

't4, 1 44,9 't7,5 (45,3) 46,3 4't,O 44,7 
43,'t 't3,6 46,2 44,8 46,0 44,6 44,8 

C't4 1 91 141,6) 42,5 43,3 
41,7 40,7 't3, 7 144,6) 42,6 41,9 
41,2 41,3 43,4 42,2 41,2 't2,3 

142,1) 41,5 41,0 43,7 't2,7 'tl,8 42,2 

'>3,3 43,1 44,8 44,'> 't5,2 43,1 43,3 

PAPI ER- UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE 

48,1 47,5 45,9 48,7 48,5 47,0 't6,5 
48,4 47,5 47,0 48,0 48,'> 46,8 45,7 
46,5 't4,4 4't,2 it6,9 45,0 47,7 46,1 
47,7 46,7 45,7 47,8 47,7 47,1 'o6,l 

1'>3,3) 't2,4 41,8 42,1 
42,2 41,5 41, 8 43,5 41,7 42,6 41,7 
41,5 40,8 41,0 42,9 41,5 43,2 42,1 
41,9 41,2 41,lt 43,1 41,6 42,8 41,9 

4't,4 4,,,3 ~3,6 4'5, 4-'t,6 44,9 44,0 

DRUCKEREI- UND VE~V!ELC4EL11GUNGSINDUSTRIE 

43,9 43,3 43,4 't4., 44,6 'o3,8 43,9 .r,2, 8 
44,2 45,1 4,,,,, ~s.1 46,2 .r,5,3 lt4,9 45,6 
43,8 44,3 52,4 ""• e '>4, 1 44,8 44,8 '>5,6 
44,0 '>3,6 44, 1 

""· 5 
44,9 4'>,1 44,1 lt3,5 

42,5 'o0,5 .r,0,9 '>0,2 '>1,8 42,4 
41,7 '>0,9 41,8 40,8 41,1 '>0,9 41,5 "1,4 
40,3 40,0 39,5 40,7 '>1,3 41,4 41,0 '>0,9 
'>l, l 40,7 „0,9 40,8 41,1 41,l 41,3 "1,4 

43,2 42,9 .r,3,.r, 43,5 4.r,,2 43,3 't3,5 't2,9 

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE 

.r,4,7 45,6 't6, 1 46,1 '>7,'t 48,1 '>6,3 
46,4 43,5 't4,9 45,0 45,8 46,0 '>6,2 

143,0! 43,9 4't,5 't3,9 44,6 46,4 44,6 
45,7 4'>,1 't5,3 't5,2 46,1 't6,9 't6,0 

42,0 139,1) 
40,'> 41,6 41,6 42,6 41,9 41,9 '>2,8 
40,5 40,3 'tl,2 41,7 41,3 "1, 5 43,3 
'>0,5 lt0,9 'tl," 42,3 "1, 6 41,6 't3,0 

43,l 42,8 't3,8 44,2 4't,9 „4,8 ,,,.,9 
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1 

SAARLAND BERLIN BUNDES-
CWESTl GEBIET 

47,0 43,1 46,0 
44,3 45, 3 46, 5 
42,9 C44,7l 46,3 
44,.!t 44,l 46,2 

C41,4l 42,8 
39,8 42,5 42,4 
40,5 42,2 42,4 
40,4 42,2 42,4 

41,0 ;::s.,. 3 44,5 

48,3 lt3, ~; 45,1 
47,.J 43,4 4-'t-, lj 

44~5 45,c' 44,7 
46,6 43, 7 4 . ..,7 

142, ll 43,2 
43,1 42,1 

45,2 42,4 41, 6 
45, 2 42,7 41,8 

46,'t 43,4 44,1 

"t7," 44,8 45,g 
46,9 44,6 45,4 
47, 7 46,9 45,4 
47,3 45,0 45,7 

143,5) 42,3 
(42,9) 42,4 

44,5 142,51 42,5 
44,5 42,9 42,4 

46,5 44,7 45,1 

43,7 't4,7 
C43,4l 45,3 
42,5 44,6 
43,4 44,8 

42,6 
41,9 42,2 
43,5 41,6 
42,1 't2,0 

42,8 43,4 

44,1 44,4 46,6 
l't6,7) 45,4 47,0 
43,1 44,2 45,7 
44,3 44,6 46,5 

42,2 
42,2 42,3 42, 1 
41,4 41,8 41,8 
41,9 42, 1 42,0 

42,7 43, !. 44,2 

43,7 42,4 43,7 
41,8 43,2 45,3 
44,3 't3,9 44,8 
43,2 42,7 44,1 

1'>0,3) 41,3 
40,7 41,8 ltl,2 

(39,9! 41,5 40,9 
40,.,. 41,7 "1, 1 

42, 7 „2,5 43,4 

151,81 47,2 46,6 
C't9,7) 46,3 45,4 
C44,8l 146,7 l 't4,8 
48,9 '>6,8 45,7 

l't3,9) 42,2 
43,1 42,2 

41,6 43,1 41,5 
41,9 't3,1 41,9 

45,4 45,0 4'>,3 



3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

1 

LEOERERZEUGENOE INOUSTII.IE 1 
LEI- SCHLES- NORORH. II.HEIN BADEN-

GESCHLECHT STIJNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUEII.TTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPH HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

MAEIINLICH l 44,l 44,5 45,0 48,3 48,3 46,6 45,7 46,4 
2 49,2 149,01 46,0 49,7 45,l 47,7 47,l 47,7 
3 42,3 44,4 42,5 49,9 45,3 46,0 47,l 45,2 

ZUS 43,l 45,2 45,0 49,3 46,2 47,2 46,4 46,9 

IIE !BLICH l 141,0I 146,11 43,5 142,ll 43,2 
2 143,31 40,3 43,l 41,7 'tl ,6 37,3 41,9 
3 43,3 39,2 40,7 44, l 41,9 41,8 43,8 42,2 

zus 43,2 40,4 40,7 43,3 41,8 41,9 43,0 lt2,2 

A L L E 43,l 43,7 44,3 47,7 44,7 46,l 45,2 45,7 

LEDERVEII.ARBEITENOE INOUSTRIE 

MAENNLICH 1 48,5 45,9 41t, 1 41t, 7 43,lt lt5,6 45,l 43,! 44,7 
2 145,31 47,3 46,2 45, 1 44,0 1t5,4 44,4 45, 1 
3 144,0I lt2,9 44,7 44,1 43,3 44,2 43,8 

zus 47,3 lt5,9 lt4,6 44,8 43,6 45,3 44,8 43,5 lt4,7 

WEISLICH 1 142,71 139, ll 1t2,1 „2,6 140,71 lt3,lt 43,3 1„3,21 42,11 
2 'tl, 4 41, 9 41, 3 "1,0 42,3 42,5 41, 7 
3 llt3,31 37,7 ltl, 5 "1, 5 41,6 'tl ... 42,lt 41,6 

zus 142,41 llt3,31 „0,1 'tl '8 „1,4 41,l 42,0 42,6 143,21 41,~ 1 
A L L E „5,6 143,81 42,4 43,0 42, 8 42,1 43,l 43,3 43,4 lt2,9 

SCHUHINOldSTRIE 

NAEliNLlCH 1 41,6 41,3 42,0 42,9 "1,2 42,0 "1,9 1t2,6 144,91 'tl' 8 
2 lt4,6 41,6 41, 2 42,6 41,4 41,6 41 ,4 1„3, .. 1 ltl,5 
3 39,9 40,4 44,l 41,1 41,5 'tl ,9 llt3,31 41,2 

zus 42,3 41, 3 „1. 5 42, 8 41,3 ltl,8 41,7 42, 5 44,2 41, 6 

WEIBLICH 1 40,6 39,6 39,7 „1, 1 40,3 39,2 40,8 141,51 40,2 
2 39,5 40,0 39,8 „0,6 „0,1 39,7 40,4 40,2 llt2,61 40,l 
3 „0,5 39,7 39,8 lt2,0 40,2 39,6 40,4 40,7 lt3,7 40,3 

zus „0,2 39,8 39,8 'tl ,4 „0,2 39,6 40,5 40,6 43,2 40,2 

A L L E 41,0 40,4 lt0,6 „1,9 „0,6 lt0,6 41,0 41, 2 43,6 40,8 

TEXTILINDUSTRIE 

MAENNLICH l „9,0 47,8 43,8 47,8 lt5,9 45,6 411,5 46,7 45,0 47,l 45,9 
2 44,6 47,4 43,l 46, .. 46,0 44,6 48, 1 46,2 45,7 44,4 46,3 45,6 
3 47,8 44,9 45,0 42,8 45,5 45, 7 46,4 44,6 44, 49,4 43,9 45,2 

zus 46,5 47,2 43,5 45,7 45,9 45,0 48,0 46,3 45,3 47,l 45,5 45,7 

WEIBLICH l lt3,l 41,9 41,6 „3, 6 42, l 41,2 41,6 43,6 41,6 
2 41,6 44,4 40,8 41,8 41,6 41,2 41, 7 40,7 42,2 40,1 43,2 41,4 
3 42,0 42,7 41,3 39,5 41, 2 41,5 42,0 40,8 42,0 40,5 43,0 41,2 

zus 'tl ,8 43,6 41,0 40, 5 41,5 41, 3 41,8 40,8 42, 1 40,3 43,2 41, .. 

A L L E 43,6 44,8 42,3 43,4 43,8 43, 1 ..... 1 1t2,7 „3,3 "1,lt 43,8 43,2 

CAii.UNTER SPINNEREI 

MAENNLICH 1 45,7 43,3 lt6,8 , .. 5,21 53,3 46,3 45,4 46,0 
2 l1t8,1t1 "1, 7 46,4 lt7,1 51,0 45,0 ..... 1 „5,2 
3 153,61 42,7 44,11 52,3 45,0 „2,1 44,11 

zus 47,9 42,3 46,3 46,7 51,9 45,7 44,7 45,5 

IIEIBLICH 1 143,11 lt2,3 42,3 42,5 42,2 42,3 
2 43,7 39,5 lt2,3 lt2,8 41,2 41,4 41, 7 41,6 
3 42,8 39,9 41,8 42,4 42,6 41,3 41,6 41,4 

zus 43,3 39,6 42,2 42,8 42,0 41,3 41,7 41,6 

A L L E 41t,8 41,2 44,4 44,1 45,9 43,2 43,0 43,4 

IIEBEREI 

MAENNLICH 1 48,7 43,8 44,9 47,1 „6,2 „5,5 „4,4 42,9 44,9 
2 46,l 43,6 „5, 1 44,2 45,7 lt5,3 45,9 lt6,1t 45,0 
3 49,0 .... ,3 lt5,0 lt5,5 lt3,5 42,2 41t,7 43,5 41t,7 

zus it7,9 lt3,7 45,0 lt5,2 lt5, 7 lt5,2 ,.,.,a 43,9 44,9 

IIEIBUCH 1 41,2 41,8 45,9 42,6 41,6 41,l 1 "1, 21 41,6 
2 43,1 41,l 41,4 40, 4 40,7 41,6 41,8 43,0 41,5 
3 41,3 42,2 41,6 41,3 41,8 41,0 41,5 43,0 41,4 

zus 42,4 41,3- 41,5 40,8 41,3 41,3 41,6 42,9 41,5 

A L L E 45,3 42,8 43,4 43,3 43,3 42,9 43,0 43,5 43,2 

BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

MAEIINLICH 1 42,5 43,1 "·1 43,9 43,3 44,2 44,5 43,5 44,1 42,5 43,2 43-,8 
2 41,2 44,5 45,2 143,91 44, l 46,6 lt5,2 43,0 45,3 44,2 44,7 44,4 
3 44,4 140,51 47,4 44,5 49,5 44,8 1133,0I 43,6 45,0 44,2 51,1 

zus 42,3 43,5 45,4 44,0 43,8 45,7 44,11 49,6 44,3 43,1 43,8 44,9 

WEIBLICH 1 42,5 41,11 42,0 41,3 40,3 42,4 42,3 40,3 42,2 39,0 lt2,1 41,1 
2 40,9 42,11 41,5 41,2 40,5 40,8 41,7 40,5 41,B 40,7 42,0 41, l 
3 42,1 41,2 41,2 42,2 40,6 40,5 41,5 40,0 40,9 39,3 42,4 40,11 

zus 41,4 42,4 41,5 41,3 40,5 40,9 41,7 40,4 41,7 40,l 42,1 41,l 

A L L E 41,5 42,6 41,9 41, 5 40,9 41, 7 41,9 41,6 42,l 40,4 42,4 41,6 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NDRORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- eREMEN WEST- HESSEN LAND- WUER TTEM- BAYERN SAARLAND eERLIN BUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTJ GEBIET 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELINDUSTRIEN 

HAENNLICH l 51,3 46,7 5.r,,6 .r,7,2 48,l 50,8 49,7 49,0 .r,5,9 51,0 45,6 49,4 
2 49,3 45,9 53,7 47,3 48,6 49,6 51,6 .r,8,2 50,2 48,5 44,7 49,4 3 50,4 45,6 55,0 46,l 46,3 48,5 49,0 "7,5 48,8 48,6 45,1 „8,4 

ZUS 50,5 46,2 5.r,,4 47,0 47,8 50,l 50,2 48,4 49,1 -49,9 45,2 49,2 

WEIBLICH l 45,9 "3 ,4 42,8 39,0 „6,2 38,7 .r,3,9 142,8) 150,a1 40, b 2 .r,3,5 43,6 43,6 41,4 42,8 43,5 43,7 40,8 43,6 43,6 43,l 4Z,6 3 42,4 43,2 45, 5 42, l 42,5 43,9 45,1 42,9 43,9 45,,. 42,4 4~,5 
ZUS 42,5 43,2 45,2 41,8 42,6 42,8 44,9 41,7 .r,3,9 45,2 42, 5 43, l 

A L L E 46,7 45,l 51, l 44,6 46,l 47,3 48,7 45, ·1 47,7 H,O !,.t' " 47,l 

DARUNTER 8ROTINDUSTRIE 

li!AENNL ICH l t,6,3 48,0 .r,9,7 53,2 .r,5,9 it9,4 50,7 51,7 47,8 (46,0J .. :;.,n 47,4 2 45,6 „6,6 48, 1 50,2 44,7 46,0 (61,5) 51,7 47,9 !44,0J 46,l 'tc,O 3 49,2 it4,9 47,7 (46,61 44,3 52,8 53,6 45,9 48,2 4':i,5 46,2 ZUS 46,5 47,0 48,9 51,0 45,2 49,it 53,2 51,3 47,9 45,0 45,7 46,9 

WE !BLICH l 42,7 43,2 2 145,5) 42,5 40,7 41,0 144,0J 42,it 41,3 3 42,8 42,l ,.,., 1 45,4 41,0 46,3 41,4 46,8 45,7 „3,4 43,3 zus 42,9 it2,l 43,8 45,4 41,c, 46,lt '>l,4 45,5 45,5 (44, lJ 43,2 43,0 

A L L E 45,6 45,7 47,2 49,6 '>4,2 48,7 48,5 49,6 '>7,2 44,7 45,2 45,8 

OBST- UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUHRIE 

HAENNLJCH l 58,5 (60,51 55,3 56,l 51,7 57,2 53,9 55,3 55,3 2 53,8 (62,51 51,8 5'>,6 53,2 53,7 50,0 48,9 (49,2) 52,l 3 56,6 153,'tJ 55,4 5". 8 53,l 5't, l 52,4 50,5 (45,5) 53,8 zus 56,4 58,3 54,l 55,2 52,5 54,7 51,8 52,6 48,0 53,7 
WEieLICH l 49,9 43,l 148, 2 J (48,5) 46,4 2 46,7 45,5 44,2 47,8 (45,lJ 45,2 43,6 it5,0 3 43,6 "1, 3 45,8 46,7 47,l 49,7 44,2 45,6 (43,2) 45,7 zus 44,0 41,3 45,8 '>6,2 47,2 48,9 4'>,6 45,0 43,5 45,5 
A L L E 48,7 51,5 49,2 50,6 49,7 51,9 lt8,3 48,2 148,01 46,4 49,3 

FLEISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 52,1 49, 7 48,5 48,3 52,8 51,7 50,1 54,7 "7,0 49,8 2 51, 7 148,3) 51,4 49,8 51,3 46,0 53,4 50,7 47,8 50,4 3 51,4 51,l 50,4 47,3 46,9 52,8 48 ,8 52,8 46,5 49,6 zus 51,8 49,9 49,4 .r,8,6 51,7 51,l 50,4 53,7 47,0 49,8 
WEIBLICH l l't6, 81 (44,8) 46,0 2 45,l 45,4 146,2) 43,l 50,2 48,6 44,6 45,6 3 't5, 3 44,5 44, l 42,3 44,0 47,0 45,8 47,9 44,5 44,4 zus 45,3 .r,4,5 44,2 43,4 4'>,2 45,5 46,l '>8, l 44,5 44,6 
A l L E 49,0 48,3 47,7 46,9 49,6 49,9 it9,0 52,3 46,l 48,l 

FISCHVERARBEITENDE ll'iDUSTRIE 

MAENl'iLICH l 51,9 52,2 55, 2 51,4 45,6 51,6 2 52,2 51,3 57,2 52,2 44,9 144,6) (45,51 51,3 3 52,l 52,4 60,5 45,5 4't,6 55,7 zus 52,l 52,2 59,4 51,3 45,0 (44,6) (48,4) 53,5 
WEIBLICH l 43, 8 44,l 2 45,3 42,8 41,5 '>5,2 42,9 3 41,l 46,7 49,9 44,3 42,6 43,7 45,8 zus 41, l 46,7 49,7 43,l '>2,l 43,8 (44,2) 46,1 45,l 
A L L 1: 44,4 48,l 53,4 46,0 43,2 -44, 8 44,4 46,7 47,9 

BRAUEREI UND "AELZEREI 

HAENl'iLICH l 45,5 45,9 "7' 3 44,5 ~4,L- 47,1 47,0 46,8 "7 ,4 46,l 44,4 46,4 2 ('>4,5 J 47,2 51,l 47,l (47,3) 46,4 '>4,4 43,8 46,0 3 45,1 4'>,5 44,5 '>2,6 4",2 '>6,3 45,6 46,4 44,9 1"1,lJ 43,6 44,2 zus 45,'> 45,6 46,8 '>5,1 43,7 46,9 46, 8 46,7 '>7,1 '>5,4 '>3,9 45,9 
WEIBLICH l (43,2) (43,2) 2 41,3 '>3,2 35,8 42, l 3 (43,31 't2,8 43,l (40, 7) 39,8 43,l 42,l 41,2 42,8 (40,4) 42,3 41,6 ZUS (lt3,3J 42,6 '>3,0 41,1 39,8 43,l lt3,C "1, 2 42,9 36,9 42,3 41,7 
A l L E '>5,3 't5,5 46,6 4", 8 43,4 '>6, 7 46, 7 46,5 46,7 45,0 '>3,9 '>5,6 

TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAEl'il'illCH l '>2,3 43,5 "3, 7 43,3 48,3 47,6 45,0 42,7 HO, 9 J 42,3 43,3 2 41,8 43,4 42,7 45,0 4'>,9 45,3 45,l 41, 7 (42,7) 41,3 43,6 3 41,2 43,l '>3,5 43,l 45,8 44,lt 43,0 (40,.r,) '>0,6 '>3,0 zus 41,9 '>3, 3 43,2 44,0 45,0 46,l 4'>,6 42,5 41, l 41,5 43, 3 
WEIBLICH l '>2,9 '>2, 5 38,3 '>5,9 38,5 'tl, l (38,7) 39,5 2 42,7 42,3 40,4 41,9 39,0 40,9 42,0 40,l 40,7 3 40,l "1, e 40,2 41,6 40,0 "1,4 41, 0 "1, 7 41,2 '>0, 3 40,9 zus 40,l ~2,2 40,2 42,2 38,9 42,9 39,3 41,3 "1, 3 40,2 40,4 
A L L E 40,8 '>2,5 41,'> 42,9 39,6 '>4,2 39,9 '>1,6 H,3 '>0,7 41,2 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NOlltDlltH. lltHEIN IIADEN-
GESCHLECHT ST\JNGS WIG- HAMIIUlltG NIEDEllt- 111\EMEN WEST- HESSEN LAND- WUEIHTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPl!E HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTJ GEBIET 

DAVON ZIGARlltENINDUSTRIE 

NAENNLICH l "·9 ,.3,,. ... 11,2 l"Z,81 ,.,.,2 

2 „5,0 ,.,.,6 „5,0 „5,3 ,.,.,5 1"3,71 ,.,.,7 

3 „5,3 „3,6 „3,1 ,.,.,7 l"B,,.1 ,.,.,Z 

zus •U,O „3,8 „5,0 ,.6,,. ,.,.,7 ,.,.,7 ""·" 
WEIIIUCH l "3,Z „Z,6 38,3 „Z,5 38,5 "1,1 1311,71 39,,, 

z „2,9 „2,5 ... o .... „3,7 39,8 "1,0 42,0 40,7 

3 42,it „1,7 „0,0 142,11 it0,11 it3,l 1 ... 2,01 "1,,, 

zus it2,7 it2,3 38,9 „2,9 39,l „1,9 "1, 7 „0,3 

A L L E "3,2 „Z,9 39,5 ,.,,,5 39,7 itZ,l itl ,B itl, l 

SONSTIGE TAIIAKVERAR8EITEND6 INDUSTRIE 

NAENNLltH l „2,3 42,3 it2,it it6,7 it2,7 lit0,91 itZ,3 43,0 

z itl,11 „1,11 „7,3 1,.,.,91 "l·" "1,3 „2,6 

3 itl,2 "1," 1„0,91 41t,l itZ,O litO,itl „0,6 „1,5 

zus „1,9 "1,9 „5,0 it5,9 42,2 it0,7 „1,5 „2,5 

WEIBLICH l 1311,91 itll,9 it6,7 

2 1...0 ·"' 
39,it 39,8 "0,8 40,l ... o .... 

3 „0,1 „1,2 itl,O itl,2 it0,8 itl,O it0,3 it0,6 

zus itO, l itl,l „O,it „Z,9 „0,8 "1,0 „0,2 „0,7 

A L L E it0,8 "1,it it2,11 „3,9 "1, 3 it0,9 „0,7 itl ,,. 

HOCH- UND TIEFBAU 1) 

NAENNLICH l itit,6 ,.,.,8 "·6 it4,8 „6,l "3,7 46,,. ... 1,0 „6,0 50,l „3,5 it5,6 

2 itB,,, it1,it it5,7 it7,l „6,1 it5, l it6,6 „6,11 ,.6,,. itll, l it3,6 it6,3 

3 „6,8 it5,2 "·9 it5,5 it7,0 ,.3,,. it5,b it6,7 „5,9 it7,0 it3,6 45,9 

zus it5,7 it5,it "'9 it5,4 „6,2 it3,9 it6,3 „6,9 „6,0 itB,7 „3, 5 it5,11 

WEIBLICH l 
2 1„2,51 lit2,61 

3 1„3,21 ,.,.,4 39,9 it3,3 

zu, 1"3,21 "'3 40,0 it3,2 

A L L E ,5,7 it5,4 "·9 it5,,. „6,2 it3,9 it6,3 it6,9 it6,0 itB,7 „3,5 it5,8 

1 ) Einschl, Handwerk. 
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4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WJG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN_j_~ _ ____j__PFALZ BERG IWESTl GEBIET 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU 1 ) ) 

MAENNLICH l 5,01 5,54 4,91 5,04 5,15 4,89 4,75 4,73 4,51 4,81 5,02 4,93 
2 4,27 4,81 4,38 lt,45 4,67 4,42 4,40 "· 31 

4,09 4,39 't,34 4,45 
3 4,06 4,36 4,00 "• 18 4,09 4,01 3,81 3,88 3,72 3,B5 3,87 3,97 

zus 4,69 5,23 4,61 4,77 4,83 4,64 4,48 4,46 4,25 4,56 4, 72 4,63 

WEIBLICH 1 3,67 4,18 3,54 3, 54 3,66 3,34 3,89 3,41 3,33 3,19 3,54 3,52 
z 3,21 3,62 3,31 3,35 3,42 3,35 3,18 3,28 3,10 2,83 3,21 3,27 
3 2,96 3,27 3,17 3,14 3,08 3,01 2,83 3,18 2,83 2,81 3,01 3,05 

zus 3,05 3,41 3,25 3,25 3,28 3,24 3,06 3,23 3,02 2,83 3,12 3,18 

A L L E 4,40 4,93 4,38 4,59 4,61 4, 39 4,21 4,16 3,92 4,38 4,23 4,35 

INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE) 

MAENNUCH 1 4,65 5,23 4,87 4,85 5,10 4,90 4,79 4,76 4,47 4,83 4,65 4,88 
z 4, 18 4,68 4, 38 4,39 4,66 4,42 4,42 4,33 4,08 4,40 4, l~ 4,4't 
3 3,90 4,14 3,90 4, 10 4,03 3,94 3,70 3,86 3,62 3,81 3,60 .l,90 

zus 4,41 4,99 4,59 4,65 4, 80 4,63 4, 51 1;,49 4,22 4,59 4,42 4,60 

IIEIBLICH l 3,67 4, 18 3,54 3,54 3,66 3,34 3,89 3,41 3,33 3,19 3,54 3,52 
2 3,21 3,62 3,31 3,35 3,42 3,35 3,18 3,28 3,10 2,83 3,21 3,27 
3 2,96 3,27 3,17 3, l't 3,08 3,01 2,83 3,l8 2,82 2,81 3,00 3,05 

zus 3,05 3,41 3,25 3,25 3,28 3,24 3,06 3,i3 3,02 2,83 3,12 3,18 

A L L E 4,07 4,66 4,30 4,42 4,55 4,33 4, 16 4,12 3,82 4,38 3,97 4,28 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSGRGUNG 

MAENNLICH 1 4,49 4,85 4,49 4,61 4,81 4,59 4,53 4,85 4,39 4,61 4,94 4,67 
2 4,35 4,37 3,95 4,12 4, 15 4,29 4,13 4,47 4,00 4,03 4,35 4,18 
3 4,09 3,17 13,28) (3,75) 3,64 3,80 (3,70) 4,40 3,41 3,91 3,75 

zus 4,42 4,73 4,39 4,49 4,70 4,52 4,47 4,78 4,27_ 4,"+9 4,74 4,57 

IIE !BLICH l (3,90) (4,061 (4,08) 4,01 
2 3,70 3,31 (3,651 3,56 3,39 13,461 3,53 3,24 13,531 3,83 3,47 
3 3,17 3,02 3,10 2,97 3,22 3,23 3,07 3,41 2,89 3,08 3,12 3,13 

zus 3 ,24 3,15 3,16 3,13 3,30 3,33 3,27 3,49 3,00 3,26 3,23 3,23 

A L L E 4,39 4,63 4,35 4,4.ft 4,67 4,50 4,45 4,74 4,24 4,45 4,66 4,53 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENNLICH l 4,6't 4,89 4,56 4,63 4,90 4,56 4,44 4,83 4,37 4,51 4,70 
2 4,47 4,21 3,89 4, 13 4,25 4,30 3,86 4, 35 3,97 3,95 4,16 
3 4,05 (2,781 (3,22) (3,741 3,85 3,81 13,571 3,36 3,70 

ZU$ 4,50 4,80 4,45 4,51 4,80 4,48 4,39 4,76 4,26 4,36 4,59 

WEIBLICH l (3,901 (4,211 4,07 
2 3,72 13,341 3,27 13,42) 3,60 3,25 3,47 
3 3,17 2,97 3,16 3,00 3,34 3,19 (2,991 3,26 2,91 13,07) 3,12 

zus 3,20 3,15 3,22 3, 17 3,37 3,25 3,16 3,45 3,01 (3,071 3,21 

A L L E 4,46 4,68 4,43 4,46 4,78 4,45 4,37 4,74 4,23 4,32 4, 55 

BERGBAU 

MAENNLICH 

1 

l 4,45 4,59 5,30 lt,44 4,59 4,27 4,86 5,17 
2 3,91 4,26 4,22 4,16 3,99 3, 54 3,53 4,16 
3 4,07 3,45 3,71 3,81 3,53 3, 11 3,51 

zus 4,23 4,44 4,99 4,31 4,25 4,07 4,61 4,87 

STEINKOHLENBERGBAU 

MAENNLI CH 

1 

l 5,32 3,90 4,86 5,27 
2 4, 16 3,53 4, 10 
3 3,29 3,11 3,27 

zus 5,02 3,78 4,61 4,98 

BRAUN- UND PECHKOHLENBERGBAU 

MAENNLICH 

1 

l 4,55 4,<;~ 4,17 4,28 4,63 
2 4,35 4,~5 3,90 3,54 4,35 
3 4,02 4,26 3,58 3,64 4,13 

zus 4,34 4,67 4,07 4,08 4,45 

ERZBERGBAU 

MAENNLICH 

1 

l 4,71 4,67 4,53 4,54 4,66 
2 3,91 4,34 3,91 3,58 4,04 
3 3,49 3,96 3,32 3,55 

ZUS 4,52 4,53 4,32 4,42 4,49 

DARUNTER EISENERZBERGBAU 

MAENNLICH 

1 

l 4,76 4,21 4,53 4, 54 4,66 
2 3,90 (4,321 3,91 3,58 3,84 
3 3,33 (3,301 3,32 3,32 

zus 4,5B 4, 15 4,32 4,42 4,49 

KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN 

MAENNLICH 

1 

1 4,79 5,21 4,62 4,72 3,84 4,73 
2 4,41 4,45 4,29 4,04 3,47 4,31 
3 4, 17' 4,84 3,89 3,94 12,71) 4,00 

zus 4,63 4,97 4,45 4,34 3,65 4, 54 

1) Einschl. Hnndwerk, 
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4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT ST"NOS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPl!E HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BEIIG IIIESTI GEBIET 

UEBRIGER BERGBAU 

MAENNLICH 

1 

l 4,45 4,34 4,80 4,28 4,26 3,97 4,30 

2 3,91 4,14 4,27 13,571 3,81 3,55 4,06 

3 4,22 13,541 3,56 3,03 4,08 

zus 4,23 4,27 4,53 4,12 3,94 3,78 4,20 

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERINDUSTRIEN 

NAENNLICH l 4,63 5,50 4,86 5,17 5,19 4,9D 5,10 4,67 4,41 5,07 4,70 4,98 

2 4,36 4,95 4,53 4,79 4,94 4,58 4,67 4,30 4,18 4,60 4,35 4,68 

3 4,12 4,33 4,10 4,43 4,37 4,17 .r,,08 3,99 3,84 3,87 3,79 4, 17 
zus 4,42 5,15 lt,60 lt,89 4,93 lt,64 4,78 it,36 4,18 it,72 lt,"1 4,70 

IIEIBLICH 1 ,,,,,9 4,lt2 3,73 4,D8 lt,59 3,77 3,23 (3,531 3,76 
2 3,17 3,71 3,lt9 3,63 3,53 3,78 3,39 3,D6 3,40 3,15 3,lt!I 
3 3,12 3,70 3,lt3 3,28 3,30 3,32 3,23 3,16 2,16 2,96 2,84 3,23 

zu, 3,13 3,71 3,45 3,39 3,41 3,41 3,43 3,23 2,96 3,02 2,91t 3,31 

A L L E lt,27 it,86 lt,47 4,88 lt,81 ,,,,,8 lt,66 lt,21 4,02 it,67 3,98 4,56 

INDUSTRIE DER STEINE UND EIIDEN 

MAENNLICH l lt,61 6,08 it,71 4,88 4,93 4,74 4,63 lt,70 4,1t5 4,93 4,79 lt,73 
2 4,57 5,09 4,lt9 .r,,eo lt,80 ,,,48 4,63 lt,38 4,21t it,31 4,69 lt,53 
3 it,32 lt,72 4,17 5,01 4,37 it,35 it,39 lt,01 3,91 3,86 it,13 lt,16 

zus it,54 5,58 4,lt9 it,87 lt,76 4,54 lt,60 it,38 lt,22 lt,48 4,65 4,51 

IIEIBLICH 1 13,701 13,621 3,66 

2 3,64 3,68 3,8D 3,47 3,52 3,87 3,60 
3 13,231 3,31t 3,36 3,71t 3,lD 3,lt2 3,23 13,471 3,4D 3,32 

zus 13,261 3,47 3,45 3,80 3,48 3,43 3,33 13,itll 3,57 3,41 

A L L E 4,53 5,58 4,48 4,87 4,74 4,53 it,58 4,36 4,18 it,45 4,59 4,49 

E1SEN- UND STAHLINDUSTll'IE 1 ) 

NAENNLICH 1 4,66 5,31 5,D9 5,42 5,27 lt,61 4,82 4,89 4,61 5, llt 5,32 5,15 
2 4,39 4,68 4,75 4,90 5,02 4,45 4,57 lt,58 4,48 4,67 4,69 4,88 
3 4,09 14,541 4,40 4,49 4,41 3,90 3,91 't,2-', 3,95 3,99 3,51 4,39 

zu, 4,46 5,01 4,83 5,07 5,01 4,41t lt,61 lt,65 4,lt6 lt,81 it,93 lt,90 

IIUIILICH l (4,731 3,69 4,23 3,88 

2 3,44 13,451 3,50 3,63 3,38 3,37 3,69 3,24 3,71 13,561 3,55 
3 2,19 3,49 3,30 2,78 2,76 3,28 2,85 3,05 13,071 3,24 

zus 3,05 13,451 3,51t 13,091 3,41 3,18 3,04 3,45 :?,07 3,21 3,26 3,36 

A L L E 4,38 4,97 lt,79 5,06 lt,96 4,38 4,56 it,56 't,39 4,79 4,82 it,85 

DAVON EISENSCHAF~ENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 5, llt 5,43 5,34 't,56 4,83 15,311 4,35 5,18 5,25 
2 4,87 4,91 5,01 4,34 't,47 4,42 4,70 4,96 
3 4,53 4,51t 4,60 4,00 4,11 4,29 4,01 4,52 

zus 4,92 5,09 5,09 4,32 4,61 15,051 4,40 4,84 5,00 

IIEIBLICH 1 14,231 3,97 3,99 

2 13,811 3,72 3,30 13,491 3,70 
3 3,30 3,23 2,47 2,97 2,81 3,09 3, 17 

zus 3,44 3,40 2,56 2,96 2,90 3,13 3,~~ 

l L L E 4,91 5,09 5,05 4,29 4,59 15,051 4,36 4,83 't,97 

EISEN-, STAHL- UND TENPEltQIESSEREI 

NAENNLICH 1 4,77 5,41 5,02 5,21 4,63 4,89 4,87 4,U 4,92 5,31 5,00 
2 4,33 4,44 4,64 5,07 4,48 4,79 4,61 4,62 4,51 4,76 4,79 
3 4,12 14,971 4,11 4,•U 3,86 3,90 't,16 3,99 4,06 3,55 4,211 

zus 4,55 5,03 4,75 4,97 4,47 4,75 4,64 4,61 4,62 4,98 lt,78 

IIEIIIUCH 1 15,451 4,53 
2 13,681 3,69 3,76 3,46 3,65 3,90 3,27 3,59 13,561 3,65 
3 3,11 3,09 3,57 2,86 2,80 3,23 2,84 2,72 3,36 

zus 3,22 3,52 3,64 3,27 3,23 3,49 3,13 3,14 13,391 3,49 

A L L E 4,48 5,03 4,71 4,91 4,42 4,70 4,59 4,56 4,60 4,93 4,73 

ZI EHEIIEIEN UND KALTWlLZIIERKE 

NAENNLICH 1 14,691 15,131 4,40 4,89 4,51 4,27 5,00 4,33 4,84 4,83 
2 5,26 5,11 4,29 4,75 4,30 4,21 4,46 4,35 4,50 13,9DI 4,67 
3 4,27 13,8"1 3,21 4,06 3,22 3,39 4,48 3,45 3,34 4,02 

zus 4,88 4,93 4,20 4,67 4,32 4,14 4,61 4,22 4,48 14,241 4,61 

IIEIIILelCII 1 3,,.,. 4,31 3,64 
2 13,371 13,451 3,01 3,34 3,13 3,03 3,43 3,22 13,961 3,29 
3 3,70 3,16 2,74 2,58 3,32 2,89 3,16 13,121 3,21 zu, 13,371 13,451 3,58 3,23 3,05 2,81 3,41 3,11 3,42 13,121 3,25 

A L L E h68 4,78 4,06 4,58 4,16 4,03 4,41 3,98 4,42 3,88 4,50 

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke) 
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4. Durchschnittliche Bruttostundenvardienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAIIIIURG NIEDER- IIREIIEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEII- IIAYHN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG (WEST) GEBIET 

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL. NE-IIETALLGIESSEREII 

NAENNLICH l 4,1,5 5,H 4,55 4,91 4,96 4,58 4,45 4,80 4,72 4,90 4,77 4,81 

2 4,39 5,H 4,37 4,1,4 4,22 4,30 4,47 4,55 3,92 4,36 4, 55 

3 4,26 4,70 3,66 4, 19 3,54 4,00 3,86 2,91 4,07 4, 12 

ZU$ 4,48 5,21 4,40 4, 85 4,64 4,35 4,36 4,52 4,54 4,11 4,54 4,57 

WEIBLICH l 3,69 13, 91) 3,57 3,66 

2 13,63) 3,80 3,31 3,11 12,86) 3,30 3,18 3,36 3,29 

3 2,95 3,35 2,99 3,28 2,67 3,22 2,99 12,37) 3,14 3,20 

zus 2,96 3,40 3,46 3,30 3,10 12,821 3,25 3,13 (2,621 3,22 3,25 

l L l E 4,24 5,16 4,34 4, 85 4, 53 4,19 4,32 lt,31 4,31 4,03 'r„ 1(') 4,45 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

IIAENNLICH l 4,79 5,12 5,07 5,00 4,48 4,73 4,96 4,74 4,93 "'l'.,9S 't,92 

2 4,50 4,56 4,33 4,70 4, 32 4,54 4, 78 4,85 3,86 4, 17 4, 10 

3 4,26 3,85 3,83 13,661 4,04 3,85 12,27) 4,21 3,87 

zus 4,59 4,92 4,53 4,64 4,37 4,57 4,75 4,71 4, 12 4,7a 4,bo 

IIEIIILICH l 13,971 

2 3,68 3,23 3,11 3,81 3,33 14,35) 3,38 

3 13,38) 3,09 3,20 3,3t. 7. ,~ti 3,32 3,23 

zus 13,46) 3,29 3,22 3,23 13,00) 3,40 3,23 3,53 3,29 

A L L E 4,54 4,89 4,37 4,49 4,26 4,52 't,61 4,48 1t ,08 't,53 4,51 

MlNERALOELVERARBEITUNG IEINSCHL.BRAUNKOHLEN-u.lGRFTEERDESTILLAT.l 

NAENNLICH l 4,68 5,37 4,81 5,75 5,33 14,53) 4,64 14,84) 4,42 5,19 

2 4,27 4,96 4,59 5,28 4,65 4,32 3,84 4,50 13,961 3,92 4,64 

3 4,02 4,46 3,86 5,02 4,26 13,53) 3,64 13,66) 4,24 

zus 't,47 5,12 4,68 5,46 4,96 4,34 4,02 4,38 3,94 4,05 4,89 

IIEIBLICH l 14,21) 14,231 

2 (4,211 3,62 3,10 

3 3,25 3,60 3,21 13,89) 3,27 13,33) 3,39 

zus 3,29 3,67 3,22 14,011 3,52 13,351 12,78) 13,021 3,48 

A L l E 4,42 5,04 4,62 5,41 4,93 4,34 3,99 4,31 3,94 3,96 4,84 

CHEMISCHE INDUSTR JE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE) 

IIAENNLICH 1 4,50 4,80 4,43 4,40 5,28 5,33 5,57 4,60 4,27 4,34 4,13 5,14 

2 4,27 4, 54 4,01 3,87 4,98 4,87 4,90 4,20 3,90 3,76 3,76 4,69 

3 3,94 3,~6 3,82 3,43 4,12 4,16 3,67 3,96 3,64 13, 15) 3,43 3,97 

zu, 4,28 4,55 4,14 3,89 5,01 5,00 5,17 4,30 3,98 3,95 3,82 4,80 

IIEIIILICH l 3,85 4,23 4,60 3,46 3,12 3,83 

2 3,06 3,1!>1 3,51 3,64 3,65 3,88 3,31 2,87 2,98 3,44 

3 3,13 3,46 2,97 3,26 3,32 3,15 3,06 2,66 2,70 2,78 3,11 

zus 3,12 3,51 3,27 3,39 3,47 3,50 3,13 2,77 2,78 2,83 3,25 

A l l E 3,87 4,l8 3,89 3,89 4,76 4,65 4,97 3,99 3,60 3,50 3,27 4,47 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

IIAENNLICH l 5,45 4,73 4,55 4,99 

2 5,29 4,24 4,35 4,82 

3 4,56 3,70 4,05 4,32 

zus 5,12 4,31 4,32 4,74 

IIEIBLICH 1 14,291 3,41 3,74 

2 3,94 3,40 3,22 3,45 

3 3,49 3,13 3,18 3,37 

zu, 3,55 3,22 3,20 3,39 

A l l E ,.,82 4,05 4,13 4,48 

SAEGEWERKE UND HDllBEARBEITENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH l 4,09 4,111 4,13 ,., 3,99 4,18 4,03 3,91 4,01 14,831 4,12 

2 3,82 4,18 3,83 • \ - L 3,69 4,06 3,73 3,52 3,73 14,571 3,85 

3 3,33 3,62 3,44 3,1''1: 3,39 3,86 3,42 3,30 3,55 14,10) 3,54 

zus 3,69 4,l.9 3,88 4,19 3,75 4,07 3,79 3,64 3,83 4,47 3,89 

WEIIILICH 1 13,021 13,081 

2 3,28 3,41 3,61 2,98 3,22 3,33 2,62 12,75) 3,32 

3 2,89 3,50 2,82 3,41 2,92 2,60 2,97 2,75 3,29 3,04 

zus 3,03 3,!,0 3,02 3,48 2,95 3,02 3,10 2,74 ~.22 3,13 

A L L E 3,62 4,09 3,79 4,11 3,69 4,02 3,71 3,57 3,75 4, "7 3,82 

DAVON SAEGE- UND HOIIELWERKE, HOLZINPRAEGNlERANSTALTEN,FURNIERWERKE 

"AENNLICH l 3,95 4,8,1 3,95 4,58 4,27 3,87 4,04 3,99 3,84 3,61 14,83) 4,01 

2 3,89 4, 18 3,66 4,28 3,97 3,69 3,79 3,65 3,37 3,40 1~,57) 3,67 

3 3,36 3,62 3,23 4,21 3,58 3,38 3,56 3,40 3,22 2,46 14,101 3,40 

zus 3,12 4, 19 3,69 4,39 3,99 3,69 3,86 3,74 3,54 3,37 4,47 3,75 

IIEIIILICH l 12,98) (2,981 

2 13,051 3,16 3,39 12,751 3, 11 

3 2,89 3,50 2,55 13,06) 3,35 2,90 2,89 12,741 (2,491 2,93 

zus 2,89 3,50 2,65 13,06) 3,40 2,87 2,86 3,04 2,68 2,62 2,97 

A l L E 3,65 4,09 3,62 4,36 3,95 3,64 3,82 3,69 3,50 3,31 4,47 3,70 
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4, Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. II.HEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- 8REMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN 8UNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI löEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZS,ANPLATTENWERKE 

MAENNLICH l 4,37 4,7! 4,27 4,66 4,25 4,05 4,5B 4,39 
2 4,03 4,35 3,70 4,71 4,02 3,81 4,03 4,13 
3 3,B7 4,01 3,41 4,44 3,53 3,43 3,96 3,81 

zus 4, l't 4,311 3,97 4,63 3,98 3,82 4,20 4,15 

WEIBLICH 1 13,UI 

2 3,49 3,59 3,06 3,311 3,27 2,B9 3,41 
3 3,02 3,44 2,98 3,22 3,13 2,75 3,42 3, 1" 

ZUS 3,22 3,51 3,05 3,30 3,19 2,711 3,42 3,24 

A L L E 4,00 4,25 3,114 4,56 3,112 3,70 4,07 4,02 

ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 5,00 it,112 5,011 4,110 4,66 4,75 4,73 lit,151 it,87 
2 4,56 lt,34 4,59 it,26 it,16 4,27 it,21 3,81 it,36 

3 it,42 4, 12 4,0lt 3,92 3,67 4,12 3,88 13,021 ,.,05 

zus it,67 4,.r.8 ,., 72 ,.,,.0 4,25 ,.,,.0 4,31 3,80 ,.,48 

WEIBLICH l 3,it7 3,it3 

2 3,06 3,59 2,68 13,lt21 3,68 3,13 3,it2 

3 3,60 3,33 3,18 3,38 3,37 3,23 3,02 2,72 3,22 
zu, 3,60 3,32 3,31 3,20 3,37 3,26 3,03 2,7„ 3,25 

A L L E it,58 it,31 4, 51 4,23 4,08 it,23 it,14 3,59 4,30 

GUMMI- UNO ASBESTVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l it,51 5,73 5,it9 5,07 ,.,86 .r,,59 4,62 4,2„ it,18 4,60 5,18 

2 3,76 5,27 5,00 4,83 4, 53 4,26 4,19 3,92 3,7„ ,.,,.7 4,65 
3 it,10 lt,29 3,itO it,31t 4,3„ 1,~3 3,76 3,65 3,19 3,it7 it,08 

zus it,09 5,52 5,18 it,80 4,63 4,33 it,25 3,96 3,69 4,36 it,79 

WEIBLICH l 4,50 11t,it71 3,93 13,551 13,lt91 't,02 
,2 IZ,it31 4,66 3,29 3,66 3,52 3,6„ 3,lt3 3,22 3,37 3,46 

3 3,08 3,94 3,76 3,30 3,40 3,38 3,24 2,74 2,80 2,8„ 3,it9 

zus 3,04 3,98 3,70 3,48 3,42 3,lt2 3,33 3,07 2,90 3,16 3,it9 

A L L E 3,112 5,13 4,81 it,38 4,41 3,94 3,96 3,61 3,ltO 3,9„ 4,43 

INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN 

NAENNLICH l it,57 5,09 S,Ol 4,75 it,98 it,92 4,66 4,81 it,57 4,55 it,51 it,B4 
2 3,93 4,lt6 4,45 it,20 4,56 4,3B 4,19 it,45 lt,16 it, 13 3,95 it,40 

3 3,36 3,92 3,76 3, 74 3,91t 3,80 3,63 3,86 )~5t\ 3,93 3,31 3,B3 

zus it,36 4,91 4,75 4,60 4,69 it,68 it,39 it,58 it,31t 4,3B it,30 4,60 

WEIBLICH 1 3,B2 4,34 it,23 3,8„ lt,00 3,71 3,65 3,26 14,161 3,70 3,73 

2 3,2„ 3,73 3,77 3,18 3,40 3,54 3,13 3,1t6 3,21 3,25 3,lit 3,36 

3 3,04 3,15 3,30 3,47 3,13 3,05 2,81 3,30 2,98 3,06 3,06 3,17 
zus 3,0B 3,47 3,47 3,41 3,21t 3,44 2,90 3,32 3,13 3,13 3, 10 3,25 

A L L E 4,16 4,71t 4, 54 it,55 4,49 4,49 it, llt it,31 it,00 4,22 3,92 it,34 

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 

MAENNLICH l 4,60 5,1t8 it,83 4,96 4,95 4,B6 4,92 4,96 it,52 1t,lt9 it,68 4,B7 

2 4,11 it,82 it,32 4,31t ,.,,.9 it,ltO it,23 it,60 it,03 3,91 it,24 ,,,,.2 

3 3,93 ,,,,.0 it,03 it,17 3, 7lt 3,87 3,72 it,10 3,68 3,50 3,lt9 3,86 

zus ,.,,,9 5,27 it,62 it,72 4,71 4,66 4,71 4,76 it,36 4,35 4,55 4,67 

WEIBLICH l 14,001 3,83 

2 13,861 3,60 3,35 3,36 3,34 13,501 3,02 13,301 3,07 3,33 

3 12,721 3,31 3,08 2,90 3,02 12,it81 3,58 12,521 2,89 2,99 
zu, 12,721 3,lt6 3,36 3,10 3,27 3,21 3,57 3,03 2,B2 2,95 3,15 

A L L E ,.,,.5 5,2" 4,60 4,71 it,68 4,62 4,69 it,74 4, 3" 4,31t 4,50 4,64 

MASCHINENBAU 

MAENNLICH 1 it,64 5,11 it,66 4,78 4,99 4,88 4,73 it,79 it,65 it,60 it,67 4,B3 

2 3,91 4,40 it,12 4,26 ,.,,.9 4,27 it,23 it,37 ,.,27 4,00 3,91 it,34 

3 3,39 3,76 3,69 3,93 3,90 3,76 3,lt7 3,88 3,63 3,25 3, 3" 3,80 

zus it,39 4,91 ,.,,.3 it,59 ,., 7lt 4,611 it,48 it,58 4,lt't it,39 ,.,,.3 4,60 

WEIBLICH l 14,061 3,84 3,68 4,07 llt,lt41 3,56 (3,561 3,81 

2 3,38 3,52 3,53 3,50 3,54 3,29 3,62 3,27 3,38 3,05 3,39 

3 2,97 3,06 3,08 3,06 3,11 2,99 2,92 3,itO 3,05 3,04 3,03 3,21 
zu, 3,06 3,43 3,23 3,06 3,27 3,U 3,15 3,it3 3,22 3,22 3,05 3,30 

A L L E it,31 it,85 it,30 4,57 it,65 4,58 4,lt2 4,lt7 4,32 4,31 it,22 4,49 

STRASSENFAllRZEUGBAU 

NAENNLICH l 4,50 5,01 5,it9 lt,80 5,34 5,27 4,71 5,00 it,71 4,97 lt,66 5,18 
2 4,0lt it,66 4,88 it,36 it,87 4,78 it,03 it,67 it,34 4,70 ,.,23 't,69 
3 13,621 it,04 it,21 3,ltO 4, 19 it,28 3,66 it,04 3,58 4,34 3,30 4,09 

zus 4,32 4,83 5,25 it,62 5,03 5,11 it,51t it,82 ,.,,.9 it,70 ,.,,.5 it,91t 

IIEIBLICII l it,65 4,91 it,68 14,091 3,73 3,16 (4,591 (3,921 4,26 
2 3,40 3,90 it,32 13,651 it,36 it,27 3,50 it,15 3,64 3,99 3,71 it,08 
3 (3,001 3,55 4,20 3,26 3,lt5 3,60 3,24 3,63 2,97 3,53 3,16 3,56 

zu, 3,28 3,83 4,211 3,38 3,83 4,20 3 ,ltl 3,78 3,38 3,73 3,37 3,8'> 

A L L E 4,16 4,78 5,15 it,59 4,90 5,02 4,47 4,72 it,31 4,55 4,2„ 4,82 
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4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NI EDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTl GEBIET 

DAR. KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSJ~IE IEINSCHL.HERST.VON MOTORENJ 

MAENNLICH l 5,65 4,113 5,51 5,05 4,72 5,30 
2 5,0't 4,39 4,86 4,76 4,36 4,75 
3 4,75 13,631 4,32 't,21 3,74 4,2B 

zus 5,43 4,6't 5,22 't,93 4,52 5,011 

WEIBLICH l 't,65 4,92 4,13 4,75 
2 4,71 13,721 4,56 4,35 3,81 "· 31 
3 't,'t9 13,261 't,00 3,82 3,62 4,09 

zus 't,61 3,43 't,41 4,06 3,77 4,26 

A L L E 5,35 4,62 5,16 
"· $7 

't,42 ~.01 

SCHIFFBAU 

MAENNLICH 1 4,60 5,06 4,71 4,77 4,95 4,7't 't,60 't,52 't,5't 4,82 
2 3,89 4,41 4,17 4, 1" 4,29 13,961 4,29 13,1131 3,70 "· 17 3 3,35 3,50 3,'t7 3,58 2,79 13,081 3,52 3,37 3,42 

zus 4,47 't,91 4, 53 't,67 't,64 4,50 4,'t5 't,31 4,2't 't,67 

WEIBLICH l 14,3'tJ 4,32 
2 3,34 3,71 3,49 
3 2,59 3,13 3,08 12,90) 2,99 

ZUS 3,00 3,34 3,09 3,20 3,21 

A L L E 4,45 4,88 't,52 4,67 4,64 4,'t9 't,'t3 4,30 4,24 4,6~ 

LUFTFAHRZEUGBAU 

MAENNLICH 1 15,00J 4,'t3 4,'t4 4,62 4,62 't,57 
2 't,61 3,87 13,95) 4,17 3,99 4,02 
3 13,291 3,211 13,931 3,60 3,41 3,45 

zus 4,60 't,3't 't,30 4,50 ","1 't,43 

WEIBLICH l 13,431 13,861 13,111 J 3,67 
2 3,29 3,49 3,19 3,25 
3 2,99 3, 17 2,92 3,01 

zus 3,28 3,12 3,28 3,10 3,16 

A L L E 4,22 4,21 4,30 4,20 4,25 't,28 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 l 't,43 4,89 't,60 4,87 4, 74 4,63 4,24 4,73 't,'t6 4,37 4,30 4,60 
2 3,89 't,23 't,21 4,00 4,311 't,20 3,75 4,'t9 't,01 't,05 3,111 4,22 
3 3,30 3,65 3,56 3,511 3,75 3,54 3,39 3,113 3,54 3,45 3,15 3,611 

zus 4,111 4,72 4,38 4,51 4,48 4,42 3,97 4,50 4,20 4,111 4,09 4,37 

WEIBLICH 1 13,651 l't,311 't,06 3,71 3,66 3,51 3,29 3,66 3,60 
2 2,97 3,110 3,53 3,61 3,26 3,43 2,87 3,26 3,20 2,90 3,13 3,26 
3 3,08 3,13 3,18 3,59 3,11 3,01 2,80 3,28 3,01 3,02 3,07 3,13 

zui 3,08 3,62 3,27 3,59 3,17 3,35 2,111 3,28 3,11 3,01 3,10 3,19 

A l L E 3,77 4,42 3,97 4,31 4,12 4,10 3,46 4,06 3,71 3,72 3,65 3,94 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHREN INDUSTRIE 

MAENNLICH 
1 

l 4,2't 4,91 't,611 4,911 't,55 't,6't 4,57 't,40 14,251 4,'tll 4,58 
2 3,69 4,39 't,01 4, 32 4,18 3,115 4,13 3,86 4,01 4,07 
3 3,00 13,331 3,45 3,64 3,71 12,591 3,62 3,24 13,341 3,56 

zus 3,97 4,76 4,44 4,61 't,32 4,46 4,32 4,09 13,911 4,27 4,31 

NEIBLICH l l't,31 J 13,531 13,1161 13,411 3,81 3,50 13,921 3,79 
2 3,23 3,611 3,50 3,19 3,35 3,25 3,27 3,01 3,32 3,18 
3 2,90 3,15 3,31 2,96 2,99 3,05 3,28 2,60 3,05 3,111 

zus 3,01 3,43 3,38 3,06 3,23 3,15 3,30 2,95 3,23 3,19 

A L E 3,56 4,35 4,09 4,20 3,95 4,12 3,89 3,51 13,591 3,83 3,86 

STAHLVERFORMUNG, eBM-WAREN-INOUSTRIE 

MAENNLICH l 't,58 5,51 4,6't 4,67 't,94 4,75 't,'t5 4, 73 4,'tl 4,62 4,71 4,80 
2 4,15 4,79 4,06 't,06 4»6~ 't,2't 4,30 4,38 3,92 4,16 4,42 4,47 
3 3,40 't,21 3,50 3,44 4,01 3,81 3,77 3,84 3,38 4,211 3,77 3,91 

zus 4,30 5,04 4,27 4,39 4,62 4,38 't,20 4,45 't, 10 't,41 4,53 4,50 

WE !BLICH l 3,50 13,431 3,50 3,16 3,47 
2 3,32 3,47 3,23 2, 73 3,30 3,30 3,10 3,27 3,08 3, 11 3,25 3,23 
3 3,16 3,15 3,00 3,31 3, 11 3,00 2,77 3,15 2,82 3,02 2,9't 3,011 

zus 3,17 3,22 3,09 3,10 3,18 3,20 2,e1t 3,18 3,03 3,08 3,09 3' 1" 

A L L E 3,93 4,29 3,98 4,05 4,35 4,15 3,86 't,09 3, 7" 't,22 4,19 4,19 

YERBRAUCHSGUETERINDUSTR!EN 

NAENNLICH l 5,27 6,15 4,113 5,'tO 5,04 5,11 4,68 4,68 4,45 5,03 5, 34 't,115 
2 't,42 't,93 4,11 't,011 't,34 't,29 4,17 4,08 3,112 4, 74 4,52 4,17 
3 4,01 4,111 3,78 3,83 3,77 3,75 3,44 3,67 3,47 4,17 3,81 3,69 

zus 4,75 5,53 4,43 4,62 't,60 4,65 4,30 4,34 4,09 't,65 4,92 4,44 

WEIBLICH l 3,66 4,13 3,45 3,46 3168 3,69 3,93 3,63 3,37 3,13 3,52 3,60 
2 3,29 3,49 3,15 3,30 3,42 3,20 3,11 3,27 3,05 2,68 3,32 3,22 
3 2,96 3,01 2,89 2,95 2,97 2,81 2,75 3,04 2,72 2,79 2,82 2,89 

ZUS 3,19 3,33 3,10 3,17 3,33 3,12 3,07 3,20 2,98 2,77 3,23 3,15 

A L L E 3,99 4,60 3,83 4,00 4,05 3,96 3,73 3,77 3,'t9 3,70 4,02 3,82 
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4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT ST\JNGS IIIG- Hll'IBURG NIEDER- BREMEN NEST- HESSEN LAND- IIUERTTEII- BAYERN SURLAND BERLIN BUNDES-

GRVPIE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEIi JET 

FEINKERAMISCHE JNDUSTIIIE 

NAEIINLJCH 1 4,82 4,41 4,90 4,84 4,51 4,62 4,16 5,12 4,62 4,48 
2 4,71 4,21 4,82 4,69 4,30 4,28 3,11 4,97 4,08 4,29 
3 4,51 3,92 4,12 4,05 3,83 3,62 3,50 4,42 13,451 3,89 zus 4,68 4,23 4,61 4,66 4,30 4,19 3,89 4,75 4,28 4,24 

IIEIBLJCH l 14,131 13,651 (3,951 3,18 13,581 3,40 
2 3,53 3,51 3,80 3,32 3,25 3,38 3,lD 3,32 3,32 3,22 
3 3,34 3,37 3,34 3,00 3,15 2,95 2,82 3,35 2,87 3,01 zus 3,43 3,48 3,49 3,23 3,20 3,15 2,96 3,35 3,06 3,11 

A L L E 4,27 3,93 4,34 4,12 3,91 3,84 3,41 4,29 3,74 3,76 

GLASJNOOSTIIIE 

MAENNLICH 1 4,52 4,15 4,90 5,26 5,25 4,99 4,75 4,59 5,40 4,69 5,02 
2 4,05 4,20 4,45 4,65 4,24 4,54 4,32 4,00 4,76 3,84 4,45 
3 3,68 3,94 4,11 3,88 3,45 4,10 3,57 3,34 3,78 3,33 3,79 zus 4,09 4,33 4,52 4,72 4,46 4,64 4,39 4,11 4,66 4,23 4,53 

IIEl8LICM 1 3,93 13,201 2,90 13,921 3,50 
2 13,161 3,24 3,45 3,17 3,60 2,64 2,83 2,90 3,05 
3 2,71 3,14 3,10 3,26 2,76 3,19 2,55 2,59 2,10 2,78 2,93 zus 2,76 3,14 3,17 3,32 2,94 3,23 2,60 2,69 2,80 2,88 2,99 

A L L E 3,74 4,10 4,26 4,53 4,10 4,38 3,89 3,65 4,34 3,77 4,21 

HOLZYERARIIEITENOE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 4,84 5,19 4,56 5,04 4,92 4,41 4,25 4,57 4,24 4,48 4,90 4,63 
2 4,44 4,67 4,06 4,25 4,41 3,99 3,98 4,01 3,79 3,84 4,43 4,10 
3 3,75 4,16 3,72 13,291 3,69 3,64 3,49 3,58 3,25 3,36 3,55 3,56 zu, 4,50 4,74 4,28 4,60 4,66 4,23 4,06 4,25 3,94 4,05 4,63 4,33 

IIEIIILJCN l 13,241 3,60 14,121 3,11 13,881 3,55 
2 3,16 3,78 3,35 13,521 3,51 2,90 3,05 3,26 2,97 13,401 3,19 
3 12,571 3,27 3,09 12,101 3,21 2,92 2,90 3,04 2,69 2,90 13,561 2,95 

ZUS 2,95 3,47 3,20 2,75 3,38 2,91 2,95 3,15 2,84 2,93 3,60 3,08 

A L L E 4,26 4,33 4,10 4,29 4,51 3,99 3,85 4,04 3,64 3,71 4,52 4,10 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIU- u. SCHMUCKIIARENINOUSTRJE 

MAENNLJCH 1 3,99 6,16 5,18 4,97 4,54 4,11 4,53 4,41 4,68 4,55 
2 14,021 4,21 4,33 3,79 3,85 4,08 3,72 13,351 3,99 
3 4,15 3,39 4,00 12,731 2,65 3,67 3,36 3,11 3,53 zus 3,70 5,75 4,94 4,49 4,12 3,93 4,27 4,01 4,26 4,23 

IIEUILICH 1 13,371 12,961 3,57 2,91 3,'tl 
2 12,621 3,63 3,10 3,02 12,571 3,30 2,82 2,78 3,03 
3 12,311 2,96 2,83 2,51 2,08 3,06 2,43 2,61 2,81 zus 2,51 13,611 3,30 2,96 2,84 2,33 3,22 2,66 2,76 2,97 

A L L E 3,21 5,66 4,54 4,12 3,69 3,54 3,73 3,26 3,51 3,63 

PAPIER- UNO PAPPEYERlllllEJTENDE INDUSTRIE 

IIIAENNLJCH l 4,81 5,65 4,93 4,97 4,73 4,51 4,79 4,63 4,98 4,80 4,86 
2 4,14 4,74 4,31 4,17 4,25 3,94 4,16 4,06 14,211 4,09 4,17 
3 3,68 4,48 3,78 3,71 3,92 3,38 3,76 3,65 3,78 3,47 3,75 zus 4,30 4,95 4,41 4,34 4,28 3,98 4,26 4,09 4,54 4,36 4,29 

IIEIBLICII 1 13,431 3,49 3,34 2,89 3,37 
2 3,27 3,41 3,11 3,17 3,06 2,97 3, 14 2,89 2,9D 3,19 3,11 
3 3,23 3,19 2,84 2,94 2,56 2,65 2,7D 2,74 2,31 2,59 2,80 zus 3,26 3,33 3,00 3,D5 2,74 2,85 2,96 2,10 2,67 2,93 2,96 

A L L E 3,65 4,08 3,84 3,74 3,58 3,45 3,61 3,49 3,37 3,51 3,66 

DRUCKElllEJ- UND YERYIELFAELTIGUNGSINDUSTIIIE 

NAENNLICH l 6,30 6,69 5,97 6,05 5,911 6,13 5,62 5,71 5,37 5,91 5,97 5,87 
2 5,19 5,65 4,92 4,81 5,15 5,15 4,74 4,68 4,69 5,55 5,14 5,02 
3 4,48 4,31 4,58 4,75 4,36 4,37 4,06 4,32 4,52 4,12 4,41 4,40 zu, 5,87 6,25 5,74 5,74 5,67 5,77 5,31 5,43 5,20 5,68 5,65 5,59 

IIEllLICH 1 14,611 5,29 3,94 4,10 4,67 4,63 4,32 15,091 4,44 
2 3,33 3,67 3,33 3,35 3,40 3,57 3,00 3,42 3,37 3,45 3,49 3,41 
3 2,94 2,97 3,00 2,79 2,93 3,02 2,75 2,99 2,97 12,651 2,89 2,95 zus 3,27 3,46 3,29 3,26 3,29 3,46 2,92 3,33 3,35 3,24 3,45 3,32 

ll L L E 5,25 5,51 5,17 5,21 5,10 5,32 4,75 4,97 4,75 5,27 5,23 5,07 

KUNSTSTOFFVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 4,68 4,65 4,71 4,11 4,61 4,52 4,34 4,25 14,451 4,54 4,55 
2 4,14 4,40 4,20 4,39 4,10 4,17 4,03 3,88 13,221 4,02 4,13 
3 13,691 13,731 3,63 3,97 3,40 3,45 3,56 3,47 12,571 13,201 3,68 zus 4,37 4,44 4,27 4,46 4,20 4,21 4,08 3,91 3,44 4,26 4,20 

IIEIIILlCH l 3,73 13,791 12,851 3,61 
2 3,07 3,65 2,90 3,15 3,01 3,17 3,06 2,81 3,D2 3,00 
3 2,67 2,91 3,02 2,99 2,96 2,92 2,87 2,90 2,36 2,77 2,93 

ZUS 2,H 3,11 2,98 3,09 2,99 3,05 2,94 2,84 2,40 2,91 2,98 

l L L E 3,74 3,82 3,80 3,98 3,81 3,92 3,66 3,54 2,96 3,61 3,78 
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4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT S TUNC.S IIIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

LEDERER ZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 4,19 3,99 4,39 4,50 4,21 4,55 4,18 4,lt4 
2 4,06 13,it81 lt,08 it,30 it,39 4,43 4,59 4,39 
3 4,12 3,08 3,3lt 3,80 3,42 3,80 3,18 3,72 

zus 4, 13 3,77 4, 19 4,31 lt,11 lt,40 4,06 4,31 

WEIIILICH 1 13,311 13,6ltl 3,63 13,551 3,57 
2 12,601 3,36 3,13 3,40 3,27 3,41 3,25 
3 3,22 2,59 2,9„ 2,97 2,65 3,16 2,73 3,04 

ZUS 3,21 2,63 3, 11 3, 13 3,07 3,21 2,86 3,13 

A L L E 3,78 3,lt5 it,01 it,02 3,78 "· 18 3,66 't,O't 

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 lt,38 4,47 4,42 5,05 4,09 4,4„ 4,32 it,OB 4,58 
2 13,241 4,18 3,98 4,87 3,lt8 4,07 3,38 4, 10 
3 12,731 3,29 3,71 2,58 3,57 3,26 3,29 

ZUS 3,95 4,29 4,05 lt,92 3,81 4,21 3,92 3,9~ 4,32 

IIEIIILICH l 13,581 (it,041 3,28 4,27 (3,351 3,29 2,89 12,821 3,34 
2 3,15 3,16 3,57 2,73 3,13 2,76 3,15 
3 12,571 2,68 2,69 2,75 2,2lt 2,81 2,52 2,65 

zus 13,101 12,571 3,03 2,99 3,39 2,62 3,00 2,70 12,761 3,01 

A L L E 3,68 12,801 3,58 3,45 4,03 3,13 3,it3 3,14 3, 50 3,53 

SCHUHINDtJSTRIE 

MAENNl ICH 1 4,65 4,33 4,75 4,59 4,91 4,91 4,5lt 5,52 lit,071 it,77 
2 3,85 3,92 it,22 it,48 4,28 it,23 4,05 14,451 4,21 
3 3,07 2,67 3,19 3,08 3,61 2,88 13,101 3,08 

zus 4,39 4,05 4,30 4,44 4,32 4,52 4,19 .,,11 3, 70 4,33 

WEIBLICH 1 it,02 3,45 3,89 3,79 4,06 3,92 3,70 14,0ll 3,93 
2 3,62 3,21 3,38 3,62 3,48 3,59 3,27 3,10 (3,111 3,ltlo 
3 2,87 2,87 2,80 2,97 2,73 3,19 2,83 2,26 2,39 2,87 

zus 3,57 3,09 3,31 3,29 3,36 3,50 3,17 2,98 2,71 3,32 

A l l E 3,91 3,50 3,79 3,67 3,76 3,99 3,61 3,56 3,12 3, 7b 

TEXTILINDUSTRIE 

MAENNL ICH 1 it,30 it,70 "· 17 4,lt5 4,64 't,22 4,17 lo,21 3,93 4,67 ,., 33 
2 3,94 3,93 3,85 3,90 lo,05 3,96 3,59 3,79 3,46 4,55 4,36 3,86 
3 3,39 2,99 3,45 3,74 3,59 3,58 3,32 3,51 3,20 3,35 4,20 3,52 zu, it,07 it,22 3,96 3,95 4,25 it,Olt 3,81 't,00 3,68 3,91 4,39 4,04 

IIEIBLICH 1 3,37 3,45 3,82 3,70 4,00 3,73 3,43 3,84 3,65 
2 3,23 3,46 3,16 3,15 3,'t5 3,12 2,92 3,37 3,09 2,5lt 3,26 3,29 
3 2,87 2,88 2,67 3,03 2,9lt 2,59 2,68 3,15 2,74 2,12 2,96 2,98 

zus 3,13 3,18 3,08 3,08 3,39 3,05 2,84 3,30 3,06 2,45 3,25 3,23 

A L L E 3,52 3,56 3,55 3,60 3,85 3,53 3,23 3,56 3,30 2,72 3,56 3,60 

DARUNTER SPINNEREI 

NAENNLICH 1 3,itl 4,12 4,28 13,691 3,82 it,14 3,70 it,09 
2 13,131 3,78 3,89 3,55 3,50 3,73 3,25 3,72 
3 13,001 3,23 3,35 3,2lt 3,59 2,87 3,35 

ZUS 3,2it 3,90 3,91 3,58 3,56 3,92 3,39 3,82 

WEIBLICH 1 13,181 3,59 3,63 4,09 3,35 3,58 
2 2,95 3,31 3,40 3,02 3,07 3,38 3,10 3,31 
3 2,98 2,92 2,94 2,58 2,74 3,14 2,72 3,00 

zus 3,00 3,25 3,32 2,97 2,88 3,30 3,04 3,24 

A L l E 3,08 3,6lt 3,65 3,19 3,18 3,58 3,20 3,52 

~EB~l\EI 

MAENNLICH l 4,45 it,19 lt,65 4,18 4,lt2 4,2lt 3,95 5,60 4,36 
2 it,23 3,90 lt,,0.b 3,94 3,75 3,71 3,40 4,43 3,92 
3 3,61 3,51 3,62 3,65 3,52 3,51 3,13 4, 3l 3,59 

zus 4,29 4,01 4,28 3,97 4,12 4,04 3,74 4,it7 't,11 

IIEIIILICH 1 3,45 3,97 3,55 3,93 3,90 3, 53 '"• 181 3,77 
2 3,48 3,20 3,54 3,09 3,09 3,31 3,05 3,35 3,3lt 
3 2,96 2,75 2,95 2,60 2,79 3,05 2,80 2,93 2,92 

zus 3,28 3,13 3,48 2,96 3,02. 3,28 3,11 3,16 3,30 

A L l E 3,84 3,69 3,93 3,56 3,55 3,61 3,40 3,90 3,73 

BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH l 4,42 4,ltl 4,21 lt,33 4,76 5,05 3,97 4,32 4,35 4,02 it,95 4,50 
2 3,99 4,01 4,02 13,571 4,40 4,05 it,04 3,96 3,87 3,97 4,41 4,lit 
3 3,42 13,591 3,,,,, 3,61 3,58 3,27 13,691 3,49 3,06 3,30 3,54 

zus 3,97 4,19 3,98 3,79 it,41 1t,5Q 3,88 4,09 4,20 3,87 4,44 4,25 

IIEIBLICH 1 3,47 3,52 3,39 2,96 3,55 3,30 2,99 3,34 3,28 3,03 3,48 3,42 
2 3,30 3,37 3,09 3,33 3,lt3 3,11 2,94 3,09 3,04 2,57 3,43 3,18 
3 2,88 2,83 2,75 2,56 2,86 2,81 2,39 2,82 2,63 1,89 2,87 2, 7't 

ZUS 3,19 3,32 3,07 3,21 3,36 3,09 2,86 3,06 3,01 2,47 3,35 3,14 

A l l E 3,32 3,48 3,18 3,26 3,51 3,34 2,94 3,22 3,21 2,61 3,53 3,30 
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4, Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUN6S liIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BEIIG IWESTI GEBIET 

NAHRUNGS- UND GENUSiNITTELINOUSTRIEN 

MAENNLICH l .. ,51 5,00 ..... 9 .. ,97 .,,e1 .. ,53 .,,37 .. ,511 .. ,19 .. ,38 4,58 4,53 
2 4,0„ .. ,6 .. .. ,04 4, .. 11 .. ,18 3,86 3,79 4,02 3,77 3,84 4,60 .,,08 

3 3,79 4,16 3,81 ..... 1 4,06 3,87 3, .. 3 3,93 3, .. 5 3,36 3,110 3,87 
zus ... 20 .. ,66 4, 17 .. ,6 .. .,,45 .. ,26 ... 01 4,29 ... oo 4,011 ..... 1 ... 21 

WEIIILICH l 3, 1„ 3,60 3,11 2,29 2,72 2,32 2,78 12,721 13,861 2,58 
2 2,58 3,55 2,83 3,44 3,02 2,116 2,711 2,74 2,88 2,79 3,12 2,93 
3 2,84 3,21 3,02 3,13 2,115 2,86 2,55 2,90 2,71 2, .... 3,01 2,88 

zus 2,82 3,22 3,00 3,28 2,119 2,75 2,60 2,77 2,7„ 2,48 3,03 2,88 

A L L E 3,60 .. ,16 3,79 .. ,06 3,97 3,75 3,65 3,79 3,611 3, .. 7 3,91 3,82 

DARUNTER BROTINDUSTRIE 

MAENNLICH l .. ,45 .. ,53 .. ,26 .. ,13 4,70 .. ,53 3,9„ .. ,29 .. ,03 , ... 2 .. , ..... o 4,'t5 

2 .. ,43 .. ,38 ... 17 .. ,25 4,52 4,33 13,701 3,94 3,99 13,881 .. ,32 4, 31 

3 ... 1" 3,7„ 3,49 13,271 3,42 3,79 3,35 3,57 3,45 3,91 3,56 

zus ..... o .. ,32 .. ,13 .,,08 4,39 .. ,41 3,70 4,21 3,93 .. ,06 .. ,32 .. ,29 

WEIBLICH l 3,20 3,27 
2 13,091 2,82 3,18 3, .. 3 12,3„1 2,77 3,11 
3 3,05 2,91 2,78 3,15 2,95 2,115 2,17 2,911 2,66 2,7B 2,86 

zus 3,05 2,91 2,79 3,15 3,02 2,89 2,17 3,08 2,70 12, .. 11 2,78 2,91 

A L L E .. ,07 3,911 3,72 3,87 .. ,01 .. ,06 3,18 3,91 3,60 3,53 .. ,06 3,93 

OIIST- UNO GEMUESEVEIIARBEITENOE INDUSTRIE 

NAENNLICH l ..... 4 1 .. ,421 4,08 ... 22 ... 111 .. ,011 ... u 3,64 .,,08 
2 3,611 1 .. ,451 3, .... 3,7„ 3,45 3,53 3,73 3,07 13,731 3,60 

3 3,53 13,651 3,30 3,..0 3,03 3.:,.2 3,58 2,90 13,381 3,3„ 

zus .. ,01 .. ,14 3,60 3,81 3,69 3,,7 3,112 3,3„ 3,66 3,70 

IIEIBLICH l 3,13 2,73 12,931 13,291 2,95 
2 3,07 2,60 2,88 2,113 12, .... 1 2,112 2,39 2,611 
3 2,62 3,05 2, .. 6 2,59 2,5„ 2,211 2,56 2,19 12,11„1 2,49 

zus 2,67 3,12 2,50 2,63 2,60 2,31 2,66 2,26 2,117 2,53 

A L L E 3,27 3,112 3,01 3,25 3,15 3,00 3,30 2,75 12,301 3,39 3,12 

FLEISCHVERARIIEITI:NOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l .. ,57 ... 6 .. .,,59 .. ,75 4,39 .. ,69 3,113 ... u .. ,91 .,,52 

2 ... 02 1 .. ,231 .. ,06 ... 19 3,111 ... 2 .. 3,78 3, .... 4,31 4,05 
3 3,99 3,85 3,86 3,79 3,49 3,116 3,33 3,32 3,76 3,711 

ZUS .. ,36 ..... 2 .. ,29 4,46 4,18 ... so 3, 72 3,87 ... 11 4,28 

IIEIIILICH 1 13,11111 13,421 3,52 

2 3,3„ 3,21 12,1121 2,71 2,56 2,66 3,21 3,0~ 
3 3,3„ 3,10 3,19 3,09 2,79 3,011 2,57 2, .. 2 3,01 3,02 

ZU$ 3,3„ 3,10 3,20 3,1„ 2,79 2,96 2,57 2,49 3,05 3,04 

A L L E 3,95 .. ,06 3,96 4,06 3,113 .. ,20 3,37 3,5„ .. ,12 3,91 

FISCHVERAIIIIEITENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH l 
"· "3 

.. ,113 .. ,32 .. ,96 4,89 4,72 
2 3,70 .. ,22 3,91 .. ,58 ... o .. 13,921 1 .. ,051 ... 18 
3 3,73 ... oo 3,79 .,,32 3,411 3,81 

zu, 3,96 .. ,26 3,87 4,76 .. ,07 1 .. ,0 .. 1 13,711 .. , 16 

WEIBLICH l 3,110 ~.10 
2 2,72 3,69 2,98 2,53 3, .. 7 

3 2,31 3,20 3,30 2,97 2,9„ 2,82 z-9s 
zu, 2,31 3,20 3,28 3,58 2,96 2,8„ 13,0111 2,61 3,0, 

A L L E 2,89 3,50 3,53 4,05 3, .. 1 3,01 3,67 2,92 3,49 

811.AUERE I UND MAELZEREI 

NAENNLICH l 4,87 5,111 4,39 5,14 5,25 4,67 .. ,56 4,72 4,25 .. ,76 4,46 4,65 

2 14,551 4,21 5,0„ .. ,33 14,251 3,ee 4,33 5,29 4, .. 2 
3 3,95 4,59 3,92 4,65 4,69 4,32 4,08 .,,2e 3,5„ 13,701 .. ,03 4,32 

ZUS .. ,60 5,05 .. ,27 .. ,95 5,06 .. ,59 .. ,46 .. ,59 .. ,15 .. ,60 .. ,75 .. ,56 

IIEIIIUCH l 13,371 13,3111 

2 3,69 3,20 3,70 3,39 
3 13,621 3,6„ 3, .. 3 13,681 3,118 3,77 3,71 3,61 3,211 13,631 3,16 3,56 

lUS 13,621 3,66 3,4„ 3,69 3,118 3,77 3,81 3,61 3,27 3,68 3,20 3,53 

A L L E 4,55 5,00 .. ,23 4,117 4,98 .. ,55 ..... 5 4,55 4,09 4,56 4,70 it,50 

TABAKVEllAllBEITENOE lNOUSTlllE 

MAENNLICH l 5,63 4,70 5,56 4,05 3,9„ .. , .. 9 .. ,31 5,45 1 .. ,371 5,61 5,03 
2 .. ,69 .. ,29 ... 21 3,57 3,35 3,90 3,58 it,26 13,871 ... so 4,01 
3 .. ,29 3,85 3,41 3,13 3,•e 3,30 .. ,04 13,501 4,26 3,66 

zus 5,0„ 4,32 4,93 3,69 3,42 ... 01 3, .. 7 •,eo 3,95 4,9„ .. ,29 

WEIBLfCII l 2,115 3,011 2,21 2,6„ 2,27 2,43 12,391 2, .. 2 

2 3,05 2,91 2,59 3,05 2,44 3,35 2,46 3,92 2,85 

3 3,67 3,21 3,55 2,72 2,47 2,59 2,50 3,20 2,47 3,63 3,19 
zu, 3,67 3,13 3,55 2,91 2,32 2,73 2,38 3,10 2,46 3,68 2,BT 

A L L E 4,23 3, .. 6 ... 1 .. 3,21 Z,45 3,27 2,54 3,57 2,79 4,16 3,27 

_,,_ 



4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUN&S IIIG- HANBURG NIEDER- BRENEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

DAVON ZIGARRENINDUSTRIE 

NAENNLICH l '>,36 it,05 3,96 lit,001 it,08 
2 it,18 3,61 3,36 3,89 3,35 13,361 3,61t 
3 3,51t 3,'tl 3,13 3,21 13,381 3,32 

zus it,05 3,70 3,'>2 3,91t 3,24 3,58 3,62 

WE 18l1Cll l 2,79 3,06 2,21 2,61t 2,27 2,39 12,391 2, "1 
2 3,07 2,92 2,58 2,70 Z,'>it Z,86 2,it6 Z,68 
3 Z,89 2,72 2,'>7 IZ,331 2,37 Z,'>3 12,381 2,5'> 

ZUS 2,97 2,91 2,32 Z,61 2,35 2,48 2,ltit 2,53 

A L L E 3,20 3,20 2,41t 3,25 2,,,,, 2,58 2,it9 2,75 

SONSTIGE TABA~YERA~9EITENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH l 5,63 5,00 3,98 1t,it9 5,56 (4,371 5,61 5,"1 
2 it,69 ,,,,,0 3,itO (3,991 it,ltl 4,50 lt,33 
3 4,29 ,,, 12 (3,201 3,35 "· 17 (3,501 it,26 "· 10 zus 5,0'> it,57 3,56 it,19 it,96 3,97 it,94 4,79 

WEIBLICH l 13,931 2,64 2,88 
2 (2,791 2,68 3,51t 3,lt9 3,92 3,57 
3 3,67 3,53 2,75 2,61t 3,70 2,it9 3,63 3,55 

ZUS 3,67 3,lt8 2,81t 2,80 3,61 2,lt9 3,68 3,51t 

A L L E lt,23 3,90 3,21t 3,28 "• 12 3,03 it,16 lt,Olt 

HOCH- UND TIEFBAU 1) 

NAENNLICH 1 5,5'> 6,61 5,03 5,lt5 5,U it,87 it,63 it,65 lt,61 it,67 6,70 5,08 
2 ,,,,.6 5,37 

"· 3" 
it,61t it,77 lt,37 it,26 it,21 it,19 it,29 5,21 ,,,,.9 

3 it,39 it,91 ,,, 12 it,25 
"· 3lt 

it,12 3,97 3,95 3,89 3,93 it,71 lt,11 zu, 5,15 6,12 lt,69 it,99 5,05 lt,61t it,38 it,38 it,36 lt,36 6,04 4,75 

WEl9LICH 1 
2 (3,521 13,551 
3 12,771 3,50 3,27 3,42 zus (2,771 3,51 3,29 3,•B 

A L L E 5,15 6,12 lt,69 it,99 5,05 lt,61t it,38 it,38 it,36 4,36 6,02 it,75 

1) Einschl. Handwerk. 
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5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH, RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNOS IIIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- NUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

INDUSTRIE !EINSCHL, HOCH- UND TIEFBAU 1)) 

MAENNLICH l 232 254 223 234 232 220 221 219 205 220 222 2H 

2 200 221 197 204 213 200 206 199 186 198 191 203 

3 192 198 184 189 185 181 175 181 171 lH 171 181 

zus 218 240 209 219 219 209 209 206 194 207 208 211 

WEIIILiCH l 156 176 148 147 150 137 159 139 140 126 150 146 

2 133 152 137 139 141 139 132 135 129 116 134 136 

3 124 138 133 130 127 126 118 132 118 118 126 127 

zus 128 144 135 135 135 134 127 134 126 118 131 132 

A L L E 201 222 196 209 206 195 191 187 174 197 184 195 

INDUSTRIE I OHNE llAUINOUSTRIE 1 

NAENNLICH l 221 242 222 229 229 223 223 219 202 218 207 222 

2 193 214 197 199 212 200 208 199 185 197 183 202 

3 185 187 183 184 181 182 170 179 166 170 160 178 

zus 208 229 209 216 216 211 211 207 191 206 196 209 

IIEIIILICH l 156 176 148 147 150 137 159 139 140 126 150 146 

2 133 152 137 139 141 139 132 135 129 116 134 136 

3 124 138 133 130 127 126 llB 132 118 118 126 127 

zus 128 144 135 135 135 134 127 134 126 118 131 132 

A L L E 186 210 192 201 202 193 189 184 168 195 172 190 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG 

NAENNLICH l 203 209 210 203 234 213 221 224 205 223 215 219 

2 199 190 182 179 197 198 204 212 182 193 187 193 

3 195 135 11491 11631 169 170 11851 211 156 166 lH 

zus 202 205 205 197 228 209 219 222 198 217 205 214 

IIEIIILICH l 11641 11871 11901 179 

2 156 140 11541 170 151 11521 153 144 11671 163 153 

3 137 128 132 128 144 141 134 142 127 137 132 135 

zu, 140 133 135 134 149 147 U3 148 132 148 137 140 

A L L E 200 200 202 195 227 208 217 219 196 215 202 212 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENNLICH l 204 209 210 204 238 210 212 217 205 211 218 

2 204 178 175 179 199 198 180 192 180 186 189 

3 189 11171 11481 11631 174 169 11631 1~.1 168 

ZU$ 202 205 205 198 232 206 210 214 198 20't 212 

IIEIBLICH l 116'tl 11911 178 

2 156 11441 144 11481 146 144 H9 

3 137 125 136 130 153 136 11331 131 128 11371 135 

zus 139 133 138 136 15't 140 140 141 132 11371 139 

A L L E 200 200 203 196 230 205 208 212 196 202 210 

BERGBAU 

NAENNLICH 

1 

l 216 207 226 201 213 193 210 216 

2 183 193 179 186 188 166 152 176 

3 199 145 167 187 157 13" 146 

zus 201 201 213 194 200 185 199 204 

STEINKOHLENBERGBAU 

MAENNLICH 

1 

l 226 178 210 218 

2 173 152 166 

3 136 l3't 132 

zus 213 177 199 205 

BRAUN- UND PECHKOHLEN!lERGBAU 

NAENNLICH 

1 

l 212 225 186 190 209 

2 202 206 172 164 198 

3 188 193 165 162 187 

zus 202 212 181 182 202 

E~ZBERGBAU 

NAENNLICH 

1 

1 206 240 198 223 213 

2 17" 222 172 175 191 

3 l5't 206 153 163 

zus 199 232 190 217 207 

DARUNTER EISENERZIIERGBAU 

NAENNLICH 

1 

l 212 207 198 223 212 

2 177 12041 172 175 177 

3 146 11661 153 151 

zus 204 203 190 217 205 

KALI- UNO STEINSALZBERGBAU SOlllE SALINEN 

NAENNLICH 

1 

l 210 246 211 217 180 212 

2 191 206 192 189 187 191 

3 184 217 172 192 11211 182 

zus 202 233 201 203 uo 203 

1 ) Einschl. Handwerk, 



5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NI EDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTl GEBIET 

UEBRIGER BERGBAU 

HAENNLICH 

1 

l 216 204 238 208 205 180 202 
2 183 198 210 1191) 182 164 194 
3 199 1167) 176 136 192 

zus 201 202 223 203 190 172 198 

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERINDUSTRIEN 

l'IAENNLICH l 222 250 222 230 240 223 238 222 207 232 221 231 
2 206 226 206 210 227 210 222 206 196 206 199 216 
3 198 198 189 196 200 198 194 192 181 175 lH 194 

zus 211 235 210 216 227 213 226 209 197 213 204 218 

WEIBLICH l 182 184 155 lH 190 166 138 fl50) 158 
2 130 156 l't5 150 l't7 157 l't6 129 131 116 144 
3 131 153 l~O 133 136 137 135 13<, 122 l29 ~..::l 135 

ZU$ 131 154 l't2 139 141 141 143 138 126 129 126 138 

A l l E 200 217 201 215 219 203 217 198 186 211 180 209 

INDUSTRIE DER STEI.-lE UND ERDEN 

l'IAENNLICH l 235 300 237 247 245 226 228 233 216 255 247 234 
2 221 280 224 247 239 217 228 216 208 218 215 224 
3 226 235 207 236 211 215 213 201 193 195 192 205 

zus 228 285 224 2't5 235 219 226 217 207 228 222 223 

WEIBLICH l 1165) 11621 163 
2 158 159 164 166 158 168 161 
3 1138) 146 140 155 132 149 146 1162) 148 146 

zus 1139) 151 l't5 160 150 152 150 11621 155 150 

A l l E 227 285 223 2"5 234 219 225 215 204 227 219 221 

EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 1 ) 

l'IAENNLICH l 211 251 219 224 239 209 225 215 205 232 238 232 
2 204 222 206 203 226 202 211 205 199 207 208 219 
3 187 1202) 190 188 203 179 180 194 177 175 165 198 

zus 205 234 209 210 226 202 21'> 207 198 21" 220 220 

WEIBLICH l 1191> 152 169 159 
2 143 1141) l't5 152 139 1'>2 149 135 152 1147) 148 
3 120 147 135 116 112 134 120 125 11231 133 

zus 127 ( 1"1) 147 11251 141 132 126 140 128 131 133 139 

A l L E 200 232 207 210 223 198 210 202 194 214 2l't 217 

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 217 224 241 209 221 12371 197 233 235 
2 207 203 228 191 196 199 208 221 
3 193 188 205 178 184 191 176 200 

ZUS 208 210 229 193 207 12301 198 216 223 

WEIIILICH l 117") l6't 165 
2 115't) 157 139 11461 155 
3 132 131 101 118 117 129 129 

zus 138 139 10'> 118 121 130 137 

A l l E 208 210 227 191 206 12301 196 215 221 

EISEN-, STAHL- UND TEl'IPERGIESSEREI 

HAENNLICH l 212 253 224 2't0 211 233 215 2l't 222 238 227 
2 196 221 207 231 204 225 207 200 202 211 217 
3 178 12321 185 205 182 184 191 176 183 168 197 

ZU$ 203 241 212 228 204 225 207 201 208 223 217 

WEIBLICH l 12161 188 
2 11571 152 150 145 157 152 136 148 11471 152 
3 127 126 146 122 114 127 119 106 138 

zus 133 lH 152 137 135 137 130 125 1 l'tll 145 

A l L E 199 241 210 22't 201 221 204 199 206 220 214 

ZIEHEREIEN UND KALTWALZWERKE 

HAENNLICH l 12051 1227) 199 228 198 202 215 196 223 222 
2 226 223 189 216 20't 199 200 193 197 11701 212 
3 213 11591 155 188 151 152 203 161 146 186 

zus 220 2l't 188 21" 199 195 207 190 199 11831 211 

WEIBLICH l 140 172 148 
2 1139) 11411 126 138 125 125 145 13'> 1160) 136 
3 159 130 111 106 l'tO 122 128 11241 133 

zus 1139) 1141) 153 133 122 116 l't't 130 139 11241 135 

A L L E 209 206 180 209 188 187 197 176 195 163 204 

1) Eis n- tlnj Stanlerzeugung (einschl. -halbzeu:;werke) 



5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDElt- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTl GEUET 

NE-METALLINOUSTltlE 1 EHISCHL. NE-METALLGIE$SiRE1l 

NAENNLJCH l 219 245 215 239 233 207 214 223 210 221 201 223 
2 196 245 201 211 191 206 209 202 180 189 208 
3 177 221 170 192 l6't 117 176 132 183 189 

zus 203 240 204 232 213 197 209 211 203 187 199 210 

WEIBLICH l 157 117111 182 166 
2 11521 160 136 129 1119) 146 136 143 139 
3 126 141 1211 134 109 1311 1211 11071 131 134 

ZUS 126 143 147 135 121 1117) 141 134 11111 135 137 

& L L E 190 237 201 232 206 1811 206 202 194 182 187 202 

DARUNTER NE-METALL~IESSEltEI 

MAENNL ICH 1 217 234 232 227 200 223 229 213 222 219 224 
2 203 205 196 'ilO 205 213 220 215 171 207 212 
3 177 173 177 11611 1110 167 (901 193 175 

zus 205 223 206 210 200 215 218 209 181 211 211 

IIE IBL(CH l 11681 
2 151 132 134 166 142 (186) 142 
3 1142) 136 130 146 125 137 136 

zus 11461 141 131 139 1124) 148 138 147 138 

A L L E 202 221 197 201 193 211 210 1911 1711 1911 202 

MINERALOELYERARBEITUNG IEINSCHL.&llAUNKOHLEN-U.TOltFTEEftOESTILL&T.l 

M&EIINLJCH l 218 239 208 250 229 12321 242 (2571 236 228 
2 199 219 201 228 208 229 190 232 (2171 215 209 
3 182 194 171 210 187 (11151 166 (2011 188 

zus 208 227 203 236 217 226 202 221 2111 221 217 

WEIBLICH l 1176) 11771 
2 11111 151 157 
3 136 154 131 1148) 135 (1481 142 

zus 138 157 132 1157) 146 11491 1128) 1129) 146 

A L L E 204 223 200 232 216 225 200 216 218 211 215 

CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE) 

MAENNLICH l 207 218 ZO't 228 244 238 251 219 196 219 187 236 
2 202 208 179 202 232 224 2211 204 1116 167 167 219 
3 zoo 183 169 154 188 196 168 179 161t 11491 154 181 

zus 203 209 187 191t 232 2211 237 205 187 188 171 222 

WE !BLICH l 163 1110 190 152 132 162 
z 126 153 146 152 153 161 141 121 127 144 

3 133 146 119 134 137 131 129 113 114 119 130 
zus 132 149 134 140 144 145 133 117 118 121 135 

A L L E 176 186 171 194 217 207 225 185 163 159 143 202 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

NAENNLICH l 240 206 202 2.21 
z 239 188 200 219 
3 202 169 174 190 

zus 229 191 194 212 

WflBLICM l 1183) 1311 154 
2 158 141 133 143 
3 143 132 126 138 

zus 145 136 129 139 

A L L E 211 178 1111 197 

SAEGEWERKE UND HOLZ eEARllE I JENOE INDUSTRIE 

NAENNLICH l 203 231 196 209 1116 208 191 184 216 1203) 196 
2 177 11111 171 189 167 190 176 163 190 12111 178 
3 158 162 158 170 151 183 159 152 172 1170) 163 

zus 174 192 181 190 173 195 179 169 196 192 181 

WEIBLICH l 1134) 1136) 
2 130 140 152 129 132 145 119 1871 140 
3 127 151 119 146 122 116 125 124 138 131 

zus 128 151 126 148 124 127 132 124 130 134 

A L L E 169 186 175 185 169 192 173 166 185 192 176 

DAVON SAEGE- UNO H08ELWERKE I HOLZ INP.RAEGNlEIIANSUL TfN,FUltNIERWEltKE 

MAENNLICH l 194 231 185 214 196 178 202 187 178 208 1203) 189 
2 183 188 170 198 177 166 177 169 154 190 12111 169 
3 161 162 144 185 164 159 169 154 146 123 1170) 156 

ZUI 177 192 171 202 181 169 186 174 163 1811 192 174 

IIEIIILICH l 1132) 1132) 
2 1119) 130 144 1871 131 
3 127 151 107 1127) 141 120 122 1124) (112) 126 

zus 127 151 110 11271 150 119 120 129 123 97 128 

A L L E 173 186 166 199 179 166 1113 170 161 178 192 171 
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5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. R~IEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WJG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND IIERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG !WEST) GEB JET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASE~PLATTEN- UNO HOLZSPANPLATTENWERKE 

NAENNLICH l 211 229 209 228 213 196 2H 213 
2 186 195 169 224 208 1110 189 192 
3 1118 176 151 211 179 163 190 177 

zus 196 198 1117 222 204 193 201 195 

WEIBLICH l 114) l 
2 145 151 133 139 1't5 122 144 
3 127 145 128 l'tl 130 124 142 134 

zus 135 148 131 140 136 124 142 138 

A L L E 185 190 178 217 11111 lH 190 1116 

ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH l 238 218 254 23', 240 243 229 1220, 24() 
2 210 19t, 223 203 207 218 200 202 d2 
3 203 185 194 198 1110 212 177 11601 19~ zus 217 202 231 212 213 226 20.r, 201 219 

WEIIILICH 1 138 139 
2 128 141 109 (135) 160 136 142 
3 144 13.r, 133 1.r,2 1"0 1"1l 131 116 136 zus 144 133 137 133 1"0 l'tl 131 117 137 

A L l E 210 191 215 200 197 211 l9t, 181 205 

GUMMI- UND ASBESTVERARIIEITENOE ll'IOUSTRIE 

NAENNLICH 1 205 25" 24.r, 2"1 218 222 22't 19.r, 211 215 235 
2 1911 227 217 222 199 197 195 l 73 183 201 207 
3 182 183 153 198 11111 156 176 157 150 152 182 zus 193 242 227 222 20!:i 202 200 176 180 197 215 

WE JIILICH 1 182 1192) lb6 ( 1" 7) l 151 l 169 
2 (107) 11111 137 150 14.r, 155 150 132 148 l't't 
3 130 159 153 136 139 l't3 139 116 133 119 H4 zus 129 161 151 143 l'tO l't5 14.r, 128 134 136 l't5 

A L l E 175 221 207 195 192 177 181 156 164 175 194 

JNVESTJTIONSGUETERJNOUSTRIEN 

NAENNt.lCH l 217 239 225 229 231 222 216 219 202 213 200 221 2 179 20.r, 19" 193 208 194 194 201 182 185 173 197 
3 150 175 166 169 1711 170 16t, 17" 15.r, 176 l't4 172 zus 20.r, 229 211 219 215 210 203 208 191 202 190 2011 

WE !BLICH l 163 lll't 179 161 l6t, 158 154 138 11721 1511 157 2 135 155 155 131 l't2 l't7 133 147 132 135 130 140 
3 125 132 134 143 129 125 116 137 122 127 127 131 zus 127 i.r,.r, 1.r,1 l'tO 134 1"2 121 139 128 129 129 13" 

A L L E 191 2111 199 215 203 199 198 192 173 191 170 193 

SUHL- UND LEICHTHETALlBAU 

NAENNLICH l 223 271 231 2.r,1 2.r,o 2211 236 233 210 224 216 233 
2 200 233 200 215 212 20.r, 205 221 1118 183 190 2011 
3 180 199 187 190 173 1112 175 192 176 152 155 179 

zus 217 257 2111 227 225 2111 227 225 203 213 209 222 

IIEIIILICH l ( 17", 159 
2 11701 151 143 1"5 139 l 145 i 119 (1301 128 140 
3 l 113) l't8 128 122 129 l 11.r,1 l't9 (911) 118 125 zus 1113) 15" 1"1 131 HO 136 1.r,11 121 110 121 132 

, L l E 215 255 217 227 223 215 225 223 201 212 205 220 

HASCHIN~NIIAU 

NAENNLJCH l 212 232 2H 230 ,!.:,1 220 221 222 206 208 207 221 2 17" 195 111.r, 1911 203 189 198 1?8 1811 179 171 195 
3 l't9 1611 165 180 17" 170 160 177 160 lH 145 171 

ZUli 1911 222 ZOl Zl8 217 210 209 211 197 198 195 209 

IIEIBLICH l 1165) 165 156 170 1199) l't! l l't8 l 161 
2 H2 1"5 143 lt,5 1"3 138 160 135 142 126 1 ... 1 
3 123 l~5 129 125 129 12.r, 121 142 128 130 127 13" ZUli 1211 1 ... 1 13" 125 136 139 132 l't5 13" 137 126 137 

A L L E 19t, 2111 193 217 211 20.r, 205 204 190 194 18.r, 202 

STRASSENFAHRZEu,11Au 

NAENNL ICH l 196 226 2"1 215 2.r,4 234 211 222 210 224 205 231 
2 185 206 207 1119 220 206 182 209 192 202 1117 206 
3 1163) 1110 1110 144 183 190 168 183 159 1113 l't4 180 ZUS 191 216 228 204 2211 225 20.r, 215 199 20.r, 196 219 

WEIIILICH 1 194 213 190 ( 17", 162 138 11871 1169) 181 
2 140 163 177 ll5t,) 186 177 lt,7 176 153 162 152 170 
3 (1201 155 170 134 lt,5 H9 138 154 123 143 132 1.r,11 zus 13.r, 162 175 HO 162 174 1.r,4 160 H2 151 1.r,o 160 

A L L E 181 213 222 20l 220 220 200 210 189 196 185 212 
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5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI• SCHLES- NORDIIH. IIHEIN BADEN-
BE SCHLECHT S'l'IINBS WIG- HAMBURG NIEDEII- BIIEMEN WEST- HESSEN LAND- IIUEltTTEII- IIATEIIN SAARLAND BEIILIN BUNDES-

GIIU~E HOLSTEIN SACHSEN FALEN 'fALZ aEIIG IIIESTI GEBIET 

DAR. KRAFTIIAGEN UND KIIAFTIIADINOUSIJIIIE IEINSCML.HEIIST.VON IIOTOIIENI 

NAENNLICH 1 246 220 254 223 213 236 
2 212 190 220 211 193 ZOii 
3 195 11541 187 1118 168 186 

lUS 233 206 238 211 202 225 

IIEIIILICH 1 194 2H 173 200 
2 191 11571 198 183 162 180 
3 181 11321 173 162 H9 170 

ZUS 1117 Hl 191 171 159 177 

A L L E 229 205 235 215 196 221 

SCHIFflAU 

NAENNLICH l 231 247 218 236 225 216 200 196 196 234 
2 186 212 199 zoo 191 11751 1110 11541 161 198 
3 160 156 157 166 120 11371 152 Hl 155 

zus 222 238 211 230 209 204 192 114 183 226 

IIEIBLICtl 1 11921 192 
2 137 162 H7 
3 107 134 120 11191 125 

(US 124 144 123 132 135 

A L L E 221 236 210 229 209 203 191 113 183 225 

LUFTFAH«J:EUCöBAU 

NAEIINLlCH 1 12221 203 192 201 202 204 
2 181 178 11741 195 177 178 
3 11301 134 11681 167 152 152 

zus 1119 198 116 204 194 197 

IIEIIILtCII 1 IH31 11601 11591 154 
2 135 H5 131 135 
3 119 138 119 123 

zus 136 126 Hl 127 131 

A L L E 174 190 186 188 1115 189 

ELEKTIIOTECHNISOHE INOUSTIIIE 

NAENNLICH 1 195 223 206 226 216 210 190 211 t95 197 190 206 
2 168 187 1112 1111 198 189 167 1911 172 11e 166 1116 
3 141 157 152 155 1611 158 H9 171 lH 154 137 163 

zus 183 213 193 206 203 zoo 177 201 182 187 180 194 

IIEIBLICII 1 11511 11821 172 155 141 H6 135 157 H9 
2 121 157 H4 150 136 143 121 135 131 120 130 134 
3 125 130 127 149 127 118 115 136 122 125 127 128 

zus 125 150 131 149 131 137 116 136 127 125 1211 131 

A L L E 160 195 169 193 1112 180 H9 176 156 161 156 170 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOIIIE UHIIENINDUSTIIIE 

NAENNLICH 1 1119 218 204 224 200 210 203 1119 12031 190 202 
2 159 192 176 190 117 170 181 167 172 1711 
3 130 11381 H8 163 159 1931 158 131 11361 154 

ZUS 175 210 194 206 190 200 191 11, 11771 111 190 

WEIILICH 1 111131 11481 IHII 11441 161 H7 11641 160 
2 135 156 HZ 131 143 136 137 125 139 133 
3 119 132 133 121 125 127 135 109 125 131 

zus 124 145 136 125 137 132 136 123 134 132 

l L L f 153 189 174 183 172 181 167 H9 11541 161 166 

STAHLVERFORMUNG, E9~11AltEN-INOUSTIIIE 

IIAENNLICH 1 212 254 212 215 229 214 213 220 196 212 201 220 
2 197 219 183 182 212 189 200 201 176 1117 190 203 
3 164 193 158 H9 1113 171 170 173 HI 202 168 178 

zus 202 231 194 zoo 212 196 195 204 182 202 194 205 

WEIBLICH 1 H5 11491 H9 138 H6 
2 1~ 147 137 111 131 131 131 1~ 128 128 133 135 
3 132 132 127 132 128 127 115 132 118 121 122 128 

tUS 133 135 131 125 132 135 118 134 126 125 127 131 

A L L E 177 190 178 178 195 114 174 1113 163 190 178 187 

VEIIBIIAUCHSGUEfEIIINDUSl'f\lEN 

IIAENNLICH 1 242 275 216 20 227 232 211 214 1911 231 232 219 
2 191 224 1112 1117 196 195 189 117 174 213 201 1119 
3 1114 1111 169 169 169 172 153 173 157 182 169 167 

zus 216 249 197 208 207 211 193 200 114 208 216 201 

WEIIILICII 1 154 174 H4 HO 150 156 159 H9 Hl 123 H9 HI 
2 136 149 130 137 Hl 132 129 134 1211 109 HO 133 
3 124 124 119 119 122 117 113 125 lH 114 119 120 

IUS 132 140 128 130 137 129 126 131 125 113 137 131 

A L L f 174 201 165 173 175 173 161 163 151 158 173 165 
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5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

-,--
LEI- SCHLES- NORDRH. 

!HESSEN 
RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- LAND- WUERTTEM- l!AYERN 
1 

SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPIIE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ !!ERG IWESTl GEBIET 

~-
FEINKERAMISCHE INDU5TII.IE 

NAENNLltH l 220 206 230 218 210 214 189 Hl 199 206 

2 215 190 223 216 201 205 183 220 le~ 199 

3 204 197 197 187 179 175 164 190 (1541 180 

ZU$ 213 197 217 212 200 1'19 180 211 189 196 

WEIIILICH l 11891 11621 ( 1751 13!; (l~a, l't6 

2 143 148 158 141 143 i50 131 132 l',l 137 

3 134 145 146 127 133 125 120 136 121 128 

lUS 138 148 150 137 137 06 126 135 129 1)2 

A L L E 187 176 199 182 177 177 151 185 ll·~.2 lef' 

GLAS INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 203 243 217 239 230 232 218 200 t:60 ... <1...,. 226 

2 190 220 200 205 181 210 198 175 225 it.t 19e 

3 223 189 183 174 147 195 159 141 168 150 .Ltd 

zus 206 216 202 212 193 216 200 178 217 l8S 203 

WEIILICIII 1 172 11461 120 lit51 1s. 
2 11281 134 144 130 152 115 119 125 126 
3 115 138 130 135 112 128 109 ,08 12<> 118 122 

ZUS 117 138 132 138 120 131 l.i.2 lB 12b 123 124 

A L L E 180 199 1118 201 174 198 175 157 201 163 18b 

HOLZVERARl!EITENDE INDUSTRlf 

NAEIINLICH 1 240 233 208 234 221 211 200 214 196 212 220 212 
2 199 205 1115 188 195 183 184 181 173 180 197 186 
3 166 186 165 (1461 163 176 158 164 150 l<>l 167 162 

zu, 209 211 l91t 209 208 198 189 198 181 192 208 198 

WEIBLICH 1 11331 150 11771 l31t 11691 150 
2 130 156 1"1 ( 1"8 l 1"7 121t 129 137 128 1146) 135 

3 11081 131t 130 187) 132 126 124 129 116 129 (1521 125 
zus 123 143 135 1\4 HO 125 126 133 122 130 154 131 

A L L E 191t 188 181t 192 200 184 176 184 165 173 202 185 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPOR TGERAETE-, SPIEL- u. SCHMUCKWARENINOUSTRIE 

NAENNLICH 1 191 265 221t 231 205 187 203 19't 205 203 

2 11821 190 197 169 186 181 173 11451 181 
3 183 152 190 11241 123 161 150 132 157 

ZUI 173 2't9 215 207 185 181 190 180 185 190 

WE I9LICH 1 11521 11231 152 126 146 
2 11151 152 126 132 11151 140 118 116 128 
3 (961 122 117 109 88 126 103 113 117 

zu, 106 11521 137 121 l21t 100 135 112 116 125 

L L E 141t 245 196 185 164 160 161 141 150 157 

PAPIER- UND PAPPEVERA~l!EITENDE INDUSTRIE 

MAERNLlCH 1 235 272 23't 228 231 219 225 215 220 213 227 
2 202 229 204 196 204 191 191t 186 11971 186 196 
3 177 208 168 16" U't 152 179 168 163 153 17l 

ZU$ 209 236 206 198 205 190 201 189 201 194 199 

WEIIILICH 1 lllt91 11t8 1"0 121 142 

2 139 141t 129 133 133 124 134 120 122 135 131 

3 129 132 116 121 110 110 117 115 96 108 117 

ZUS 13.r, 139 123 126 llR ]10 127 118 112 123 12" 

,., 1 1 " 160 l~l 1,'T(I 163 1,1..,::;, 1H 162 lH lH 1~1 162 

DRUCl(F.REI- l1UO vt.:.,,.-·= · I' UL'HGUNGSI NO US TRI~ 

NAENNLICH 1 281t 294 259 263 ,,c 27" 2't6 251 230 258 253 257 

2 232 250 222 214 238 215 210 214 232 222 227 

3 206 189 203 2't9 i9, 193 182 194 206 182 191t 197 

zus 265 275 251 253 252 259 2H 21t0 226 2"5 2"1 247 

NEUlltCII 1 (1971 225 159 168 188 193 183 12051 183 

2 138 153 136 140 138 146 123 142 140 140 llt6 lltO 

3 129 110 120 110 119 125 114 123 122 11061 120 121 
zus 138 1„2 13" 13„ 134 142 120 1311 139 131 l'tlt 137 

A l L E 233 238 222 226 222 235 206 216 201t 225 222 220 

KUNSTSTOFFVERARBEtTENDE INDUSTRIE 

IIAENNLICH l 2l't 2011 2B 220 212 214 209 197 12311 214 212 

2 193 204 182 197 185 191 185 179 11601 1116 187 

3 (1661 11601 159 177 149 151t 165 155 11151 11491 165 

lUS 201 203 188 202 190 194 191 uo 168 199 192 

IIEIILICH l 156 llltll 11251 152 

2 131 148 121 131 128 133 128 120 130 127 

113 121 122 123 123 121 119 126 98 119 122 

zus 122 126 122 128 127 127 122 122 100 126 125 

A L L E 167 165 163 lllt 168 176 161t 159 13" 162 167 
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5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOROltH. RHEIN IADEN-
GESCHLECHT SlUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEII- BAYERN SAARLAND IIERL IN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERlö IWl!STI GEBIET 

LEOEREltZEUGEN8E INOUSJIUE 

MAENNLICH l 185 171 198 217 203 212 191 206 
2 zoo 11701 118 214 1911 211 216 209 
3 174 137 142 190 155 175 150 168 

zus 178 170 188 213 190 208 1118 202 

IIEIBLICH 1 11361 116.81 1511 11491 154 
2 11131 136 13S 142 136 127 136 
3 139 102 120 131 111 132 120 1211 

zus 139 107 126 136 128 135 123 132 

A L L E 163 151 178 191 169 193 165 185 

LEDERYERARBEITENOE lNDUSlRIE 

MAENNLICH l 212 205 195 226 177 202 195 179 205 
2 11471 197 184 220 153 185 150 185 
3 11201 141 165 114 155 144 144 

zus 187 197 181 221 166 191 176 173 193 

IIEIBLICH l 11531 11581 138 182 11361 143 125 11221 143 
2 131 133 148 112 132 117 132 
3 11111 101 112 114 93 116 107 110 

zus 11311 11111 122 125 141 108 126 115 11191 126 

A L L E 1611 11231 152 148 172 132 1411 136 152 152 

SCHUHINDllllTRIE 

MAENNLICH l 193 179 200 197 202 206 190 235 11131 199 
2 172 163 174 191 177 176 168 11931 175 
3 123 1011 140 127 150 121 11341 127 

zus 186 167 171 l9D n~ 189 174 203 163 180 

WEIBLICH l 163 137 154 156 164 154 151 11661 158 
2 143 128 135 147 139 142 132 125 11321 138 

3 116 114 112 125 110 127 114 92 105 116 
lU& 143 123 132 136 135 131 128 121 117 134 

A L L E 160 142 154 154 153 H,2 148 147 136 153 

TEXTILINDUSTRIE 

NAENNLICH 1 206 225 183 213 213 193 202 197 177 220 199 
2 176 186 166 181 186 177 172 175 158 202 202 176 
3 162 134 155 160 163 164 154 156 143 165 184 159 

zus 189 199 172 180 195 182 183 185 U-1 184 199 185 

WEIBLICH l 145 14.r, 159 161 168 15.r, 1.r,3 167 152 
2 135 153 129 131 143 121 122 137 130 102 141 136 
3 120 123 110 120 121 107 113 129 115 86 127 123 

ZUli 131 139 126 125 141 126 119 135 129 98 140 13.r, 

A L L E 154 159 150 156 169 152 142 152 143 113 156 156 

DARUNTER SP1NNE1tl!I 

MAEIINLICH 1 156 179 200 11671 20.r, 192 168 U8 
2 11521 157 180 167 179 161 145 168 
3 11611 138 150 170 162 121 150 

zus 155 165 181 167 184 179 152 17" 

WEIBLICH l 11371 152 154 174 141 bl 

2 129 130 144 129 126 140 129 138 
3 128 117 123 109 117 129 113 124 

zus 130 129 140 127 121 136 127 135 

A L L E 138 150 162 141 146 155 137 153 

IIE8ERH 

MAENNLICH 1 217 183 209 197 204 193 175 240 196 
2 195 170 184 174 171 168 156 205 176 
3 177 156 163 166 153 148 140 188 161 

ZUS 205 175 193 110 U8 183 168 196 184 

IIEIBLICII 1 143 166 163 167 162 145 11721 157 
2 150 132 147 125 126 138 128 144 139 
3 122 116 123 107 117 125 116 126 121 

zus 139 129 145 121 125 136 129 136 137 

A L L E 174 151 171 154 154 155 146 170 161 

BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

NAENNLlCH 1 1111 190 188 190 206 223 176 188 192 171 214 197 
2 164 179 112 11571 194 119 182 170 176 175 197 184 
3 152 11451 163 161 177 146 14911 152 138 1't6 181 

lUS 168 182 181 167 193 206 174 203 186 167 195 191 

IIEIBLICII 1 147 147 143 122 143 140 127 135 138 118 147 141 
2 135 144 128 137 139 127 122 125 127 105 144 131 
3 121 117 113 108 116 114 99 113 108 74 122 112 

ZUI 132 141 128 132 136 12, 119 124 125 99 141 129 

A L L E 138 148 133 135 144 139 123 134 135 105 150 137 
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5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

NAHRUNGS- UND GENUS6MITTELINDUSTRIEN 
MAENNLICH 1 231 233 245 235 232 230 217 224 205 223 209 224 2 199 213 217 212 203 191 196 194 189 186 206 202 3 191 190 209 203 188 188 168 187 168 163 171 187 zus 212 215 227 218 213 213 201 208 197 204 200 210 
NEIBLICH l 144 157 133 89 126 90 122 11161 11961 105 2 113 155 123 142 129 125 121 112 li5 122 134 125 3 121 139 138 132 121 126 115 125 119 111 121 125 zus 120 139 136 137 123 118 117 115 120 112 123 124 
A L L E 168 187 194 181 183 178 178 11„ 175 167 1 "! 3 180 

DARUNTER BROTINDUSTRIE 
NAENNLICH l 206 217 212 220 216 224 zoo 222 193 11951 zoo 211 2 202 204 200 213 202 199 12271 204 191 11711 19~ lOl 3 204 168 166 11521 151 200 180 164 167 178 165 ZU$ 205 203 202 208 198 218 197 216 188 183 197 201 
IIEIBLICH l 137 142 2 1 l'tO 1 120 130 141 11031 118 128 3 131 123 122 143 123 132 90 lltO 122 121 124 zus 131 123 122 llt3 126 134 90 140 123 11061 120 l25 
A L L E 185 182 176 192 177 197 154 194 170 158 18lt 180 

OBST- UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE 
MAENNLICH l 260 (2681 225 237 216 233 221 201 Zl6 2 198 12791 178 204 184 190 197 150 11841 187 3 200 11951 183 186 161 180 187 147 (1541 179 lUS 226 242 195 210 194 195 198 176 176 199 
NEIBLICH 1 156 118 (1411 (1601 137 2 143 118 127 136 11101 128 104 121 3 114 126 112 121 119 114 113 100 11231 113 zus 118 129 114 121 123 113 119 102 125 115 
A L l E 159 197 148 164 157 155 159 133 11101 157 154 

FLEISCHVERAR8EITENDE INDUSTRIE 
NAENNLICH 1 238 231 223 229 232 2lt2 192 225 231 225 2 208 12041 208 209 196 195 202 lH 206 204 3 205 197 194 179 164 ZO't 163 176 175 187 zus 226 221 212 216 216 230 187 208 222 213 
WEIBLICH 1 11821 11531 162 2 151 146 11301 117 129 129 143 141 3 151 138 141 131 123 145 118 116 134 13it zus 151 138 141 136 123 135 118 119 136 136 
A l l E l9it 196 199 190 190 209 165 185 190 188 

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 
MAENNLICH 1 230 252 238 255 223 2it4 2 193 217 224 239 182 11751 (1841 215 3 194 210 229 196 155 213 zus 206 222 230 2-H 183 11801 11801 222 
WEIBLICH 1 166 163 2 123 158 12it 114 lit9 3 95 149 165 132 125 123 136 zus 95 149 163 15it 125 12it 11361 120 HO 
A L L E 128 168 188 186 1't8 135 163 136 167 

BRAUEREI UND MAELZERE 1 
NAEIINLICH 1 222 237 208 229 ? 220 214 221 202 220 198 216 2 12021 198 257 204 (2011 180 192 232 20it 3 178 20it 175 198 19& 200 186 199 159 11521 175 191 zus 209 230 200 223 221 215 209 21" 196 209 209 210 
NE !BLICH l 

11461 11461 2 153 138 133 l't3 3 (1571 156 148 11501 154 162 156 149 litO 11it71 134 llt8 zus 11571 157 148 152 154 162 16it 149 140 136 135 141 
A L L E 206 227 197 218 216 212 208 211 191 205 206 206 

TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE 
IIAENNLICH l 238 204 2"3 175 190 214 194 233 11791 237 218 2 196 186 180 161 150 177 161 178 11651 186 175 3 177 166 148 135 160 1"7 173 11itll 173 157 zus 211 187 213 162 154 188 155 204 162 205 186 
NEIBLICH l 122 131 85 121 88 100 1931 96 2 130 123 105 128 95 137 103 157 116 3 147 13it 143 113 99 107 102 133 102 146 130 zus 147 132 l't3 123 90 117 94 128 102 148 116 
A L L E 173 147 172 137 97 lit4 101 148 115 169 135 
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5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 

DM 

LEI• SCHLES- NOIIDIIH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HUBUIIG NIEDER- BIIEMEN WEST- HESSEN LAND- WUEIITTEII- BAYERN SAARLAND IIEIILIN BUNDES-
1.IIUPtE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG IWESTI GEBIET 

DAVON ZIGARM:NINDOSTIIIE 

NAENNLICH l 196 176 191 11711 UD 
2 188 161 1'1 176 149 11471 163 

3 160 149 135 143 11631 l't7 

zus 183 162 154 113 145 160 161 

WEIBLICH l 121 130 85 112 88 98 1931 95 

2 132 124 104 118 95 117 103 109 

3 122 114 99 1981 97 105 11001 105 

zus 127 123 90 112 92 104 101 102 

A L L E 1311 137 97 145 97 109 104 113 

SONSTIGE TABAKYEIIAIUIEITENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 2311 211 169 210 2311 11791 237 232 

2 196 1114 160 11791 1113 1116 1115 

3 177 171 11311 1411 175 11411 173 170 

ZU5 211 191 160 192 209 161 205 204 

WEIBLICH l 11531 129 135 

2 11131 106 141 143 157 144 
3 147 145 113 109 151 102 146 144 

zus 147 143 115 120 147 102 148 Hit 

A L L E 173 161 138 Hit 170 124 169 167 

HOCH- UND HEFIIAU 1 ) 

NAENNLICH 1 21t7 296 221t 21tlt 250 213 215 219 212 234 291 232 

2 216 255 199 219 220 197 199 197 l91t 206 2211 2011 

3 205 222 1115 193 204 179 1112 llllt 1711 llllt 205 1119 

zus 236 2711 210 226 233 204 203 205 201 212 263 2111 

IIEIIILICH l 
2 l11t91 11511 

3 11201 156 130 1411 

ZUi 11201 155 131 1"11 

A L L E 236 2711 210 226 233 201t 203 205 201 212 262 217 

1 J Einschl. Handwerk. 
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6. Durchschnittliche Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 
im Bergbau einschl. Bergmannsprämie und Wert des Kohlendeputats 

DM 

Erzberßbau 
Xali- und Lei- Steinkohlen- Braun- und 

1 

Steinsalz- Übriger atungs- bergbau Pechkohlen- darunter: bergbau Bergbau gruppe bergbau insgesamt Eisenerz- so..,..ie Salinen bergbau 

Durchschnittlicher Brutto- 1 5 ,OB 4,63 4 ,52 4,46 4, 73 4, 30 stundenverdienst 
2 4,00 4, 35 4, 01 3, 79 4, 31 4, 06 ( ohne Bergmannsprämie 

und Kohlendeputat) 3 3, 23 4, 13 3, 54 3, 29 4,00 4,08 
zus. 4,81 4, 46 4, 38 4, 32 4, 54 4, 20 

Durchschnittlicher Wert 1 o, 19 o, 05 o, 19 0,20 o, 12 0,02 der Bergmannsprämie *) Je 2 o, 10 o, 02 0, 10 o, 05 o, 10 o, 02 Stunde 
3 0,04 0,00 0,03 o, 03 o, 13 0,02 

zus. o, 17 o, 03 o, 16 o, 17 o, 11 0, 03 

Durchschnittlicher Brutto- 1 5, 27 4, 68 4, 71 4, 66 4, 85 4, 32 stundenverdienst)) einschl. 2 4, 10 4, 37 4, 11 3,84 4 ,41 4,08 BergmannsprS.mie * 
3 3,27 4, 13 3, 57 3, 32 4, 13 4, 10 

zus. 4, 98 4, 49 4, 54 4,49 4, 65 4, 23 

Durchschnittlicher Wert 1 0,20 o, 11 - - 0,01 -des Kohlendeputats je 
2 o, 18 o, 12 - - 0,00 -Stunde 
3 o, 16 o, 10 - - 0,01 -

zus. 0, 20 o, 11 - - 0,00 -
Durchschnittlicher Brutto- 1 5, 28 4, 74 4, 52 4, 46 4, 74 4, 30 stundenverdienst (einschl. 2 4, 18 4, 4 7 4,01 3, 79 4, 31 4, 06 Kohlendeputat) 

3 3, 39 4, 23 3, 54 3, 29 4, 01 4,08 
zus. 5, 01 4, 57 4, 38 4, 32 4, 54 4, 20 

Durchschnittlicher Brutto- 1 5, 47 4, 79 4, 71 4, 66 4,86 4, 32 stundenverdienst (einschl. 2 4, 28 4,49 4, 11 3, 84 4, 41 4,08 Bergmannspramie*) und Koh-
lendeputat) 3 3, 43 4, 23 3, 57 3, 32 4, 14 4, 10 

zus. 5, 18 4,60 4, 54 4, 49 4, 65 4, 23 

Durchachni ttlicher Brutto- 1 209, 64 209, 45 206, 82 203, 00 212, 19 202, 13 wochenverdienat ( ohne 
2 161 ,80 197, 76 190, 31 174, 58 191, 35 193, 81 Bergmannspramie und Kohlen-

deputat) 3 129,88 187, 16 162, 44 149, 35 182, 42 191,87 
zus. 197, 64 201, 92 201, 72 197,08 202, 80 198, 49 

Durchschnittlicher Wert der 1 7,93 2, 49 8,97 9 ,41 5, 03 1, 16 Ber«mannspra.mie *) je Woche 
2 4, 22 o, 59 4, 37 2, 56 4,42 0,80 
3 1, 78 o, 13 1, 31 1, 34 6,00 1, 03 

zus. 7,01 1,48 7, 74 8, 14 4, 83 1, 05 

Durchschnittlicher Brutto- 1 217, 57 211, 94 215, 79 212,41 217, 22 203, 29 
* f) inechl. 2 166, 02 198, 35 194,68 177, 14 195, 77 194, 61 

3 131, 66 187, 29 163, 75 150, 69 188,42 192 ,90 
zus. 204 ,65 203 ,40 209 ,46 205,22 207, 63 199, 54 

Durchschnittlicher Wert dee 1 8, 56 5, 26 - - 0,20 -:lohlendeputats je Woche 2 7, 26 5 ,09 - - 0, 13 -
3 6, 47 4, 73 - - 0, 18 -

zus. 8,24 5, 12 - - o, 17 -
Durchschnittlicher Brutto- 1 218, 20 214, 71 206, 82 203, 00 212, 39 202, 13 wochenverdienst (einschl. 2 169,06 202 ,85 190, 31 174, 58 191, 48 193, 81 Kohlendeputat) 

3 136, 35 191,89 162, 44 149, 35 182, 60 191,87 
zus. 205,88 207, 04 201, 72 197,08 202, 97 198,49 

Durchschnittlicher Brutto- 1 226, 13 217 ,20 215, 79 212,41 217 ,42 203, 29 wachenverdienst ( einschl. 2 173,28 203,44 194,68 177, 14 195, 90 194, 61 Bergmanneprä.mie•) und JCoh-
lendeputat) 3 138, 13 192,02 163, 75 150, 69 188,60 192,90 

zus. 212,89 208, 52 209 ,46 205, 22 207 ,80 199, 54 

•) Im Steinkohlenbergbe.u und E1senerzbe.rgbau ELlzUgl. 10 ~. 
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Bergbau 
insgesamt 

5, 00 

4, 10 

3,48 

4, 73 

o, ,s 
0,08 

0,04 

0. 15 

5, 18 
4, 18 

3, 52 

4, 88 

0, 19 

0, 13 

0, 13 
0, 17 

5, 19 

4, 23 

3, 61 

4, 90 

5, 37 
4, 31 

3, 65 

5, 05 

209, 4 7 

172, 75 
145, 14 

198, 34 

7, 41 

3, 51 

1, 54 
6, 30 

216,B8 

176, 26 

146,68 

204, 64 

7, 71 

5,68 

5, 58 

7,20 

217, 18 

178, 43 
150, 72 

205, 54 

224, 59 
181,94 

152, 26 

211 ,84 



7. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden 

der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter 

nach Wirtschaftsbereichen und- gruppen ,) 

Oktober 1965 

1958 =100 

Ciirclild,nltt I i cllo Brvttost,.,.._ 
vwnli111Sto 

llurchsdr,lttlicho BrvttClliOClllri­
"nli...to 

Wirtschaftsgruppe liimllctw l "'lbllcllor 1 1llor loäMllchor i "'ibllchor I allor laannlichor l "'1bllchor l allor 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 

Bergbau 

Steinkohlenbergbau 

Braun- und Pechkohlenbergbau 

Erzbergbau 
Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 

\Jbriger Bergbau 

Grundstoff- und Produktionsguterindustrien 

Industrie der Steine und Erden 

Eisen- und Stahlindustrie 2) 

NE-Metallindustrie (einschl. NE-Metall-

gießerei) 
Mineralölverarbeitung (einschl. Braun­

kohlen- und Torfteerdestillation) 

Chemische Industrie (ohne Chemiefaser-

industrie) 
Chemiefaserindustrie 
Sagewerke und holzbearbeitende Industrie 

Zellstoff-, papier- und pappeerzeugende 

Industrie 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Investitionsguterindustrien 

Stahl- und Leichtmetallbau 

Maschinenbau 
Straßenfahrzeugbau (einschl. Luftfahrzeugta.u) 

Schiffbau 
Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie 

Feinmechanische und optische sowie Uhren-

industrie 
Stahlverformung, EBM-Waren-Industrie 

Verbrauchsgüterindustrien 

Feinkeramische Industrie 

Glasindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 

Musikinstrumenten-, Sportgera.te-, Spiel-

und Schmuckwarenindustrie 

Papier- und pappeverarbeitende Industrie 

Druckerei- und Vervielfaltigungsindustrie 

Kunststoffverarbeitende Industrie 

Ledererzeueende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 

Schuhindustrie 
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 

Brauerei und Malzerei 
Tabakverarbeitende Industrie 

Hoch- und Tiefbau 3 ) 

Industrie (einschl. Roch- und Tiefbau3)) 

davon: 

Leistungsgruppe 1 
2 
3 

98,2 H)O, 3 

96,3 

96,5 
92,4 
99,7 
93,3 
98,5 

100,0 

103,7 
100,5 

97,8 

93,8 

97,5 
94,0 

100,0 

98,6 
100,2 

97,9 

101, 6 
97, 7 
97,4 
98,6 

98,0 

96, 1 
n,4 

98,4 

n,9 
'.)6,0 
:!9,8 

97,0 
97,0 
'.;/2, 7 
:,18, 1 

100,9 
~7,8 
'./6,0 

101,1 
98,8 

99,0 

94, 1 
96,4 

100,7 

98,8 

98,5 
98,9 
99,7 

95,9 

100,3 
96,7 

95,5 

100,8 

94,8 
92,9 
99,2 

95,7 
96,5 

95,6 

98,2 
95,4 
95, 1 
93,5 

94,8 

94,9 
95,8 

98,7 

96,2 
96,3 
98,9 

95,3 
95,7 
92,8 
98,4 
97,4 
94,2 
96, 1 

100, 7 
100,3 

98,2 

95,2 
96,9 

100,9 

97,6 

98,8 
98, 1 
97, 1 

Arboltor 

98,3 177,6 180,1 177,8 174,1 179,9 174,2 

96,3 160,7 

96,5 157,6 
92,4 176,0 
99,7 176,4 
93,3 188,6 
98,5 185,6 

99,6 182,7 

103,6 194,7 
1ou,3 170,8 

97, 6 180, 7 

94,2 17tJ,1 

96,7 192,3 
93,7 193,4 
99,5 194,9 

98,? 190,2 
98,B 1'.)1, 2 

97,4 185,6 

101,6 188,7 
97,4 186,5 
97,2 181,6 
98,4 179,8 

96,8 186,0 

95,6 185,2 
97,4 187,5 

98,6 192,8 

97,3 187,3 
96,1 184,9 
99,6 200,3 

96, 1 198, 1 
96,2 198,9 
92,7 197,6 
98,2 193,5 

100,0 184,4 
95,4204,1 
9b,O 197,6 

100,9 185,4 
100,1 197,1 

98,6 189,8 

94,2 185,0 
96,6 185,7 

1 oo, 7 191, 2 

98,4 183,6 

183,3 
182,8 
187,3 

200,2 

203,6 
192,3 

195,7 

192,3 

201, 1 
199,3 
201,9 

202,7 
202,9 

198,5 

~04,5 
198,8 
1W,.8 
1•)/t,o 

196, 1 

19tl, 3 
203,4 

202,0 

196,6 
214,8 
213,4 

203,6 
219,3 
213,8 
208,1 
200,9 
216,7 
206,8 
195,0 
200,9 

201,3 

201, 1 
200,0 

182,6 

200,6 

196,5 
199,3 
202,6 

160,7 155,5 

157,6 
176,0 
176,4 
188,b 
185,6 

184,2 

195,0 
171,5 

181,9 

178,6 

193 ,8 
194,5 
195,6 

191 ,8 
194,5 

187,6 

18tl,9 
187,4 
182,2 
179,8 

189,4 

1:,10,0 
191, 0 

197,2 

191, 2 
190,9 
202,6 

200,7 
209,7 
201, 1 
199,2 
187,8 
211,b 
202,4 
190,8 
200,3 

194, 1 

187,9 
196,8 

191,2 

186,6 

152,6 
162,5 
176, 1 
175,8 
183,4 

182,8 

201,2 
171,9 

176,a 

165,9 

187 ,o 
181, 9 
193,8 

187,2 
190,5 

183,0 

191 ,8 
182, 1 
177,0 
200,2 

182,0 

178, 1 
183,0 

189,0 

183,4 
177 ,4 
199,6 

191, 9 
192,3 
182,9 
182,3 
186,3 
199,9 
190, 1 
187,3 
195,5 

187,6 

;75,1 
178,8 

192,2 

181, tl 

181, 1 
181 ,o 
18b,9 

191,9 

204,0 
186,3 

186,7 

192,4 

190,7 
185,4 
200, 1 

193,B 
195,4 

189,4 

199,7 
189,0 
182,0 
172,7 

185,B 

188, 1 

196,S 

199,9 

189,0 
19tl,O 
210,0 

194,0 
208,9 
197,6 
196,8 
195, 1 
204,4 
193,6 
195,9 
205,s 

197,0 

190,6 
193,9 

184,4 

195,9 

194, 1 
196, 2 

195,7 

155,5 

152,6 
162,5 
176, 1 
175,8 
183,4 

183,6 

201 ,2 
172,3 

177 ,';, 

16b,8 

187,7 
184,5 
194,4 

187,9 
191 ,9 

'83,9 

191 ,'j 
182,7 
177,3 
199,9 

183,2 

181 ,8 
185,7 

193,9 

186,3 
181 ,4 
201,4 

192,9 
:..:00, 8 
186,o 
187,7 
188,0 
202,S 
194,; 
191,; 
203,9 

190,9 

176,2 
190,5 

192,2 

184,2 

1) Bundesgebiet ohne Berlin.- 2) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke).- 3) Einschl. Handwerk. 
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1 
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1 
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3 

zus. 

a l 1 e 

1 
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1 
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zus. 
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1 
2 
3 
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8. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
nach Wirtschaftsgruppen, ausgewählten -zweigen und -klassen sowie Leistungsgruppen 

im Jahre 1965 
Durch sehn 1. ttliche 

" 
Durchechni ttl1.che 

Beschaf- gelei- 1 Brutto- 1 
Brutto- " Lei- Beschaf- gelei- 1 - Mehr- 1 bezahlte I Brutto- 1 Brutto-Mehr- 1 bezahlte . 

tigte 1) stete arbeite- Wochen- stunden- wachen-

] 
stungs- tigte 1) stete arbei ts- Wochen- stunden- wachen-

Arbe 1. ter Arbeits- stunden stunden ver- ver- gruppe Arbeiter Arbeits- ! 
stunden stunden di:~~i'e di;:~te stunden d1.e,nste d1.enste stunden 

" Std DM " Std 1 DM 

Industrie { einschl. Hoch- und T1efbau 2 )} Industrie der Steine und Erden 

52, 7 40, 9 3, 6 45, 1 4, 82 218 1 32, 7 45, 0 5, 7 48, 6 4, 64 226 
34, 0 41,0 3, 5 45, 1 4, 36 197 m. 

2 45, 4 45, 0 5, 7 48, 4 4, 42 215 
13, 3 4 1, 5 3, 4 45 ,o 3, tlB 175 3 21, 9 44, 6 5, 2 47,8 4, 04 194 
7iJ, 9 41, 0 3, 5 45, 1 4, 54 205 zus. 97, 7 44 ,9 5, 6 48, 3 4, 41 214 

5, 6 37, 6 0, 7 41, 2 3, 41 140 1 2, 1 38,6 '.?,2 44, 3 3, 51 156 
46, 7 37, 1 0, 7 41, 3 3, 17 131 2 30, 1 40, 3 2, 2 44, 2 3, 51 156 
4 7, 7 37, 3 1 ,0 4 1, 4 2, 97 123 w. 3 67, 8 39, 7 1, 4 43, 2 3, 28 142 
21, 1 37, 2 o, 8 41 ,4 3, 09 128 zus. 2, 3 39, 9 1, 7 43, 5 3, 35 146 

100, 0 40, 2 3, 0 44, 3 4, 26 189 a 1 l e 3, 1 44, 8 5, 5 4tl, 2 4, 39 213 

Industrie ( onne Bdu1.nduatr1e) Eisen- und Stahl1.ndus"trie 3 ) 

51, 7 40, 5 3, a 45, 2 4, 78 217 1 32, 0 40, 6 3, 5 45, 0 5. 09 229 
36,4 40, 7 3, 5 45, 1 4, 36 197 m. 2 53,4 40, 3 3, 3 44, 7 4,84 216 
11, 9 41, 1 3, 6 45, 1 3, 82 173 3 14, 6 40, 5 3, 6 44, 9 4, 35 195 
75, 1 40, 6 3, 7 45, 2 4, 51 204 zus. 96, 4 40, 4 3, 4 44,8 4, 85 217 

5, 6 37, 6 o, 7 41, 2 3,41 140 1 1,8 37, 3 1, 0 4:J,8 3, B1 155 
46, 7 37, 1 o, 7 41, 3 3, 17 131 w. 2 35, 7 37, 3 1, 3 41, 6 3, 48 145 
47, 7 37, 3 1,0 41, 4 2, 97 123 3 62, 5 37, 0 1,1 41, 3 3, 18 131 
24, 9 37, 2 o, tl 41, 4 3, 09 128 zus. 3, 6 37, 1 1,1 41, 4 3, 30 137 

a 1 1 e 6, 3 40, 3 3, 3 44, 7 4,80 214 
84, 9 39, a 3, 0 44, 2 4, 18 185 

davon: Eisenscha.ffende Industrie 
Eners;ie.,,.irt schaft und Wasserversorßuns: 1 32, 7 40, 3 3, 0 44, 6 5, 20 232 

7B, 9 41,4 2, 7 46, 4 4, 61 214 m. 2 53, 5 40,0 2, d 44, 4 4, 92 219 
11,5 40, 6 2. J 45, 7 4, 14 189 3 13, ö 39, a 2, 3 44, 3 4, 49 199 

zus. 9d, 1 40, 1 2 " 4~. 5 4, 95 220 1, 6 40, 5 2, 3 46, 1 3, 69 170 ,u 
97, 1 41,2 2, 5 46, 2 4, 51 209 1 1 ,g 37, 9 o, 6 41,2 3, 94 163 

3, 2 38, 4 0,8 44, 1 3, 97 175 w. 2 26, 5 38, 0 1,1 42, 2 3, 63 153 
20,6 38,8 o,a 44, 0 3, 43 151 3 71,6 36, 6 o,a 41, 0 3, 13 128 
76 ,2 37 ,8 0, 5 42 ,8 3, 07 132 zus. 1,9 37, 0 o, 9 41, 3 3, 28 136 

2, 9 38, 0 0, 6 43, 1 3, 18 137 a 1 1 e 3, 9 40, 0 2, 8 44, 4 4, 93 219 

1, 8 41, 1 2, 5 46, 1 4, 47 207 Eisen-, Stahl- und Tempergießerei 

1 34, 6 40, 7 4, 3 45, 5 4, 94 224 
da.runter: Elektrizi tat serzeugung und -vert ei lung m. 2 49, 1 40, 4 4, 1 45, 2 4, 74 214 

3 16, 3 41, 5 4,9 45, 9 4, 22 194 
1 79,0 40,8 2, 4 45, 8 4, 62 212 zus. 35, 2 40, 7 4, 3 45, 4 4, 72 215 
2 18, 9 39, 7 1, 4 44,d 4, 13 185 1 1, 0 36, 9 1,1 40, 7 4, 24 173 
3 2, 1 39, 5 1, 7 45, 4 3, 63 165 2 4 3, 7 37, 1 1, 5 41, 7 3, 62 151 

zus. 97, 1 40,6 2, 2 45, 6 4, 51 206 w. 3 55, 3 37, 0 1, 5 41, 5 3, 28 136 
1 3, 6 37, 4 0, 6 43, 6 4,04 176 zus. 4,8 37, 1 1, 5 41 ,6 3,44 143 
2 16,2 38, 1 o, 4 43, 1 3, 41 14 7 a 1 l e 1, 5 40, 5 4, 2 45, 2 4, 67 211 
3 80, 2 37, 9 0, 5 42, 8 3, 03 130 Ziehereien und Kaltwalzwerke 

zus. 2, 9 37, 9 0, 5 42, 9 3, 13 134 1 23, 5 42, 3 5, 1 46, 2 4, 74 219 
a l l e o, 9 40, 5 2, 1 45, 5 4,4 7 204 m, 2 61, 3 41, 3 4, 3 45, 5 4, 61 210 

3 15, 2 41,8 5, 0 45, 6 3, 98 182 
Bergbau zus. 90, 5 41, 6 4, 6 45, 7 4, 54 208 

1 

1 

75, 1 36, 9 3, 1 43, 5 5, 11 220 1 2, 5 36, 9 1,1 40, 4 3, 58 145 
2 17, 0 37 ,8 2, 9 43, 4 4, 09 176 2 36, 7 37, 0 1,1 41, 1 3, 21 132 
3 7, 9 37, 3 2, 3 43, 2 3, 45 148 w. 3 60, 8 37, 3 1,1 41,3 3, 16 130 

zus. 5 ,9 37, 1 3, 0 43 ,4 4 ,01 207 zus. 9, 5 37 ,2 1,1 41 ,2 3, 19 131 
a l 1 e o, 8 41,2 4, 3 45, 3 4, 43 200 

Steinkohl enb ergbau NE-Met al lindustri e (einschl, NE-Metallgießerei) 

1 

1 

7B,9 36, 4 2, 9 43, 1 5, 22 223 1 32, 3 4 1, 4 4, 4 45, 9 4, 75 218 
2 14,0 36, 4 2, 4 42, 4 4,08 171 m. 2 53, 5 41, 0 4, 0 45, 5 4, 50 205 
3 7, 1 35 ,8 1, 7 42, 2 3,27 137 3 14, 2 41, 5 4, 4 45, 7 4, Ot! 187 

zus. 4,tl 36, 4 2, 8 43, 0 4, 93 210 zus. 89, 4 41, 2 4, 2 45, 7 4, 52 207 
1 1, 2 39, 3 2, 5 43, 7 3, 67 161 

Braun- und Pechlcohlenbergbau w. 2 42, B 37, 7 1, 4 42, 1 3, 23 136 
3 56, 0 37, 4 1, 3 41,8 3, 14 131 

1 

1 

50, 2 40,8 4, 1 45, 6 4, 43 202 zus. 10,6 37, 6 1,4 41,9 3, 19 134 
2 31,9 41,4 4 ,4 45, 7 4, 15 189 a 1 1 e 1, 2 40,8 3, 9 45, 3 4, 39 199 
3 17, 9 41, 4 4, 2 45, 6 3. 94 179 

zus. o, 5 41, 1 4, 2 45, 6 4, 26 194 darunter: NE-Metallgießerei 

Erzbergbau 1 38,8 41, 2 4, 0 45, 2 4,83 218 

m. 2 46, 7 40, 9 3, 9 45,0 4, 63 208 
3 14, 5 40, 7 4, 1 44,9 3,81 171 

1 

1 

75 ,4 38, 7 2, 4 45, 1 4, 56 206 zus. 87,4 41, 0 4,0 45, 1 4, 59 207 
2 20, 1 40, a 2, 9 46, 4 3, 93 183 1 o, 7 ( 36, 8) ( o. 5) (41, 4) (3. 99) ( 165} 3 4, 5 40, 1 2,8 45, 4 3, 49 159 

zus. 0,2 39 ,2 2, 5 45, 4 4, 38 1 gg ,•, 2 36, 3 38, 4 1, 7 42, 1 3, 31 140 
3 63, 0 38, 2 1, 3 41,8 '.i, 17 133 

zus. 12, 6 38, 3 1, 5 41, 9 3, 23 135 
darunter: Eisenerzbergbau a l 1 e 0, 3 40, 6 3, 7 44, 7 4, 43 198 

1 

1 

80, 7 38, 5 2, 5 44, 9 4, 56 2J; Mineralol verarbei tung ( einschl. Braunkohlen- und Torfteerdestillat1.on) 
2 15, 5 40, 0 3, 0 45, 4 3, 76 1'/1 1 

1 

49, 6 40, 0 1, 8 43, 9 5, 08 223 
3 3, 8 39, 4 3, 0 44, 9 3, 32 149 m. 2 42, 8 40, 5 1,a 44, 5 4, 59 205 

zus. 0, 1 38, 7 2, 6 45, 0 4, 39 198 3 7, 6 40, 1 2, 3 44, 5 4, 14 184 
zus. 96,4 40, 2 1,8 44,2 4,80 212 

Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 1 3, 3 ( 38, 3} (O,B) ( 41, 3) ( 4, 24) ( 175) 

w. 
2 20,0 38,3 o, 7 42, 3 3, 61 153 

1 

1 

55,9 39, 5 4,8 45, 3 4, 59 207 3 76, 7 37,8 o, 5 41, 9 3, 24 136 
2 39, 4 39, D 3, 9 44, 4 4, 18 185 zus. 3, 6 37 ,9 o, 6 42,0 3, 35 141 
3 4, 7 38, 9 4,2 45, 2 3,88 176 a 1 1 e 0, 3 40, 2 1,8 44, 1 4, 75 210 

zus. o, 2 39, 3 4, 4 44,9 4, 39 197 Chemische Industrie ( ohne Chemiefaserindustrie) 

1 

1 

37, 4 40,9 3, 0 45, 5 5, 00 228 
Übriger Bergbau m. 2 53, 7 41, 6 2, 6 46, 0 4, 57 211 

3 8,9 41, 1 2, 9 45, 0 3, 87 175 
1 

1 

62,0 41, 4 4, 1 46,0 4, 17 193 zus. 76, 6 41, 3 2, 8 45, 7 4, 67 214 
2 25, 3 43, 2 2, 6 46, 6 3,89 182 1 1, 5 38, 7 0,6 3 12, 7 43, 2 2, 1 46, 5 3, 87 181 42, 3 3, 72 157 

zus. 0, 2 42, 1 3, 4 46, 2 4, 06 189 w. 2 36,9 37, 4 0,4 41,8 3, 34 140 
3 61, 6 37, 4 0, 4 41, 5 3, 02 125 

zus. 23, 4 37 ,4 0,4 41, 6 3, 15 131 
Grundstoff- und Produkt 1 onSßU t erindustr1 en a l 1 e 4, 0 40, 4 2, 2 44, 8 4, 34 195 

Chemie f aa er ind us tri e 
1 33, 8 41,8 4,0 46, 1 4,89 226 1 23, 4 2 51, 1 41, 6 3,6 45,8 4, 60 211 40,0 2, 1 44, 5 4, 92 219 
3 15, 1 42,0 4,0 45,9 4, 10 189 m. 2 52, 3 40,9 1, 9 45, 5 4, 78 217 

zus, 88,6 41, 7 3, 8 45, 9 4, 62 213 3 24, 3 39,9 1,4 44, 3 4, 23 187 
zus. 78,9 40, 4 1,8 45, 0 4, 68 210 

1 1,6 38, 1 o, 9 42, 0 3, 65 153 1 1, 4 36, 0 0, 1 41,6 2 32, 6 37 ,5 0,8 41 ,9 3,36 141 3, 74 155 
3 65, 8 37, 4 0,8 41, 7 3, 15 131 w. 2 22, 9 37, 0 o, 5 41, 7 3,42 142 

zus. 11,4 37, 4 0,8 41,8 3, 23 135 3 75, 7 36, 7 0,4 41,6 3,29 136 
zus. 21, 1 36, 8 o, 4 41, 6 3, 32 138 

a 1 1 e 18,4 41, 2 3, 4 45, 5 4,48 204 a 1 1 e o,6 39, 7 1, 5 44, 3 4 ,41 195 
1 ) Anteil der Gliederungsgruppen an der j e-.eila ubergeordneten Zusammenfassung. - 2) Einschl. Handwerk. - 3) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl, 
-halbzeug'W'erke). 
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8. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, ~ruttostunden- und Bruttowochenverdienste 

nach Wirtschaftsgruppen, ausgewählten -zweigen und -klassen sowie Leistungsgruppen 

ioLJ_ahre 196!5 
'.p/' 

,1 
Durchschnittliche I! Durchschnittliche 

tei- Be21ch&f- gelei- 1 Mehr- 1 bezahlte Brutto- 1 Brutto- !Lei- Ftieech&f-
~~;~;- 1 Mehr- 1 bezahlte 

Brutto- 1 Brutto-

J 
etung1- tigte 1) 

A~~:l!e- arbe1t21- Wochen-
stunden- '#ochen- etungs- tigte1) 

Ar bei ta- arbeite- Wochen- stunden- wachen-

gruppe Arbeiter ver- ver- gruppe Arbeiter ver- ver-
stunden 21tunden stunden dien21te dienste ,! stunden stunden stunden dienste dienste 

" Std DM " Std DM 

S&ge..,erk:e und holzbearbeitende Industrie Schiffbau 

1 36,8 43,5 3,9 47, 1 4, 02 190 1 80, 5 42, 3 6, 7 48, 1 4, 75 229 

m, 2 42,4 42,4 3,0 45, 7 3, 77 173 m, 2 16, 3 41,9 5, 7 4 7, 0 4, 09 194 

3 20,8 42, 4 3, 1 45,4 3,46 158 3 3, 2 40, 1 3,6 45, 1 3, 35 151 

zus. 89, 9 42, 8 3, 3 46,2 3,80 176 zue. 98, 8 -42, 2 6, 5 47 ,B 4, 60 221 

1 1,9 40,5 1,1 43, 3 3, 11 1'8 1 4, 7 (37, 6) (3, 7) (44,4) (4, 21) (188) 

w. 2 30,5 38, 1 0,9 42, 2 3, 27 1'8 w, 2 26, 6 37, 2 2, 0 42, 3 3, 46 146 

3 67, 6 39, 1 1,4 42, 6 2,97 127 3 68, 7 36, 4 1,8 42, 0 3, 00 127 

zus. 10, 1 38,8 1, 2 42, 5 3, 07 130 zus, 1, 2 36, 6 2, 0 42, 2 3, 18 135 

a 1 1 e 0,8 42,4 3, 1 45,8 3, 73 171 a 1 1 e o, 8 42, 1 6, 4 47, 7 4, 59 220 

davon: Si!Le:e- und Hobeh,erk:e, Holzimpragnieranstal ten, Furnierwerke Luftfahrzeugbau 

1 39,4 43,4 3, 3 46, 7 3,90 183 1 74,8 38,8 2, 4 43,4 4, 50 196 

m, 2 39,9 42, 7 2, 5 45, 6 3, 58 164 m, 2 22,2 39, 2 1,8 43,5 3,92 171 

3 20, 7 42, 5 2, 7 45, 2 3, 31 151 3 3, 0 39, 0 1, 5 42, 9 3, 39 147 

ZUl!!I. 93, 3 43,0 2, 9 46, 0 3, 66 169 zus. 87, 4 38,9 2, 3 43,4 4, 34 1,9 

1 2, 3 ( 42, 0) ( 1, 6) (45,0) (2, 97) ( 134) 1 2, 7 34,8 0, 4 41, 6 3, 57 149 

"· 
2 21 ,2 39, 3 1, 2 42,8 3,05 130 w. 2 55, 8 36, 7 0, 5 41, 1 3, 16 130 

3 76, 5 39, 3 1, 3 42, 5 2, 86 122 3 41, 5 36, 1 o, 4 40, 7 2, 96 121 

zus. 6, 7 39, 3 1, 3 -42, 6 2 ,90 124 zus. 12, 6 36, 4 o, 4 41, 0 3, 09 127 

a 1 1 . o, 5 42, 7 2,8 45, 7 3, 61 166 • 1 1 e 0, 2 38, 6 2, 0 4 3, 1 4, 19 182 

Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke Elektrotechnische Industrie 

1 31,9 43,6 5, 4 48,0 4, 29 206 1 52, 5 39 ,s 3, 5 44,5 4, 51 201 

m. 
2 47, 1 42, 0 3, 7 45, 9 4, 07 187 m. 

2 37, 5 39,4 3, 0 43, 9 4, 15 182 

3 21, 0 42, 1 3,8 45,8 3, 75 172 3 10,0 39, 7 3, 0 43,9 3, 61 159 

zus. 84,0 42, 5 4, 3 46, 6 4, 08 190 zus. 61 ,o 39,6 3, 3 44, 2 4, 29 190 

1 1, 5 (38,9) (0, 6) (41, 3) (3, 39) ( 146) 1 1,1 38,2 1, 2 41,8 3, 55 14d 

w. 2 37, 5 37, 7 0,8 41 ,9 3, 37 141 w. 2 35, 7 36, 8 0,8 41, 1 3, 19 131 

3 61, 0 39, 0 1, 5 42, 7 3, 07 131 3 63, 2 36, 1 0, 9 40, 7 3, 06 125 

zus. 16,0 38, 5 1, 2 42, 4 3, 19 135 zus. 39, 0 36, 4 0, d 40, a 3, 12 127 

a 1 1 e o, 3 41,9 3, 8 45 ,9 3, 95 181 a 1 1 C 8, 6 38,4 2, 3 42,9 3, 85 165 

Zelletoff-, papier- und pappeerzeugende Industrie FE:inmechanische und optische sowie Uhrenindustrie 

1 34, 5 44,8 6, 7 49, 3 4, 79 235 1 57, 3 39, 3 2, 6 4 3, 8 4, 49 197 .. 2 48, 3 43,8 5,9 48, 2 4, 26 206 m, 2 32, 7 39, 1 2, 3 43, 5 3,99 174 

3 17 ,2 43, 3 5, 7 47 ,9 3,98 190 3 10, 0 39, 2 2, 2 43, 5 3, 41::1 151 

zus. 83,4 44, 1 6, 1 48, 5 4, 40 213 zus. 58,0 39, 2 2,4 43, 6 4, 22 1tl5 

1 3, 1 37, 3 o, 6 40,4 3, 28 133 1 2, 1 37 ,8 1, 4 42, 0 3, 67 154 

w. 
2 12, 4 37, 9 1, 2 41, 7 3, 34 139 w. 2 37, 7 37, 0 1,0 41, 5 3, 11 129 

3 84, 5 37, 9 1, 3 42, 2 3. 16 133 3 60, 2 36, 6 0,8 40,8 3, 12 128 

zus. 16, 6 37 ,9 1, 2 42, 0 3, 18 134 zus. 42, 0 36, o 0,9 41, 1 3, 13 129 

a 1 1 e o, 9 43, 1 5, 3 47, 5 4, 22 200 a 1 1 e 1, 5 38,2 1,8 "42, 6 3, 7tl 161 

Gummi- und asbe stverarbei t ende Industrie Stahlverformung, EBM-waren-Industrie 

1 36, 3 40, 3 3,9 45, 6 5. 04 230 1 37, 6 41 ,4 4, 3 45, 5 4, 70 214 

m, 2 53,9 39, 7 3, 0 44, 5 4, 56 203 m, 2 45, 2 41, 1 4, 1 45, 1 4, 39 19H 

3 9, 8 40, 1 2, 8 44, 5 3,98 178 3 17 ,2 41, 3 4, 1 44, 8 3,82 172 

zus. 70,2 40,0 3, 3 44,9 4, 68 210 zus. 75, 1 41, 3 4, 2 45, 2 4, 41 200 

1 1,0 36, 9 1, 0 42, 2 3,80 160 1 2, 3 38, 7 1,4 41, 3 3, 40 141 

w. 2 28, 7 36,9 0,9 41, 5 3, 38 140 w. 2 34,8 37 ,4 1, 3 41, 5 3, 17 :31 

3 70, 3 36,8 0,9 41,B 3, 39 142 3 62,9 37, 4 1, 3 41, 3 3, 02 125 

zus. 29,8 36,9 0,9 41, 7 3, 39 141 zus. 24, 9 37, 4 1, 3 41, 3 3, OB 127 

a 1 1 e 1, 3 39, 0 2, 6 44,0 4, 32 190 • 1 1 e 5, 6 40, 3 3, 5 44, 2 4, l 0 1H2 

Investi tione~terindustrien Verbraucheguterindus tri en 

1 56, 1 40, 4 4, 0 45, 2 4, 75 215 1 50, 6 40, 7 3, 2 44, 7 4, 68 210 

m, 2 34, 7 39, 9 3, 5 44, 5 4, 32 193 m. 
2 34, 9 40, 8 3, 3 44, 8 4,04 1 d1 

3 9, 2 40,4 3, 5 44,5 3, 75 167 3 14, 5 40, 8 3, 1 44, 7 3, 58 161 

zus. 79, 5 40, 2 3,8 44,9 4, 51 203 zus. 49, 1 40, 7 3, 2 44,8 4, 30 193 

1 1, 6 38,0 1, 3 41, 8 3, 66 153 1 8,9 37, 6 O, 6 41, 2 3, 4 7 143 

w. 2 37,9 36, 7 1,0 41, 3 3, 30 136 w. 2 60, 3 37 ,2 0, 6 41, 2 3, 11 128 

3 60, 5 36, 5 1,0 41,0 3, 10 127 3 30, 8 37 ,4 0,8 41, 3 2, 80 115 

r;us. 20, 5 36, 6 1, 0 41, 1 3, 18 131 zus. 50,9 37, 3 0, 7 41, 2 3, 04 126 

a 1 1 e 33, 7 39, 5 3,2 44, 1 4,26 188 a 1 1 e 20, 4 39, 0 1 ,9 43, 0 3, 69 159 

Stahl- und Leichtmetallbau Feinkeramische Industrie 

1 64, 5 42, 7 5,5 46,9 4, 75 224 1 37, 3 40,9 3, 7 45, 9 4, 33 199 

m. 2 28, 2 41 ,9 4,8 46, 1 4, 32 200 m, 2 34, 1 41 ,4 4, 1 46, 2 4, 17 193 

3 7, 3 41, 1 3, 8 44,9 3, 75 169 3 28, 6 41, 5 4, 1 46, 3 3, 76 174 

r.u,. 97, 7 42, 4 5, 2 46, 5 4, 56 213 zus. 55, 1 41, 2 3, 9 46, 1 4, 11 190 

1 1 ,0 (38, 1) ( 1, 5) (42,0) (3, 73) ( 157) 1 1, 0 37, 1 1, 0 42, t3 3, 34 143 

w, 2 43,8 37, 5 1, 5 42, 0 3, 26 137 w. 2 46,8 37, 2 0,9 42, 2 3, 11 131 

3 55, 2 36,9 1,4 41, 5 2,99 1 24 3 52,2 37, 6 1,1 42,4 2 ,91 123 

zus. 2, 3 37, 1 1,4 41, 7 3, 12 130 zus. 44, 9 37, 4 1, 0 42, 3 3, 01 127 

a 1 1 e 2, 0 42, 3 5, 1 46,4 4,53 211 • 1 1 e 0,9 39, 5 2, 6 44, 4 3, 64 162 

Maschinenbau Glasindustrie 

1 61 ,4 40,9 4 ,2 45,4 4, 74 216 1 38, 7 40, 2 3, 0 44, 6 4, 96 221 

m. 2 30,8 40, 3 3, 7 44,8 4, 26 191 m, 2 41,2 39, 7 2, 6 44,0 4, 39 193 

3 7, 8 40, 3 3, 7 -44,8 3, 71 167 3 20, 1 39,8 2, 6 44,0 3, 72 164 

zus. 91, 0 40, 7 4 ,0 45, 2 4, 51 204 zus. 77, 7 39 ,9 2, 7 44, 2 4, 48 198 

1 0,8 37, 5 1, 5 42, 1 3, 71 157 1 2, 1 39,0 0,9 42, 3 3,42 145 

w, 2 43, 1 36,8 1,1 41, 4 3, 33 138 w. 2 29, 4 37, 6 0, 7 -42, 1 2,99 126 

3 56, 1 36,9 1, 3 41, 6 3, 15 131 3 68, 5 36,9 0, 9 41, 6 2, 88 120 

ZUS, 9,0 36,9 1 ,2 41, 5 3, 23 134 zus. 22, 3 37 ,2 0,9 41,8 2,93 122 

a 1 1 e 9, 6 40, 3 3, 8 44 ,9 4,41 198 a 1 l e 1,0 39, 3 2, 3 43, 7 4, 15 181 

St ral3enfahrzeugbau Holzverarbeitende Induetrie 

1 57,8 38, 2 3,2 44, 1 5,08 225 1 56,2 41, 1 2, 7 44,9 4, 48 202 

m. 2 36, 1 37, 7 2,8 43, 5 4, 61 201 m, 2 29 ,2 40,9 2, 5 44, 6 3, 97 178 

3 6, 1 39, 3 3, 1 43, 7 4, 01 176 3 14, 6 40, 8 2, 5 44, 5 3, 48 156 

zus. 88,3 38, 1 3,0 43,9 4, 85 213 zus. 80, 1 41, 0 2, 6 44, 7 4, 19 188 

1 3, 3 36,9 1 ,4 42, 2 4,20 177 1 3, 3 39, 0 0, 7 41, 5 3,41 142 

w. 2 48,4 35, 0 1,0 41, 3 4, 01 166 w. 2 44,4 38,0 0, 7 41 ,9 3, 08 129 

3 48, 3 36, 2 1, 3 41, 6 3,49 145 3 52, 3 38,4 o, 8 42, 1 2, 86 121 

z.ua. 11, 7 35, 7 1,1 41, 5 3, 77 156 zus. 19 ,9 38,3 0, 7 ,42, 0 2, 98 125 

a 1 1 . 5, 5 37,8 2,8 43, 6 4, 73 207 a 1 1 e 2, 3 40, 5 2,2 44,2 3,96 176 

darunter; J:raftvagen-u, I:ra:Uradinduetrie ( einschl .HeretellUJll!: v .Motoren) Musikinstrumenten-, Sportgerate, Spiel- und Schmuckwareninduetrie 

1 61, 7 37, 7 3, 2 44,0 5, 20 229 1 56, 1 40, 1 2,9 44,4 4, 38 194 

m. 2 34,8 36, 7 2, 4 43, 0 4, 67 201 m, 2 26, 7 40,9 2, 9 44,4 3, 86 172 

3 3, 5 38,5 3,0 42,9 4,21 181 3 17, 2 40, 3 2,4 44, 1 3, 42 151 

zu,. 90,9 37,4 2,9 43, 6 4,99 218 zue. 49,9 40, 3 2,8 44, 3 4,08 181 

1 4, 4 36, 1 1, 5 41, 5 4,68 195 1 12, 5 37,8 1, 6 42,0 3, 29 139 

w. 2 59,6 34, 7 0,9 41, 3 4,24 175 w. 2 39, 0 38, 1 1,0 41, 7 2, 94 123 

3 36,0 34, 5 1,0 41 ,o 4,03 166 3 48, 5 37 ,4 0, 8 41, 3 2, 70 112 

r.us, 9, 1 34, 7 1, 0 41,2 4, 18 173 zua. 50, 1 37, 7 1,0 41, 6 2, 87 119 

a 1 l e 3,4 37, 2 2, 7 43,4 4,92 214 a 1 1 e 0, 6 39, 0 1,9 43,0 3, 49 150 

1) Anteil der Glied.eru~sgruppen an der je..,eil21 übergeordneten zuaamm,ntasaung. 
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8. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
nach Wirtschaftsgruppen, ausgewählten -zweigen und -klassen sowie Leistungsgruppen 

im Jahre 1965 

Durchachni ttlicb.e Du.rohacbn1 ttliche 
i•aohll1'- jelei- . \ !'lehr- 1 bezahlte Brutto- 1 ~rutto- 1 loei- :S:eaoha!- gelei- 1 !lohr- ] bezahlte llrutto- l llrutto-tigto 1) W'Ochen- etunga- tig<e 1) atete atunden- woohen-stete arbei ta- 'flachen- stunden- 11 arbeite- 'lioohen-Arbeiter ~:~~J!!- atunden stunden ver- ver- &ruppe Arbeiter Arbeite- stunden stunden 

Ter- ver-
rH eT,ete d1e--•e 1 •t"""den -·~----"- ..i~---+• 

" Std DM " ." Std DI'! 

Papier- und pappeTerarbei tende Induatrie ll'a.hrun.«•- und Genußmi ttelinduatrien 
35, 5 41,9 4,3 46,0 4, 67 216 1 51, 6 44, 6 5, 7 46,3 4,37 212 34,4 42, 5 4, 7 46,5 4,03 188 m. 2 26,4 44,3 5,0 47,8 3,96 190 30, 1 41,6 3,8 45,4 3,62 165 3 22,0 43,4 4, 7 46,8 3, 75 177 48,8 42,0 4,3 46,0 4, 14 191 zue. 65,2 44, 2 5, 3 47,8 4,1' 198 

2, 6 38,7 1,2 41,8 3, 20 1'4 1 6,8 36,9 O, 5 40, 7 2, 51 102 
49,0 38,2 1, 2 41,B 3,00 126 2 17, 4 39, 6 1,2 42,8 2,85 122 48,4 38,4 1,0 41, 7 2,68 112 w. 3 75,8 39,2 1, 5 42,9 2, 79 120 51 ,2 38,3 1,1 41,8 2 ,85 119 EUB. 34,8 39, 1 1,4 42, 7 2, 79 119 

1,2 40, 1 2, 7 4',8 3, 51 154 a 1 1 e 4,8 42, 5 3,9 46, i 3, 69 171 
Druckerei- und Verviel.fäl tigu.ngsindustrie darunter: Bro-..::.nduet.rie 

74, 1 40,6 3,5 44,2 5,59 246 1 58,4 44,6 4, B 47, 7 •• 33 207 18,6 41, 3 4,4 45,2 4, 76 215 m. 2 25,8 43, 5 2,6 46, 1 4, 27 197 7, 3 41,3 4, 3 44,8 4, 19 188 3 15,8 43, 1 3. 3 46, 1 3,41 157 75,4 40,8 3, 7 44,4 5, 32 236 ZUl!I. 72, 1 44, 1 4, 0 4 7, 1 4, 17 196 
4,9 39, 1 1,3 41,8 4, 27 179 1 2,8 39, 5 2, 2 42,4 3, 15 134 64, 2 37,9 1, 3 41,4 3,22 133 2 16,4 39, 4 1,2 41, 7 3, 03 127 30,9 38,2 1,3 41,4 2 ,82 117 w. 3 80,8 40,6 1, 7 43,2 2, 7b 119 24, 6 38, 1 1, 3 41,4 3, 15 130 ZUB. 27,9 40, 3 1, 6 42,9 2,82 L?1 
2,0 40, 1 3, 1 43, 7 4,82 210 a l l e 0, 3 43,0 3, 3 45 ,9 3,82 175 

lunatato!!Terarbei tende Industrie Obat- und geml..lseverarbei te1,de Industrie 
33,8 42, 1 4,4 46,2 4,44 205 1 38, 3 49,2 8,9 53, 1 3, 95 212 50,6 40, 7 3,0 44,8 4,04 181 2 35, 1 47,8 8,0 51, 3 }, 55 18} 15,6 40,8 3,0 44,4 3,57 159 m. 3 26 ,6 48, 1 8,2 51 ,o 3,26 169 62, 1 41, 2 3,5 45,2 4, 10 186 ZUEI. 48,9 48,4 8,4 51,9 3,63 190 
2, 5 38,0 1,0 41, 7 3,44 144 1 2, 2 4-1,1 3, 3 44,8 2,83 128 44,2 36,0 0,8 41,9 2,91 122 

"· 
2 22,2 41, 5 3, 1 44,8 2 ,69 121 53, 3 38, 1 0,9 41,5 2,83 117 3 75,6 41,9 3, 3 44,6 2,43 109 37 ,9 38,0 0,9 41, 7 2,88 no zus. 51, 1 41,8 3,3 44, 7 2, 50 112 

1,1 40,0 2, 5 43,9 3,67 161 a l l e 0,2 45,0 5,8 48, 2 3,09 150 
Ledererzeug:ende Induetria Fleiechverarbei t ende Industrie 

34, 7 41, 7 4, 7 45,8 4, 35 200 1 64,2 45,9 5, 7 49, 3 4,41 217 51,0 42,0 5, 5 47,0 4,31 203 m. 2 15, 7 46,5 6,6 49 ,9 3,95 198 14,3 40,8 3, 7 44, 7 3, 68 165 3 20, 1 45, 1 5,6 48, 7 3,67 179 75,3 41, 8 5,0 46, 2 4,24 196 zue. 67, 0 45,8 5,8 49,3 4, 18• 207 
5,9 38,2 2,4 42,8 3,50 150 1 1,1 43,0 2, 7 45,3 3, 37 153 30, 1 37,5 1,8 41, 6 3, 18 133 

"· 
2 15,6 41,6 2,9 44, 7 3, 02 136 64,0 37, 7 1,8 41,8 2,97 124 3 83,3 40,3 1,8 44,0 2,94 129 24, 7 37, 7 1,9 41,8 3,07 128 z.ue. 33, 0 40,6 2, 0 44, 1 2,95 131 

0,3 40,B 4,2 45, 1 },97 180 a 1 l e 0,3 44-,, 4, 5 47,6 3,81 182 
Lederverarb•i tende Industrie Fiach'Yerarbei tende Induetrie 

62,4 39,8 2,4 44,3 4,39 195 1 26, 6 47,1 7, 5 51 ,8 4, 39 227 26,9 40,6 2,8 44,8 3,93 176 
"'· 

2 28,8 46,4 5,8 49 ,9 3,88 195 10,7 39, 7 2, 1 43, 7 3,22 141 3 44,6 48,0 8, 7 52, 6 3,65 193 37,9 40,0 2,5 44, 3 4, 14 184 zus. 33, 7 47,3 7, 5 51, 6 3,91 203 
7, 0 38,6 1,0 42,4 3,24 1}7 1 1,4 42,2 1, 3 44,8 3, 54 158 60, 3 37, 3 0,9 41, 7 2,99 125 w. 2 21,6 40,6 1, 3 44, 1 3, 12 137 32, 7 37, 1 0,8 41,6 2,54 106 3 77,0 40,2 2,4 44, 1 2, 89 128 62, 1 37, 3 0,8 41, 7 2,87 120 zus. 66, 3 40, 3 2,2 44, 1 2,95 131 
0,4 38,4 1, 5 42, 7 3, 37 144 a l l e 0, 1 42, 7 4 ,0 46,6 3, 31 155 

Schuhinduetrie Brauerei und Malzerei 
47,8 38,5 1 ,3 42, 1 4,63 194 1 68,8 42,8 4,9 46, 6 4,47 209 38,6 38, 3 1,1 41, 7 4,09 170 m. 2 9, 2 41 ,9 3,9 46, 1 4,25 196 13,6 37, 7 0,9 41, 3 3,02 125 3 22,0 41 ,0 3,4 44, 6 4, 16 186 42, 6 38, 3 1,2 41,8 4,21 175 zua. 93, 7 42, 3 4, 5 46,2 4,38 203 
22, 3 36, 7 0,5 40,3 3,82 153 1 2,4 (39,2) (1,0) (43, 5) (3, 23) ( 140) 38,3 36,9 o, 5 40, 3 3, 36 135 w. 2 9,2 41,4 2, 2 44,0 3,26 143 39, 4 36, 7 0,5 40,4 2, 78 112 3 88,4 38, 6 1,1 41,8 3, 38 141 57,4 36,8 0,5 40,3 3,23 130 zus. 6, 3 38,9 1,2 42,0 3, 36 141 1,1 37,4 0,8 40,9 3,65 149 a l l e 1,0 42, 1 4, 3 45,9 4, 32 199 

Te.2:tilinduetrie Tabaln'erarbeitende Industrie 
46,2 41, 0 3, 7 45,4 4,20 191 1 38,9 38, 7 1,9 42,9 4,91 211 43, 7 40,8 3,6 45,0 3, 74 169 m. 2 29, 5 }9, 3 1,8 43, 3 3, 92 170 10, 1 41,0 3, 5 44,8 3,42 153 3 31, 6 ,a,a 1,2 42,8 3, 59 154 42,4 40,9 3,6 45 ,2 3,92 177 zue. 25,9 38,9 1, 7 43,0 4,20 181 
8,2 37,6 o, 7 41,3 3,54 147 1 31,4 36,0 0, 1 39,9 2, 37 95 63,8 37, 1 0,8 41, 1 3, 18 1'1 w. 2 25, 3 37, 3 0, 3 41, 1 2, 79 114 28,0 36,9 0,8 40,9 2,89 118 3 43,3 36, 1 0.3 40, 7 3, 13 128 57,6 37, 1 o,8 41,0 3, 13 129 zus. 74, 1 36,4 0,2 40,5 2,81 114 5, 6 38, 7 2,0 42,8 3,49 149 a l 1 e 0,4 37,0 0,6 41 ,2 3, 19 131 

dii.runter: Spinnerei davon: Zigarrenindustrie 
36, 7 41, 3 4,2 45,8 3,96 181 1 26, 5 41, 4 1, 3 43,9 4,01 176 53, 3 40, 5 3,5 44, 7 3,61 162 2 32, 3 41,4 1, 7 44,2 3, 54 157 10,0 40,4 3, 7 44,6 3,26 145 m. 3 41,2 40,9 1,5 H,2 3,25 14' 46, 1 40,8 3,8 45, 1 3, 70 167 zua. 17,9 41, 2 1, 5 44, 1 3,54 156 4,2 37,B 0,8 41,9 3,48 146 1 46,2 35,9 O, 1 39,8 2, 36 94 67 ,5 36,9 1,0 41,2 3,22 133 w. 2 31,0 37,8 0, 3 41 ,2 2, 64 108 28,3 36,8 1,0 41,2 2,91 120 3 22,8 37, 7 O, 3 41,4 2, 48 102 53,9 36,9 1,0 41,2 3, 14 130 zua, 82, 1 36,9 0,2 40,6 2,48 100 1, 2 ,a, 7 2,3 43,0 3,41 147 a l l e 0,2 37, 7 0,4 41, 2 2,68 111 

Weberei Sonstige tabalrTerarbei tende Industrie 50,6 39,8 2,8 44,2 4,23 187 1 47,8 37, 7 2, 1 42, 6 5,27 225 39,6 39,9 3, 1 44,3 3, 79 168 2 27,4 37,6 1,9 42 ,5 4,25 181 9,8 40, 1 2, 7 44,2 3,47 154 II. 
3 24,B 36, 3 0,9 41 ,2 4,03 166 50,2 39,9 2,9 44,2 3,98 176 aua. 37,9 37, 3 1,8 42,2 4, 69 198 14, 1 37,0 0,6 41, 1 3,67 151 1 1,8 39,6 1,5 44, 3 2,80 125 62,9 37 ,o o,8 41 ,2 3,23 133 2 14,2 35,2 0,2 40,4 3,46 140 23, 0 36,9 0,8 41,0 2,82 116 w. 3 84,0 35,3 o, 3 40,3 3,49 141 49,8 37,0 o, 7 41, 1 3,20 132 sua. 62, 1 35, 3 0,3 40, 4 3,47 141 1,9 38,4 1,8 42, 7 3,61 154 • l l e 0,2 36, 1 0,9 41, 1 3,95 162 

lei:leidung•induatrie Hoch- Wld Tiefbau (einaohl. HandwerJcl 55,4 39, 1 1,5 43, 5 4, 35 190 1 56,9 42,5 2, 7 44 ,6 4,98 224 30, 7 40,5 2,2 44, 1 3,98 175 2 23,8 43, 1 3,2 45, 1 4,42 201 13,9 41, 7 2, 7 45,5 3,41 158 .. 
3 19, 3 42,8 2,9 44, 8 4,04 182 13,8 39,9 1,9 44,0 4, 10 181 zua. 99,9 42, 7 2,9 44,8 4, 66 210 11, 7 37,6 0, 3 41,2 3,29 135 1 o, 7 73, 3 36,8 0,2 41 ,o 3,05 125 2 3, 7 (40:5) co:4> (41 :3) 0:50) ( 145) 15,0 37, 1 0,3 40,9 2,63 107 w. 3 95,6 40,3 1,6 42, 7 3, 37 144 86,2 37,0 0,3 41 ,o 3,02 124 sua. 0, 1 40,3 1,5 42,6 3, 38 145 3,8 37,4 0,5 41,4 3, 18 132 a l l e 15 1 42 • 7 2 ,9 44,8 4, 66 210 

1) Anteil der Glied•ruqagruppen an der Jeweil• Uber1reordnet•n zuaaam.en.tuaunc. 
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9. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden 

der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter 

nach Wirtschaftsbereichen und -gruppen 1> 

im Jahre 1965 

1958-=100 

Bam lt• lfodlntmdln 
~tt llcne Brvttortundol>- llun:hsdr,lttllcne B~ 

,11,llenste nrdlonst1 

Wirtechaftegruppe limllc:hor l •lbllc:hor 111111' llimllchlr 1 •lbllchlr I allr loimllc:horl Wliblichor 1 11111' 

Arb1itor 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 97, 1 99,3 97,2 174,7 177,1 174,9 169,3 175, 2 169,4 

Bergbau 97,2 97,2 158,5 158,5 154,7 154,7 

Steinkohlenbergbau 97 ,6 97,6 156,3 156,3 153,0 153,0 

Braun- und Pechkohlenbergbau 92,9 92,9 166,2 166,2 154,4 154,4 

Erzbergbau 98,2 98,2 171,9 171,9 169,0 169,0 

Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen '73,7 93,7 180,4 180,4 168,9 168,9 

tlbriger Bergbau 96,8 96,8 177 ,4 177,4 172,3 172,3 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 99,1 96,0 9tJ,9 178,3 193,4 179,b 176,9 185,5 177 ,7 

Industrie der Steine und Erden 101,5 98,7 101,4 187,6 197,3 186, 1 190, 1 194,6 190,1 

Eisen- und Stahlindustrie 2) 100,2 97,1 100, 1 168, 3 187,9 168,9 168,9 162,7 169,3 

NE-Metallindustrie (einschl, NE-Metall-
gießerei) 97, 3 95,5 97,1 176,ü 191,2 179, 1 173,3 182,3 173,9 

Mineralolverarbeitung (einschl, Braun-

kohlen- und Torfteerdestillation) 93,3 101,2 95,7 174,0 

Chemische Industrie (ohne Chemiefaser-

183,9 174,4 161, 2 184,8 162,0 

induetrie) 96,5 94,7 95,9 186,3 195,4 187,5 179,4 183,1 180,0 

Chemiefaserindustrie 94,ö 94,5 94,7 18~,9 193,6 190,6 179,6 183,0 182,2 

Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 99,0 Q8,3 98,5 188,8 196,3 169, 6 186,0 193,0 186,7 

Zellstoff-, papier- und pappeerzeugende 

Industrie 98,2 95,b 97,8 184,7 196,3 186,1 181 ,o 1tJ7, 5 181, 7 

Gummi- und aebestverarbeitende Industrie 100,4 97,2 99,2 184,4 194,6 187,3 164,8 188,9 186,0 

Investitionsgüterindustrien 97, 1 95,2 96,7 180,tl 193,2 162,8 176,8 183,6 177,8 

Stahl- und Leichtmetallbau 99,6 97,3 99,6 182,2 201,4 182,5 181,6 194,tJ 181,8 

Maschinenbau 97,3 95,3 96,9 181,7 193,8 182,7 176,5 184, 1 177 ,2 

Straßenfahrzeugbau (einschl,Luftfahrzeugbe.u) ;!6,4 94,5 96,3 177,J 185,b 178, 2 171 ,4 176,7 171, 7 

Schiffbau 91,6 ~3,9 97,4 175,5 181 ,4 175,5 193,4 170,6 193, 1 

Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie 97,6 94,6 96,5 181 ,o 190,6 184,2 176,5 180,2 111, 1 

Feinmechanische und optische sowie Uhren-
induetrie 95,4 94,3 94,9 180,2 192,9 184,9 172,0 181, 7 175,6 

Stahlverformung, EBhl-Waren-Industrie 96,5 95,0 96,5 182,7 198,2 186,1 176,7 189,9 179,3 

Verbrauchsgüterindustrien 97,5 98,3 91,9 184,8 193,1 188,8 179,6 190,4 184,5 

Feinkeramische Industrie 97,5 96, 1 97,0 179,8 188,0 183,2 175, 5 180,5 176,2 

Glasindustrie 94,9 96,2 95,3 181,1 209,3 186,7 171,8 193,0 175,9 

Holzverarbeitende Industrie 97,7 98,1 97,9 192,4 205, 1 194,7 188,0 200,3 190, 1 

Musikinstrumenten-, Sportgerate-, Spiel-

und Schmuckwareninduetrie 95,9 94,4 95, 1 188,6 196,1 192,1 180,6 185,0 182,7 

Papier- und pappeverarbeitende Industrie 95,8 95,3 95,5 190,3 209,5 200,5 182,0 198,7 190,5 

Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie 93,6 93,6 93,5 186,3 201,1 189,5 173,9 187,5 176,8 

Kunstetoffverarbeitende Industrie 91,0 98,0 97,5 187,7 200, 1 192,5 174,7 188,6 179,9 

Ledererzeugende Industrie 99,6 96,7 98,9 179,9 195,7 183, 1 179,4 188,6 181 ,2 

Lederverarbeitende Industrie 96,8 94, 1 95,1 194,3 204,6 200,5 188,4 192,7 191,0 

Schuhindustrie 96,6 96,5 96,5 189,8 199,0 194,6 183,7 186,9 187,8 

Textilindustrie 100,0 99,8 99,9 177 ,6 187,0 182,9 177 ,4 186,4 182,2 

Bekleidungsindustrie 98, 1 100, 1 99,8 186,6 190,7 190,4 186,0 195,4 193,7 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 96,2 97,3 96,7 181,4 193,4 185,9 174,5 187,6 179,1 

Brauerei und Mälzerei 94,8 95,7 94,9 177,5 189,2 178,8 168,2 180,4 169,0 

Tabakverarbeitende Industrie 96,0 97,5 97 ,2 181, 1 195,4 192,2 173,7 190,2 186,5 

Hoch- und Tiefbau3) 96,1 98,8 96, 1 165,6 181,0 105,6 182,0 179,0 182,0 

Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau3)) 97,8 97,2 97 ,5 178,6 193,0 181 ,2 175,0 187,7 177,3 

davon, 

Leistungsgruppe 1 97,5 90, 7 178,2 189,4 174,4 166,6 

" 2 98,0 97,6 178,2 191,2 174, 7 187,5 

3 98, 1 96,6 181,9 195,5 178,6 188,0 

1) Bundesgebiet ohne Berlin.- 2) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke).- 3) Einschl. Handwerk. 
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